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e Montags den 27. Jaluar 25 Er 

A Sr. Königl. Maleſtät von Preußen ꝛc. be. 
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re 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef- Lande e 


Na und ii a | 


. f Citationes Credirorum 
en. Breslau dem 1. Betober 1816. Auf den Antrag des Königl. Hb 


3 bieutenants v. Krauthoff als des Comondeurs des F. Schleſtſchen⸗Kaudwehr⸗ 


= Infanterie: Regiments: werden von Selten des hieſigen König! Oder Landesge⸗ 


richts don Schl ſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläubiger 
welche aus den Jahren 1313. 1814. und 1815, an die Eoſſe des genannten 


Reglments aus einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, 


> 


hierdurch vorgeladen, in dem vor deni Ober Endes pe dh „Aus rultator Rei⸗ 
mann auf den zı. Februer 1317. Vormittags um so Uhr unberaumten Liqul⸗ 


dakionstermin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts Haufe perſoͤnlich oder durch 
“einen ru aulägigen Be San ihnen bel etwa ermungelnder „„ 


e 
N 


BR 
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und Juſtizcommiſſtonsrath kudwig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben, und 
durch Bewelß mittel zubeſcheinigen. Die Nlchterſcheine gewär⸗ 


Fr 


kadutſchaft unter den hieſtgen Juſtigcemmiſſarien, der Fuſſtgtomiulſſiensrath Enger 


neh aber haben zu gewär⸗ 


tigen, daß fie aller ihrer etwanigen Ansprüche an die gedachte Caſſe werden vers \ ; 


2 


luſtig erklart werden. g.) a 


Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſen. 


Oels den 29. October 1816. Da von dem Herzogl. raunſchweig⸗ 


Oelsſchen⸗Fͤrſtenthums⸗ Gericht auf den Antrag des Deneficial- Erben der ver 


wittweten Frau Obrliſt⸗ Lieutenant v. Forcade geb. o, Koſchenbahr über den Nach⸗ 


laß berſelben wozu die Güter Schleibitz, Pietau und Doͤrnporf gehören ‚unterm 1 
agiten hujus der erbſchafiliche kiquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt „ fo werden 


alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen rechtilchen Anſpruch 
oder Anforderung zu haben vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem auf 


den sten März 1817. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem dazu er⸗ 
nannten Deputirten Herrn Juſtizrath Wideburg la hieſigen Herzogl. Frſtenthums⸗ 


gerichts⸗Zimmern auf dem Schloſſe entweder in Perſon oder durch gehörig legiti⸗ 


mirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche an gedachte Maſſe anzumels 
den, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, bey ihrem Ausblelben aber muͤſſen file 
erwarten, daß ſie aller ihrer erwanigen Vorrechte für verluſtſg erklart und mit 


ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Stäubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden perwieſen werden. 


Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, weiche perſöͤnſich zu erſcheinen berbin⸗ 
dert werden, und welche hier etwa nicht Bekanntſchaft haben, die Juſtizcommiſſa⸗ 
rien Herr Tiede und Herr Fuͤlle zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, von welchen 
ſis ſich einen wählen, und mit Voll nacht und Information verfehen knnen 
wornach ſich Jedermann zu achten hat. Pe Re 
8 Citatio Edictalis. IE 5 


= Bres lau den 10. September. 1816. Auf den Antrag des Gutsbeſitzers 3 


Ludwig v. Köͤckritz auf Mondſchuͤtz im Wohlauſchen Kreiſe werden hierdurch alle 


diejenigen, welche an den verlohren gegangenen zwiſchen den Eltern des Provo 


canten, nehmlich dem verſtorbenen Krieges⸗ und Forſtrath und nachherigen Ober⸗ 


Forſtmeiſter von Schleſien Otto Siegismund Rudolph v. gt auf Mondſchütz 
and deſſen noch lebenden Gemahlin der verwittweten Johanne Eleonore Elſſabeth 
v. Koͤckritz gebohrnen ve Doͤbſchuͤtz unterm . April 1779. errichteten, und den . 
November ejusd. anni gerichtlich confirmirten Shepgcten und den gleichfalls verloh⸗ 


ren gegangenen Schuld und Verpfändungs⸗Inſtrument des gedachten Octo Sis 
gismund Rudolph v. Köckritz über das feiner erwähnten Gemahlin in den eben 


genannten Ehepacten verſchrſebene Kapital von 3300 rihlr. d. d. Breslau den 20. 


. . ͤ . FE 


July 1782. und den über die erfolgte Eintragung dieſes Kapitals für die genann⸗ 
de Johanne Eleonore Eliſaberd v. Asckeic gebohrne v. Doͤbſchuͤtz unterm 7. Sep 
tember 1782. ansgefertigten und dem geuganten Hauptdocumente aunotirten Hy⸗ 


pothekenſchein als Eigenthümer, Leſſionarien, mand = oder ſonſtige Briefsinh⸗ 
155 N einem rechtlichen Grunde Anfprüche zu en hierdurch 


| anfgefordert dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe ingleichen zur Prodne⸗ 
* SH a 


N 
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ton ſowohl ber berlohren gegangenen vorgedachten Ehepacken als des gedackten 
dne fandangesSufrunchts des verſtorbenen Kriegs⸗ und Forſtrarhs 


auf Arnsdorf S. J. Neo, 127. von 100 Rthlr. 
TE DEM MER- Hilaa ST 2 8 
und — Majorat Langenbielan S. J. — 207. — 50 
hlerwlt öffentlich aufgebothen, und alle diejenigen unbekannten etwantgen Bräten: 
denten, welche auf gedachte Pfandbriefe als Eigenthuͤmer, Ceflionarien, Pfand⸗ 
eder ſonſtige Briefs⸗Inhaber irgend einige Ansprüche zu haben vermeinen) hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten nes 
remtoriſchen Termine den aöften Februgr 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
hierzu ernannten Commiſſario, Ober ⸗ Landesgerichts Rath Gerhard, auf gieſi⸗ 
gem Ober⸗Landesgerichis⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch genuͤgſam infor⸗ 
mitte und legitimirte Mandatarien (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannk⸗ 
Schaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlea der Regierungsrath Heinen, Aſſiſtenz⸗ 
rath Vater und Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren 
sinen fie ſich wenden koͤnnen) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, 
ſodann aber das Weitere zu gewartigen. Aus dteibenden Falls werden ſie jedoch 
mit allen ihren etwanigen Anſprüchen praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, die gedachten verdorbenen Pfandbriefe aber amortiſirt 
und ſodann fur die Extrahenten des Aufgeboths neue umgefertigt werden. 
nRoͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 12. Ditoder 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigs. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten üher den in 10195 Rihl. Paſſivis und incluſtve 
der unſichern Forderungen in 9472 Rihlr. Actlois beſtehenden Nachlaß des am 22. 
Septemder b. J. hieſelbſt verſtorbenen vormaligen Poſener Cammer⸗Sportel Ren⸗ 
danten Franz Riemann auf den Antrag feines Sohnes des Regierungsfiscal Rle⸗ 
. ; : mann 


gänzich verdorbene Schlef. Pfandbriefe, namlich; 


mann und deſſen Schweſter heut Mittag der erbſchäftliche Vigutdatlonsprozeß er⸗ 
Iffget worden iſt; 10 weden alle Diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus ‚send 
einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben v.rmernen, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Schmidt auf den 19. 
. März kuͤnfligen Jahres Vormittags um 9 Ude anderaumten Ligaldarionstermine 
3 in dem hieſigen Ober Londesgerichts, Haufe peridulich oder durch einen geſeablich | 
RE zulsßigen Bevollmächtigten, wozu innen dei etwa ermangelnder Bekaunſchaſt un⸗ 
ker den „ieſigen Juſſiſcemmiſarien der Hof Fiscal Gelineck Farizcomunfarıns 
Molgenbeſſer und Juſtizconimiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche an⸗ 
zugeben und durch Bewels mittel zu beſcheintgen. Die Nicherſcheinen den aber pas 
ben zu gewarligen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorkechle für vexluſtig erklart und 
mit ihren Forberungen nur an dasjenige, was nach Befeiedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von Der Maſſe noch üdrfg bleiben mochte, werden verwieſen werden. 
Zum Igterſms⸗Curator iſt der Juſtizcommiſſartas Kletcke ernannt worden, über 
deſſen Deypepalinng oder die Wahl eines andern die Gläubiger ſich zu einigen ha⸗ 
ben werden. ö ER ee x a 
SR REN Te: Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht von Schleſten. 
9 ) Breslau den 18 November 1816. Auf den Antrag der Koͤnigl. Com⸗ 
mandantur zu Silberberg werden von Seiten des hieſigen Koͤntgl. Ober⸗Landesge⸗ 
Lichts von Schlsſien alle und jede, beſonders aber alle un bekaunte Gläubiger, welche 
gan dle ordinaire Veſtungs⸗Dotirungscaſſe zu Silberbekg und den Etats⸗Jahtr gf. 
. und vom e; Juny 1812. bis ultimo December 1815 aus Angend einem rechtichen 
Grunde ein ge Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch nochmals vorgeladen in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsreferendario Berger auf den 28. April 1817. Vor 
mittags um 10 Uhr anderweit anzeraumten Liqutdations -Termine in dem hiesigen 
Ober⸗kondesgerichtshauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevcıh 
mächtigten, woe ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft ünter den büfiyen 
Juſitzeommiſſarlen, die Juſtigcommiſſarien Rowag und Riedel in Vorſchiag ge 
dracht werden, an deren einen die ſich wenden konnen, zu exſcheinen, ihre vermein „ 
ien Anſprüche antageben und durch Beweismittel zu beicheinigen,. Die Nichter, 
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‚00x fbeinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie-allsr-iprer Auſprüche an die gedachte 


‚Safe werden verlufiig erklart werden- g)) um... ii 
„ Bönigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. Re 
i — ? Breslau den 10. Dechr, 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Dbber⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisei der Cantoniſt Joſeph Hannlg 
> er als Pilz, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſeltdem bey den Cams 
ton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß 
Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hietüber ein Ter⸗ 
min auf den aaſten April 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landes, 
gerichts⸗Auscultator Weber anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗ 
a udesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in diefem Termme nicht er⸗ 
ſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriitlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, 
N san. fich dem Krlegsdlenſt zu entziehen, Ausgersetenen. verfahren, und auf Conſis⸗ 
Tatton ſeines gegenwärtigen als auch künftig ibm etwa zufallenden Vermoͤgens zum 
Beſien des Fisei erkanm werden 2 „355 nee 
1 Kgoͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgerſcht von S 8 47 5 
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kannt werden wird. 


„ 2 


Ber Breslau den 1oten Dechr 1816. Von Seiten des unterzelchneten Koͤnlgl. 
Ober- Londesgerichts wird auf Antrag des Officit fisci Der Eantonift Anton 
Welgmann aus Krelkau, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entternt and 
ſeit dem bey den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt har’, zur Ruͤckkehr tinnen 3 Mo⸗ 
nalen in die K. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verarcwor⸗ 
tung hlerüder ein Termin auf den 23. Aprel 13:7 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichis⸗Auscutt. Teufſing anberaumt worden, zu ſeldigem auf das bie⸗ 
fig: Ober Landesgerichlshaus vorgeladen Sollte Beklagter in dieſem Term. nicht er⸗ 
ſcheinen, auch nicht wenigſtens ſich ſchriftlich melden; ſo wird gegen ihn als einen, uit 
ich dem Kriegs dienſt zu entztehen, Ausgetretenen verfahren, und auf Conſiscation 
7705 gegenwärtigen als auch fünfäg chm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Der 
ſien des Fisti erkannt werden .. RE u ge; 
3 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſten. 
Breslau den 22. October 1816. Wir Director und Juſtizräthe bel dem 
Koͤnigl⸗ 65 richte det Haupte und Reſidenzſtadt Breslau, laden den nach der Schlacht 
bei Groß⸗Görſchen. am 2. May 1813. vermißten Garde⸗Koſacken Do Sigismund 
Simon auf Anſuchen feiner Geſchwiſter dergeſtalt öffeutlich vor, daß er oder die 
Aiwa bon ihim zutückgelaßenen unbekannten Erben und Erbnehmer binnen 3 Mo⸗ 
nithen und zwar päleſtens in Termind praͤludie, den 28. April 1817. Vormittags 


um 10 Uhr ſich in unſerm Gerichtszimmer, vor dem Deputato Hexen Juſtizrgth 


Beer, entweder perſoͤmich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeug⸗ 
nißen von feinem Leben und Auffenthalt verſehenen Bevollmächtigten ohnfehl dar 


me de, im Fall ſeines Ausbleidens aber zu gewärtigen hat, daß der ſelbe fir godt 


erklärt und was dem anhängig nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden wird. 
Dreslau d nn 15. October 1816. Die Rosita verehel. Unteroffieler 
Schibmann hat gegen ih en von der Feſtung Neiſſe entwichenen Ehelnann den 


Unreroffisser im zten Weſipreuß Infanterie Regiment Wildelm Schigmann 


5 


enung des bisher zwichen ihnen beſtandenen 


iguſt a. c. auf Tren 
Bandes der Che er kopie manitiofä deſertionis geklagt und wir haben Termi⸗ 


* 


num zur Beantwortung der Klage und Inſiruction der Sache vor dem Herrn 


Etiminalactsario Mäller auf den zten März 1817 Vormettags um uhr an⸗ 


gelegt. Wir laden den ice. Schitzmaun hiermit vor, in dieſem Termine zu er⸗ 
ſcheinen, die gegen ihn angebrachte Klage geböͤrig zu beantworten, und ſod aun 


weitere Juſtrüction der Sache, bei feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 
er der Klage fuͤr geſtaͤndig geachtet, und was darnach Rechtens, gegen 1 


25 Koͤnigl. Gericht der Stade. 
Breslau den aaſten May 1816 Vor das -hiefige Koͤnigl. Stadtgericht 


und den von demſelben autopiſirren Deputato, Herren Juſtizrath Beer, werd 
nach nunmehro erfolgter Auf ebung des Suſpenſtonsedicts der das Ne 


henden Prozaſſe alle diejenigen „welche an die auf der ſub Nro, 10, bezeichneten 
ehehin dem Kaufmann Johann Ferdinand Galetſchky und jetzt dem Kaufmann 
Ephraim Görtlieb Landeck gehöte den Tuchkammer ‚für den jädiſchen Glaudensge⸗ 
noſſen Chaim Wolff oder deſſen Erden wegen der an genannten Kaufmann Ga⸗ 
leiſchty berpfaͤndeten und von demſelden nachher veräußerten rohen Leinwand zur 
koentuellen Sicherheit des Chain Wolf eingetragenen Schadloshaltungs⸗Cantios 
9 ö ’ ER von 
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don ge Rthle, 20 fat. Eour, dermalen an die über folche Poſt bey der Auſßebung 


der Tuchkammer⸗ Gerechtigkeiten von dem hieſigen Magißrat ausgeſiellten mit 
Nro. 383. bezeichneten Amortiſations⸗Obligatton Über 86 Rthlr. Ceurant, welche 
nebſt den 20 gr. baar Cour. bis zur erfolgten Loͤſchung jener Caution einſtw eilen 
ad Depojitum, genommen worden, als Inhaber und deſſen Erben, Ceſſionar ien, 
oder welche ſonſt in dle Rechte deſſelben getreten ſind, irgend einen rechtsgültigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß ſt 
binnen 3 Monaten, laͤngſtens aber in dem auf den ıfen April 1817, Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino peremtorio et präcluſivo entweder in Perſon oder 
durch zulaͤſſige und mit hinreichender Information verſehene Bevollmächtigte, 
wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreun⸗ 
den die Herren Juſttzcommiſſ. Ehrhardt und Müller jun. vorgeſchlagen werden, 
105 einzufi den und ihre vermeintlichen Rechte auf die obbemeldte Indemniſa⸗ 
ions⸗Caution oder dle dafür ausgefertigte Amortlſatlons⸗Obligation geltend 
machen ſollen; wogegen fie bey ihrem Auſſenbleiden zu gewaͤrtigen haben, daß 
lie mit ihren etwanigen Anſprüͤchen durch den zu eroͤffnenden Praͤcluſtons⸗Be⸗ 
ſcheid ganzlich abgewiesen und ihnen deshalb ein imerwährendes Stiüſchweigen 
auferlegt, die auf der zu amortıfirenden Landekſchen Tuchkammer noch haſten⸗ 


den Schadloshaltungs⸗Cautlos aber geloͤſcht und demſelben die dafuͤr ausge⸗ 


elfte Amortlſatlons⸗Odligation über 86 Rthlr. nebſt 16 gr. baarem Conrant 

au 5 dem Depofito ausgefolgtwerden wird. e 
Brieg den 27. September 1816. leber das Vermoͤgen des zu Oppeln 
verſtorbenen Lieutenant Marſchall v. Bieberſtein iſt, bel der ſich geaͤußerten Unzu⸗ 


länglichkeit deſſelben der Concurs eroͤffnet, und die Vorladung der Gläubiger zur 


Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen verfügt worden. Es werden ſol⸗ 
chemnach, nach Aufhebung des Suspenſtons⸗Ediets alle Militairperſonen ſo an 
den Nachlaß des gedachten Lieutenant Marſchal v. Bieberſteln, welcher hauptſaͤch⸗ 
lich in einer Artiv⸗Maſſe von circa 299 Rthlr. beſtehet, einige Forderung und An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen durch dieſe öffentliche Vorladung citirt und vorgeladen 
daß ſie binnen 3 Monathen ihre Forderung zur Belehrung des beſtelten Eurators 
mündlich oder ſchriftlich anzeigen auch dleſer Anmeldung Abſchriften der Documente 
worauf fie ſich gründen, beilegen, hiernachſt ader in dem angeführten Liguidas 
ktionstermine den 26. Februar 1817. Vorm. 9 Uhr auf dem hieſigen Könige. Ober⸗ 
Landesgerichte vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗Lander gerichtsrath v. Gll⸗ 
- Yenheimb in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſich ſtellen den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umſtandlich angeben, die Urkunden, Briefſchaften und 
e Bewelsmittel, womit ſie die Wahrheit und Richrigkelt ihrer Anſpruͤche zu 
ermeifen gedenken, urſchriftlich vorlegen, und anzeigen, das Noͤthige zum Proto- 
toll verhandeln, und alsdenn gewaͤrtigen ſollen, daß he mit ihrer Forderung indem 


zu eroͤffnenden Erſtigkeits⸗Urtel nach Vorſchrift der Geſetze, und dem ihnen dar⸗ 


nach zuſtehenden Vorzugs rechte, werden angeſezt werden. Diejenigen Glaͤubiger 


aber, welche ſich nicht anmelden auch in dem beſtimmten Liquidationstermine nicht 


erſcheinen haben unfehlbar zu erwarten, daß fie mit allen ihren Forderungen an 


der Maſſe präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wers 


den ſoll. Uebrigens werden denjenigen Creditoren, welche durch allzuweite Entfer⸗ 
hung oder andere geſezmaͤß ige Urſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung Be 
RR! 2 5 5 ‚se en 
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werden, und denen es ahier am Bekanntfchafe fehlet, bie Juſttzcommiſſarken, 
Juſtizcommiſſtonsrath Wichurg, Kriminaleath Werner und Juſlizeommiſſionsrath 
Scholz augewleſen, von welchen fie ſich einen wählen und denſelben mit hinlaͤng⸗ 


cher Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. Saͤmmiltche zum Militalr 


gehörigen Gläudiger des Lieutenant Marſchall. v. Bleberſtein, haben ſich hiernach 


genau zu achten. g.) . 2 f 
e Koͤnigl. Preuß. Ober; Landesgericht von Oberſchleſien. 


lowitz beſtebet, einge Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, durch dieſe 
oͤffenttiche Vorladung eltirt, daß ſie binnen 3 Monaten ihre Sorherungen, zur vor⸗ 


1 


‚Hamburg Bunco - 


a Alan) 


tags um — Uhr vor dem sau Dedutato ernannten Reftrendario Kurtz auf bin 25 
Katha bleſelbſt angeſetzten Termin entweder perſoͤn lich oder durch Bevollmach⸗ 
tigte aus der Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarien anzumelden, und durch Bei⸗ 
bringung der darüber ſprechenden Documente oder auf andere Art glaubhaft zu be⸗ 

ſcheinigen und ſodann das Weitere zu gewärtigen. Die ausbleibenden Glaͤubiger 
haben zu erwarten, daß ſie ihrer Vorrechte an die Maſſe, welche in den Kaufgel⸗ | 
dern für die Kutſchnerſtelle No. o far zu Beichau per 350 Rihlr. und in einigen une 
bedeutenden Mobilien beſteht, für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen 
kur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubigern etwa 

. der Maſſe N üdrig bleiben duͤrfte, werden verwieſen werden. 
Höugl. Preuß. Lande und . 


D Wcechſel Gel Geld und Fonds: Sourſe. 

a Breslau den 25. W 1817. 
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w Nro- IV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
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a t,, 
Breslau. Gutes trocknes kiefern Holz, nach Koͤnigl. alten Maaß in 
Stoͤßen geſetzt; iſt zu billigen Prelßen zu haben beg 3 
e Eruſt Wilhelm Hoffmann, Junkerngaſſe No. 619. 
Breslau den roten September 1816. Von Setten des unterzeichneten 
Königl. Ober: Landesgerichts von Schleſten wir hlerdurch bekannt gemacht, daß 
auf den wiederholten Antrag der graͤftich Koͤnigsdorſſchen Erben die anderweita 
Subdhaſtatlon des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hir ſchbergſchen Creiſe gelegenen 
Rittergutes Seiffersdorf nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Rußungen, 
welches im Jahre 1818, nach der dem, bey dem hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht aushaͤngenden Proclama beygefügten und zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſe⸗ 
henden Tape ländſchaftlich auf 46,626 Rthlr. 27 far. 6 pf. abgeſchaͤtzt, und wor⸗ 
auf in dem am ıgteit Juni d. J. angeſtandenen Lieltationternune ein Geboth von 
31,100 Rtolr. abgegeben iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zaßlungsfähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 3 Monaten, vom ıften November d. J. an gerechnet, in dem hiezu angeſetzt 
ten Termine namlich den ten Februar a. f. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Königl. Oder⸗Landesgetichſs⸗ Aſſeſſor Tief im Parthebenziumer des hieſigen 
Der + Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit 
Vollmacht verſebene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſarlen 
(wozu ihnen für den Fall etwantzer Unbekanntſchaft der Juſttzeommiſſionsralh En⸗ 
get und Juſtiſcommiſfartus Stöckel vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich 
wenden Finnen, ) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttaͤten der 
Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protoroll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meift- und Beſibiethen⸗ 
den erfolge Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden 
Gebothe wird aber keine Ruͤckſiche genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher 
i n ee der fänımtlichen ſowohl der eingetragenen 
f eer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productton der 
Juſtrumente, verfuͤgt werden. 15 5 0 5 i ki 1 15 N 
n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau den ızten Januar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤntgl. Der Landesgerichts von Schleſten wird hier durch bekannt gemacht, daß 
au den Antrag mehrerer Nealgläubtger die Sudhaſtatſon des im Fürſtenthum Bres⸗ 
lau und deſſen Breslguſchen Exeiſe gelegenen Königl. Burglehns Auras mit dem 
Vorwerk Raacke nud zwar nach dem Uebereinkommen der Realglaubiger gemeine 
schaftlich mit dem Bleich⸗Vorwerk und dem Zwirner Gute nebfl allen e 


erech⸗ 


2 Hofrichter⸗Amts wird hierd urch bekannt gemacht, daß die dem Erhfaßund Brand⸗ 
weinbrenner de Großmey gehörige, auf 6080 vthl. Courant nach einer auf 
5 [| 


8 (374) 8 5 


Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1825. nach den dem bey dem 

bissigen Koͤnigl. Oder» Landesgericht aushangenden Proclama beygefügten, zu je⸗ 

der ſchicklichen Zeit einzuſehenden 4 Taxen juſtizraͤthlich und zwar: FRE 
a) das Bürglehn Auras an fih auf ⸗ 


* 


33711 Rthlr. 18 gar. 


b) das Vorwerk Raacke auff 3 14981 — 8 — 
6) das Bleich⸗Vorwerk oder Hierſegut auf 8488s —— 


4) das Zwirner Gut auff 1435 — 12— 


ER zuſammen auf 78613 Kthlr. 14 gar. zu 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs faͤhls 
ge hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten, vom aöften May c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich 
den 14ten Auguſt c. und den aoſten November c., beſonders aber in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine den 27ſten Februar 1817. Vormittags um 30 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Beyer im Partheyenzimmer des hie- 
ſigen Ober⸗ Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarien, 
wozu ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchaſt die Juſtizcommiſſarien Nowag, 

Margenbeſſer und Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden 

konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Gubbas _ | 
ſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe zu Protocoll zu geden und zu gemärtie, | 
gen daß der Zuſchlag und die Adiudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 
folge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins eiwa eingehenden Gebothe 
wird aber keine Rͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings die Löͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragen als auß 

der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſiru⸗ 


mente, Kerfügt werden | 
2 * 117 71 Koͤnigl. Preuß. Ober „Landesgericht von Schleſten. 5 15 
Grit Dohm Breslau den 4. September 1816. Von Seiten des Königl. 


bleſtger Amts Mealgratur täglich in den gewöhnlichen Geſchaltsſſunden zu 
infplcluenden geriöthichen Zare abgeichägte Ecbſtelle Nro. 38. vor St. Maus 
zig auf den Antrag eines Real Gtäubigers im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
sion feilgebothen werden. fol, und find die dießfälligen Licitations⸗Termine auf 
den 28. Dechr. c. den 10 Februar und den 28 Aprill a. f, anberaumt worden, wo: 
von der Letzte peremtoriſch iſt. Wir laden daher Kaufluſtige Befig und Zahlungs⸗ 
fähige hierdurch vor, in beſagten Terminen Vormittags um 9 Uhr vor dem hierzu 
ermaunken Commiflario Henn Kath Schnorefeil in biefiger Gericheaftelle auf den 
Sohm zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Pretocoll zu geden, und hiernächſt zu ges 
waͤrtigen, daß erwähnte Erbſtelle dem Meiſtbietenden und Beſtzahlenden zugeſchla 
gen, auf dle nach Ablauf des deremtoriſchen Termins ſonſt noch einkcenmenden 
Gebothe aber weiter keine Rückſicht genommen werden wird. „ 
Brieg den zoſten Jul 1816. Da bey dem hieſigen Königl. Oder⸗Kau⸗ 
nt auf Anſuchen der Rittmeiſter Ignatz v. Paczenskyſſchen Vormundschaft 
Has im Färſtenthum Oppeln und deſſen Roſenberger Ereife belegene Wut Seichwig 
En BRENNT #3 re , 


wu 
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Aten Anthells an den Welſtdteihenden öffemlich Schulden halber verkauft werden 


fol, und die Blethungs termine auf den 27ſten November d. J., den 28ſten Februar 


1817, und befonders den 23ſten May 1837. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf 
dem biefigen Königl. Oder⸗kandesgericht vor dem ernannten Deputlrten, dein Haren 
Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Göring, angeſetzt worden; fo wird ſolches, und daß 
gedachtes Gut nach der davon durch die ober ſchleſiſche kandſch aft aufgenommen Lare 
welche in der hleſigen Ober? Landesgerichts⸗Regiſtratut eingeſehen werden kann, 
auf 10,359 Rihlr. 3 gr. 4 d. gewürdizet worden, den befisfühigen Kaufluſtigen 
bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Blethungstermine, welcher 
petemtoriſch iſt, das Grundſtück dem Meifibiethenden unfehlbar zugeſchlagen und 
auf die nachher einkommeaden Gebothe nicht weiter geachtet werden folle, und nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſaͤmmilicher ſowohl eingetra⸗ 
genen als auch leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production⸗ 


der Inſtrumente, verfügt, werden wird. 


Glogau den zgiten Jull 1816; Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht wird öffentlich bekannt gemacht, daß das im Fuͤrſtenthum Liegnitz und defs 
ſen Hapnanfcben Creife zu Erbrecht gelegene, von dem verftorbenen Gotifrled Teich⸗ 


mann nachgelaſſene Gut Baudmanns dorf, deſſen Werth a 5 pro Cent im Jahr 


1771. auf 22,044 Rihlr. 3 ſgr. landſchaftlich veranſchlagt worden, auf den Antrag 


ad Teichmannſchen Bormünder zum Behuf der Thellung unter den Erben im Wege 
der freywilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll. Alle deſitz⸗ und zahlungsſäbige 
Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in Zermino den 26ſten März 1817. vor dem 


ernannten Deputato Herrn Ober» Landesgerichts Rath Schiller, auf dem hle⸗ 
ſigen Schloß perſoͤnlich oder butch gerſchtlh beglaubigte Special⸗ Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und hiernachſt zu gewartigen daß der Ju⸗ 
ſchlag, welcher jedoch immer don der Approbation des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗ 
Colliegit auf den von der Vormundſchaft darüber zu erſtattenden Bericht abhangig 
bleibt, an den Meiſt und Beftbiethenden erfolgen wird. Der erwähnte landſchafk⸗ 
liche Anſchlag kann Übrigens jederzeit in der hleſigen Reglſtratur eingeſehen werden. 
F Koͤni Landesgericht von Niederſchleſien und 


nigl. Preuß. Oder⸗ 
SE ver Laufls, 

Brieg den sten Auguſt 1816. Da bep dem bieſtigen Koͤnigl. Oder 
Landesgericht auf den Antrag des Curators des Anton Graf d. Wengerskyſchen 
Concurſes die im Fuͤrſtenthume Ratibor und dem Creiſe gleiches Namens bele⸗ 
genen Güter Ober⸗ und Rieder Belt nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤf⸗ 


s fentlich Schulden balber verkauft werden ſollenl, und die Biethungstermine auf 


den 27ſten November d. J., 
den 26ſten Februar 1817. und hen 
den 28ſten May 1817., _ 7 


jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem biefigen Königl⸗ Die 


deb t | | er Randesgericht 
vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Blams 


= kenſee, angefegt worden; fo wird ſolches, und daß gedachte Güter nach der das 


von durch die oberſchleſiſche Landſchaft im Juni 1816. aufgenommenen Sub⸗ 


Hbhaſtatlonstaxe, welche in der hieſigen Ober Landesgerichts ⸗Regiſtratur eings⸗ 


ſehen werden kann, auf = en 
: Ra en 
Ei - wilt ⸗ 
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gewürdiget werden, den beſſtzkaͤbigen Kauflufigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
licht, daß im iitztern Blethungs termine, welcher peremtorſſch iſt, das Grund⸗ 
ſſſick dem Meifiviethenden unfehldar zugeſchlagen und auf die etwa nachher eins 
kemmenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle daß aber der künftige 
Käufer verpflichtet ſeyn wird, von den auf den Gütern intabulirten Pfanderſe⸗ 
fen ein Quautum von 9030 Rthlr. abzuloͤſen. Uebrigens werden diefe Güter | 
obgleich ſie Aebi haben, zuſammen verkauft werden. 
KRnoͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Oderſchleſten. 
Tarnowitz den zoſten September 1816 Bey dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte fol auf den Antrag einiger Realglaͤubiger das im Fürſtenthum Oppeln und 
diſſen Beuthner Ereife belegene Rittergut Byttkow und Zub bor, fo wie das zum 
Theil auf deſſen Grunde, zum Theil auf der Ignatzdoſ fer Colonieſtelle ſub No. 9. 
erbaute Hoheofen⸗Etabliſſement, die Hohenlohn⸗Huͤtte genannt, worauf iudeffen - 
die Rechte des Eigenthümets Sr. Durchlaucht des Herrn Fuͤrſſen zu Hohenlohe⸗ 
Jugelfingen durch einen mit dem John Bailldon geſchloſſenen und im Hypotheken 
buche von Byttkow eingetragenen Socletäts⸗Vertrag Defdränft find, wie das 
‚Nähere hierüber aus 18 Regiſtratur erſehen werden kann, und end⸗ 
lich die Colonieſtelle ſub Nro. 9 zu Ignatzdorf öffentlich verkauft werden, und iſt 
das Gut Byttkow durch die oberſchleſiſche Landſchaft im Jahre 18 10. auf 30463 Rib. 
1 fg. 8 d', den Ertrag zu § pro Cent gerechnet, das Hoheofen⸗Etabliſſement mit 
den auf dem Grunde der Ignaßdorfer Colonieftelte ſtehenden Gebäuden auf 
32114 Rthl., ohne dieſe Gebaͤude aber auf 26374 Rthl., jedoch ohne Ruͤckſicht auf 
den etwanigen Ertrag, gerichtlich abgeſchaͤtzt, auch davon noch eine Beſchreibuung, 
und re ſp. mögliche Ertragstaxe nach mehrern Anſich ten verſuchsweiſe angeſertſget 
und endlich die Colonteſtelle ſub Nro. 9. zu Ignatzdorf mit dem Grunde und Bo⸗ 
den, auf welchem eln Theil der zum Hohenofen⸗Etabliſſement gehörigen Gebaͤnde 
ſteht, guf 100 Rihlr., ohne dieſen Grund und Boden ober als gar keinen Werth 
abend, gerichtlich gewürdiget worden, worüber dle diesfälligen Taxen und Bere 
JJ 
— Da wir nun die e ee auf den 27. Februar 100 65 auf den 27. Mayr 
1817. und beſonders auf den 27ften Auguſt ein an, jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf unſerm Gerichtszimmer hieſelbſt angeſetzt haben; fo wird dies alles den beſtß⸗ 
fähigen Kaufluſtigen mit der Nachricht bekannt gemacht, daß die Gebothe ſowohl 
auf Bhttkow, das Hohenofen Etabliſſement und die Colonieſtelle, iuſammen, als 
auch auf jedes einzelne abgegeben werden koͤnnen und müſſen, und daß im letzen 
Biethungstermine, welcher peremtoriſch If, der Zuſchlag dem Meiſtbiethenden ge 
ſchehen, auf elwa nachher einkommende Gebothe aber nicht weiter geachtet werden 
wird. Gr, Henkel frey ſtandesherrl. Beuthner Gericht. 
" E N : BE IE TE ch Binek. 
Sagan den 26fen Juli 1816, Ad Juſtantlam des 9. Krachtſchen Com 
curs⸗Curgtoris wird das im Fürſtenthum Sagan und deſſen Prlebuſſer Creiſe uu 
Erb⸗ und adlichen Rechten belegene Gut Dubrau nebſt Zubehör Schrotthammer, 
welches auf 30390 Rthlr. 21 fgr. 3 d. landſchaftlich gewürdigt iſt, zum öffentli⸗ 
chen Verkauf ausgeſiellt. Jahlungsſaͤhige Kauſüſſige werden aufgefordert, ih 
in den hierzu anberaumten Terminen den 2sften November sp „ ſo wie den 
A236 ſten Februar und agſten May k. J. in dem Seſſtonsz immer de eee 2 
1 — 8 IE eriches 


RR 


Herzogliches Gericht des Fürſtenthums e Eh > 
el⸗Kunzenk — 


werden kann, fo haben wir die diesfäligen Biethungstermine auf den 25. Nopem⸗ — 
bet 1816. e Sun und rener 27 ſten März 1817. in 54e Sunjeahget 5 


erden ſoll, und der 17te December d. ce, der tate Jauuar a f. und der zifieger .- 


fentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein einziger Biethungstermin auf u 
angeſetzet worden iſt. Zahlungsfähige Kaufluflige werben daber hiermit eingeladen, 


dieſes Gartens an den Meifibietbenden unter der Bedingung der eee 
| „ 


2 x 12 
2 N 2 Fang 
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deſſen Seſſions⸗Fimmer die Raufluftigen mit dem Beifuͤgen ein, daß 
gedachtes Grundſtuͤck, nach Zuſtimmung der Huͤbnerſchen Erben 
und Real⸗Glaͤubiger, dem Weiſtbietenden zugeſchlagen werden 

wird. Auch etwannige uns nicht bekannte Perſonen, welche an 


Einem Keichsgräͤftich Gchaffgotſch Kynaſtiſchen Gerichtsamte wird 
hierdurch dem Publico bekannt gemacht, daß der, dem verſtor⸗ 


2 (3780 


i Löwenberg den 17. December 1816. Das biefige Ru 
nigl. Preuß Land» und Stadtgericht ladet zur Bietung auf das an 
der Goldberger Gaſſe hieſelbſt ſub No. 140, belegene Tuchmacher 


Gottlieb Huͤbnerſche Nachlaßhaus, taxirt auf 1310 Reh. Cour. auf 


den 7 März 817. des Vormittags um vı Uhr vor dem Vice⸗Land⸗ 


und Stadegerichts Director Streckenhach auf hieſiges Rathhaus in 


dieſes Grundſtück Anſpruͤche zu haben glauben, werden geladen, 
ſolche bis zu dieſem Termine, oder in demſelben anzuzeigen und zu 
beweiſen, widrigenfalls ſie damit gegen den kuͤnſtigen Beſitzer nicht 
gehoͤrt werden koͤnnen. 8 3 g Ei 
Be Roͤnigl. Preuß Land« und Stadtgericht 2 85 
Dermsdorf unterm Bynaſt den 6. Januar 1817. Von 


benen Handelsmann Johann Gottlieb Enge zugehörig geweſene 


und ſub No. 34. allhier belegene Zofegarten, der auf 1096 kthl. 


20 ſgl. gerichtlich gewuͤrdiget iſt, und auf welchen auch zeithero 
die Kramgerechtigkeit exercirt worden, wegen erbſchaftlicher Aus⸗ 
einanderſetzung öffentlich zu ſubhaſtiren reſolvirt worden. Es 


werden daher Raufluftige binnen 9 Wochen vom 6. Januar 
1817, angerechnet vorgeladen, beſonders aber in dem auf den 10, 
Maͤrz dieſes Jahres angeſetzten Termino ultimo fruͤh 9 Uhr ale 


hier zu erſcheinen ihre Gebote ad Protocollum zu geben, und ſo⸗ 


dann nach abgegebener Erklaͤrung der ſubhaſtirenden Vormund⸗ 5 


ſchaft zu gewaͤrtigen haben, daß dem Meiſibiethenden und Beſt⸗, 
zahlenden Fundus werde adjudicirt werden. i 


„„Crepfau bei Schweidnitz den 16ten December 1816. Theilungshalber 


und auf Antrag der Wittwe des Dreſchgaͤrtner Gottlieb Pohl und der Vormund⸗ 
„shaft feiner Kinder wird die zu Creyſau bey Schweidnitz belegene Dreſchgaͤrtner⸗ 


telle deſſelben wie ſolche auf 340 Rthlr. gewürdigt worden in Termin unſeo et 
veremtorio den 25. März; 1817. auf dem Schloße zu Ereyſau öffentlich verkauft wer⸗ 


den. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert am 


bezeichneten Orte zu erſcheinen ihre Gebote zu geben und demnaͤchſt den Zuſchlag 
nach Befund der Erben zu gewärtigen, f 22 7 


Ogs Apdlich o, Ofeskyſche Gerichtänm der Treyſquer Guther. 
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) Strehlen den 11, Januar 1817. Es ſoll ber fub No, F. zu Kahriſch 
gelegene, dem Gottlieb Opitz gehörige; gerichtlich auf 2892 Rihlr. 22 gr. Cour. 
gewürdigte Erbkretcham, im Wege der freiwilligen Subhaſtatlon verkauft wer⸗ 

den. Die 3 Biethungstermine dazu ſind auf den 24. März c., ben 22 May e. 
und den 25. July c. bon Vormittags 10 Uhr ab, von welchen der letzte peremts⸗ 
riſch iſt, anberaumt worden. Kaufluſtige Beſis⸗ und Zahlangsfähige werden damn 
hierdurch eingeladen, alsdann auf der Gerichtsſtube zu Kahriſch zu erſcheinen 
ihre Gebothe abzugeben und der Adiudication dieſes Fundi gegen zu erfolgende Kaufe: 

gelder⸗Berichtigung gewärtig zu ſein. Die Taxe davon kann taglich zu Kahriſch, 
fſeo wie auch bei dem Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamte Rothſchloß eingeſehen werden. 
N RER, Das Landrath von Prittwitz Kahrlſcher Gerichtsamt. 
a RE AVERTISSEMENTS. Se 
Breslau den zien Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober- Landesgerichts von Side hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag einiger Realglaͤubiger die Subhaſtation des im Fürſtenthum Breslau und 
deſſen Greife gelegenen Ritkerguts Lilienthal nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten 
und Nutzungen, welches im Fahre 1816. nach der landſchaftl. Taxe auf 3075 Kthl. 
12 gr. 6 d' abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähige, insbeſondere aber alle unbekannte Milltärglaͤublger nach der jetzt 
erfolgten Aufhebung des Suspenfiongediers öffentlich aufgefordert und vorgeladen, 
in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den loten November c. a. und den 
aoſten Januar a. f., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
2 0ſten März 1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober ⸗Landesgericht⸗ 
RNath Roͤhl im e A e ⸗Hauſes in 
Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verfegene Madatarlen aus 
der Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarlen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Un⸗ 
bekauntſchaft der Juſfizcommiſſarias Nowag, Juſtizcommiſſartus Stödel und Ju ⸗ 
ſtizcommiſſarius Margenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wen- 
den koͤnnen) zu erſcheinen, die befohdern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
‚baftatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewär = 
tigen, daß der Zufchlag und die Adjudlcasion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolge. Auf dle nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Ges’ 
bothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Löfchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetrage⸗ 
nen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 
düction der Inſtrumente, verfügt werden. e 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſen. 
Breslau den ıflen October 1816. Von Seiten des Königl. Juſtigam⸗ 
tes ad Sanctum Vincentium wird die auf dem Elbing ſub Nro, 20 belegene und 
auf 3167 Rthlr 26 ſgr. 8 d“, Courant gerichtlich detaxirte Johann Chriſtoph Hoff⸗ 
wannfche Brandſtelle, worauf jedoch eine Nothhuͤtte und ein Hinterhaus erdau⸗ 
iſt, nebſt zugehörigen Garten auf den Antrag eines Realgläudigers mit hinzuget 
kttretener Einwilligung des Beſitzers Johann Chriſioph Hoffmann hiemit nothwen⸗ 
dig ſudhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Es werden daher Beſſtz⸗ und Zahlungs ⸗ 
faͤhige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb auf den ßten April a, f. peremtoriſch 
7 h a aange⸗ 


2 


gericht wird hiermit bekaunt gemacht, daß auf den Antrag des Curatoric dar Concuromaſſfe 
5 Kretschmer Schwarz geb. Mäche zu Nieder Schmdllen die e Sub, 
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angeſetzten Biethungstermine Vormittogs 10 Uhr in hieſſger d miskan 
in Perſon oder durch zufagige Byvollmac tigte zu erſcheinen, die Modalitäten undg 


e 
lle entweder 


> 


Zahlungsbedingungen zu vernehmen, ihr Geboth darauf zu thun und demnaͤcht 


zu gewaͤrtigen, daß beſagter Fundus dem Meiſtblerhenden UND Beſ zahlenden nach 
vorgängiger Einwilligung des Extrahenten zugefchlagen, auf ngchhekige Gebothe 
aber nich reflectirt werden wird. Die daruber aufgenommene Taxe kann in hie, 


ſiger Amtskanzlev zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. llebrigens werden 


die etwa unbekannte Reslpraͤtendenten Behuls der Wahrnehmung ihrer Gerecht ſame 


e 


ſub poͤna präcluſt ek pervetui ſſestit zu dieſem Termine ebenfalls hiermit vorget ⸗ 


laden. Koͤnigl. Preuß Juſtizamt ad Sanctum Vincentſum. 


Zungniß,,> 


Oels den 4; Detober 1816. Von dem herzogl, Brauuſchw. Oelsſchen Fürſtonthüms⸗ 


der verwit⸗ ! 
Halsarion des zu Nieder: Shmollen Oels Bernftadtichen"Greifes ſub Nb, 6, gelegenen auf 
9225 Athlr. gerichtlich abgeſchaͤsten Kretſchams nebſt Zubehör verfügt b eee 
mine auf den joten Decembet 1816. auf den 70. Jannar 1877, und auf den To. Februar: 
1817. gugefezt worden find. Es werden dempach alle diejenigen welche gedachten Kretſcham 
nebſt Zubehör zu beſigen fähig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend ſiud, hiermit eingeſa 
den in den gedachten Terminen, wovon der dritte und lezte petemoriſch iſt in den Zimmern 
des Fürſtenkthums⸗ Gerichts allhier auf dem Herzogl. Schloſſe vor dem zum Deputgto ernau⸗ 


ö en Aufelay aan Thalheim zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben, fondchft: al 15 
. eln, 


den und zu beſcheinigen und demnaͤchſt die weitere rechtliche Verhandlungen, 


den 1050 zu gewaͤrtigen, in dem auf die nach Verlauf des lezten Biethitigster mins 
gehende Ge 


men 


oke nicht Rüͤckſicht genommen werden kann wenn nicht die Gläubiger und der 


hte Rechte vertretende Curator ein Mehrgebot annehmen und daruber weiter bieten laſſen 


"will Die Taxe kann fo wohl hierorts bey den Fürſtenthums⸗Gericht als in dem Kretſcham 
zu Nieder = Schmollen eingeſehen werden. ; ; en 


Liegnitz den 21. Deckr. 1816. Es iſtüber den Nachlaß des hleſelbſt ber, 


fiprbenen Gaſtwirth Carl Gottlieb Jungfer, zu welchen ein ſub No. 49. in bie 


ger Borſtadt belegenes Haus mit Garten und Brandtweinbrennerep⸗Gerechtiakell, 
nebſt Garten, ſo wie 3 Morgen 1314 AR, aufdem Hoſpital⸗Conſprtie fib Po 66, 


a eine aber da ſelbſt ſub No. 48. befindliche Häuslerſtelle worauf eine Scheuer ſieht i 5 
belegenes Ackerland gehören auf den Antrag der Erben der erbſchafti Liquldations⸗ 


pProzetz eröffnet und der Anfang deſſelben auf dena. October 1815, beſtimmt worden. 


Wit machen dieſes allen etwannigen unbekannten Gläubigern des oberwaͤhnten 


Junger hiermit bekannt und fordern ſie auf; ſich in dam zur Liquidation und Ve, 


sifitation ihrer Forderungen auf den 1% März 1817 Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato, Lands und Stadtsgerichts aſſeſſor Arndt anderai mten 


Termin entweder in Perſon oder durch mit geſetz cher Information verſehene bieſige 7 


Juſtiſtommniſſarten von denen ihnen im Fall der Wibefanntichait der Commiſſions, 


rath Scheurich und Juſtiztommiſſarius Feige oorg'ſchlagen ſwelden, auf dem Kö, 


nigle Land⸗ und Stadtgericht einzufinden, ihre Forderungen g bührend anzum * 


Fall des Nichterſcheinens aber zu gewärtigen, daß die Ausbleid nden aller ihrer 
etwannigen Vorrechte we⸗den für Herluffig erklart und mit ihren Forderüngen nur 
an dasſenige werden verwi ſen werden, was mach Befriedigung der ſich gemeldeten 


läudiger don der Maſſe noch übrig bleiben dürfte? . 
. 8 N gi Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgerſcht. e 
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Nro. IV. des Breslauſchen Iuntelligenz⸗Blattes N 


vom 27, Januar 1817. 


— 


Sachen, ſo gefunden worden. EIER 


st ) Breslau. Den zaften d. M. iſt ein kleiner Beutel mit Gelde gefunden A 
kann nach Angabe des Geldes ihn gegen 


955 worden. Der rechtmaßlge Eigenthümer 

| erstattung der Koſſen in Empfang nehmen, an der Hauptwache in der ſchwarzen 

Bude in No. 232. dey Ji Schwen ck. : 
Fi Citationes. Edictales. 


| 

| 8 

| Breslau den 22, Oetober 1816. Wir zum Königl. Gericht hleſiger Haupt⸗ 75 

„und Reſidenzſtadt verordneten Director und Juſtizrathe laden den ſeit 18 Jahren 

2 abweſenden Meyer Roſenderg, welcher im Jahr 1798. aus Morſolck in Virginien 
dle letzte Nachricht von ſich gegeben, auf Anſuchen feiner Brüder Loͤbel Veitel und 

| Joſeph Veitel Rofenberg dergeſtalt hiermit öffentlich vor, daß er oder die etwavon 

| 


Ihm zuruck gelaßenen unbekannten Erben und Erbnehmer binnen 9 Monaten und 
zwar ſpäteſtens in Termino präjudiciali den 27; October 1817; Vormittags um 
9 Uhr ſich in unſerm erichtszimmer vor dem Deputato, Herrn Juſtizrath Borows⸗ 
ky entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch einen mſt gertchtlichen Zeugnißen 
von ſeinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten ohnfehlbar melde, 
. 8 A aß derſelbe für todt erklaͤrt 
und was dem anhaͤngig nach Vorschrift der Geſetze erkannt werden wird 
dD)eüden den 15. Januar 1817. Auf den Antrag der Anna Roſina ver⸗ 
Er ehl. Landwehrfrau Krauſe geb. Grleger wird deren Ehemann der Landwehrmann 
vom ten Schleſiſchen Infanterie Regiment Ehriſtian Krauſe, welcher den 16. Oc⸗ 
ttcsber 1813. in der Schlacht bei Lelpzig bleſſirt und ſeit jener Zeit vermißt worden 
iſt, biermit aufgefordert, ſich dinnen 3 Monathen und ſpaͤtſtens den zten May 
ei a. ſchriftlich oder perſoͤnlich bei unterzeichnetem Gerlchtsamte auf dem herrſchaftl. 
* Schloſſe in Klein⸗Krichen zu melden unter der Verwarnigung, daß er nach Ab⸗ 
f lauf dieſer Friſt durch Urtel und Recht für todt und feine Ehe fur aufgelsſet er⸗ : 
klaͤrt werden wird. 5 a 56 
ES Das Gerichtsamt Klein⸗Krichen. Walter, z. Z. Juſtit. 
are Gruffau den 31. October 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehes 
ü mabligen Gruͤſſauer Sliftsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen 
g der inſolvent gewordenen Handlung Anton Engler et Pfeiler zu Lieban woruͤber Coneur⸗ 
ſus formalis auf Antrag der Gläubiger eröffnet worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hiedurch vorgelaben, in dem auf den 12. Februar 181 7, Vormittags um 9 Ubr 


festgesetzten Llguldationstermine perſoͤnlich oder durch zuläßige ee = 


erſtdelnen / ibre Forderungen anzumelden, und zu erwelſen, demnaͤchſt aber deren 
geſetzmaͤßlge Anf gung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtel, widrigenfalls aber zu RE 
gewaltigen; daß ſie mit ihren Anſprüchen an die Maſſe prächudire,. und ihnen ein 
ewiges Stillſchwelgen werde auferlegt werden. Uebrigens werden zu Mandatark⸗ 
en die Juſtizcommlſſarien Heren Steindek zu Waldenburg und Cogho zu Schmlede⸗ 7 
‚Berg vorgeſchlagen. e : 3 
ounigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter.. 
a Zobten den 10. Desember 1816. Vor das unterzeichnete Gerichtsamt 
werden, nach nunmehr erfolgten Wlederaufhebung der durch die Verordnung vom 
30. July 1812, verfügten Suſpenſien der das Militair angehende Proceſſe, dieſes 
nigen Milltalrperſonen, denen obige Verordnung zu ſtatten gekommen, welche 
auf ein unter der Verlaſſenfchafts⸗Japirren der zu Kleinkniegnitz Nimptſchſchen 
Kreiſes verſtorbenen Renathe Guth geb. Rumbaum vermißtes, von der Handlung 
von Pachalp zu Breslau den 6. April 1803 ausgeſtelltes Schuld⸗Inſtrument über 
640 Rth. und zweien nachträglich darauf vermerkten Einzahlungen vom 4 Decem⸗ 
ber 1805. über 85 Rehlr. ſo wie vom 17. Juny 1809: über 50 Rthlr. als Eigene 
thuͤmer, Eeffionarit, 3 fand oder ſonſtige Briefsinnbaber Anfprüche zu haben glaus - 
ben dergeſtalt hiermit öffentlich vorgeladen; daß fie binnen einer Dreimonathſichen 
Friſt beſonders aber in dem hierzu auf den 27. Maͤrz 1817. anberaumten Termins 
peremtoxio et präcluſſoe auf dem heerſchaftl. Schloße zu Schwentnich Vormittags 
um 9 Uhr entweder in Perſon oder durch gehörig legttimirte und informirte Bevol . 
mächtigte erſcheinen, ſich Darüber wie fie zum Beſis des vorſtehend aufgebetenen 
Inſſruments gelangt find, unter Vorzeigung deſſelben in Originali gehörig aus⸗ 
weiſen, ihre Anſpruͤche an daſſelbe anzeigen und veriffciren, und ſolchergeſtalt hre 
Gerechtſame wahrnehmen und hiernaͤchſt die weitere rechtliche Behandlung dieſer 
Aufgebothsſache; wibrigenfalls aber, ſo wie bey ihrem gänzlichen Ausbleiben ge⸗ 
waͤrtigen, daß mehrgedachtes Inſtrument für amortiſirt, nichtig und unkraͤftig 
erklart, die etwanigen unter den Militaͤrperſonen befindlichen Brätendenten aber 
mit ihren Auſprüchen daran, beſonders an den Aus ſieller deſſelben, die Handlung 
v. Pachalh zu Breslau, r immer präcindirt werden ſollen. „ 
Dias gräſlich o. Zedliz Truͤtzſchlerſche Gerlchtsamt der Herrſchaſt 
Sichen 5 8 5 AN 
..logaudeneoften Detober 1816. Nachdem ad Inſtantiam des Herrn 
Reglerungsraths Sack zu Liegnitz über die Kaufgelder der unweit hieſiger Stadt 
8 inder Näbe des Dorfes Rauſchwi belegenen Muͤblenbeſitzung, Lindenruh genannt, 
der Liquidatlonsprozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
dieſes Grundſtäck oder deſſen Kaufgeld Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit auf 
gefordert, dieſe ibre Ansprüche in dem zu deren Anmeldung und Rechtfertigung auf 
den laten Februar 1817 Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten 
Referendarto Kurtz auf dem Rathhauſe biefelbfl angeletzten Termin entweder perſon⸗ 
lich oder durch gehörig legitimirte und wohl unterrichtete Bevollmaͤchtigte ous der 
gen der hieſigen Herren Juſtizcommiſſarien „von denen ihnen dey ermangelnder 
ckanntſchaft der Herr Criminalrath Hartmann und Herr Juſttzcommiſſionsrath 
Fichtner vorgeſchlagen werden, anzumelden, und dieſelben durch Beybringung der 
Darüber ſprechenden Documente, und bey deren Ermangelung durch Wie 
onſti⸗⸗ 


* 


Hönfigen Beweismittel gehörig nachtuweiſen. Diejenigen aber, weiche in dieſem 


Termin ausbleiben ſollten, haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an 
dleſes Grundſtück und deſſen Kaufgeld praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die Gläubiger, un⸗ 
ter welche die Vertheilung des Kaufgeldes erfolgt, auferlegt werden wird. 
A . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht 

ESS Hlrſchberg den sten Ortober 18 16. Das König). Land⸗ und Stadfs 
gericht macht hierdurch bekannt, daß in Folge des über das Vermoͤgen des hleſigen 
Kauſmanns und Commeizleurath Johann David Jeniſch per Decretum vom 846 
eröffneten Concurſes, Terminus liquldatlonis auf den Igten Februar 1817. vor 

dem deputikten Herrn band⸗ und Stadtgerichts „Aſſeſſor Thomas angelegt worden. 
Saͤmmtliche Gläubiger werden zur Anmeldung und Aus welſung ihrer Anſpruͤche, To 
wie zur Erklarung über das vom Gemeinschuldner angebrachte Geſuch um Zulas⸗ 
fung zur Rechts wohlthat der Gütherabtretung, hiermit vorgeladen, und denjenigen,- 
welche perſönſich zu erſcheinen gehindert würden, bei ermangelnder Bekaontſchaft, 
die Herren Juſtizcommiſſarien Tietze, Wolt und Schubert, zur Bebslmächtigung 
vorgeſchlagen. Die Rlcherſcheinenden werden mit ihren Forderungen an die Maſſe 5 
pracſudirt, es fol ihnen deshalb ein ewiges Stiliſchweigen gegen die übrigen Credi⸗ 
toes auferlegt und angenommen werden, daß ſie das Ceſſionsgeſuch bewillige 


| 2 
; wollen. e 3 8 BER TEE 
| Stiersdorf unterm Kynaſt den 16. December 81s. Nachdem uber das 
N Vergmoͤgen des inſolvendo verfiorbenen geweſenen Richke Johann Benjamin Scholz 
| in Giersdorf Con cürſus eröffne: worden, ſo werden von einem Reichsgraf. Schaf⸗ 
| gotſch Giersdorfer Gerichtsamt alle diejenigen welche an deſſen Vermoͤgen einen 
| rechtlichen An = und Zuſpruch zu haben verneinen, hiermit vorgeladen, binnen 9: 
3 Wochen 4 Dato angerechnet, beſonders aber in dem auf den 18. Februar 1817. Vor⸗ 
| mittags 9 Uhr in der Amtsconzelley zu Giersdorf anſtehenden Termino entweder 
. in Perſon oder durch hinlänglich inſtruirte und legitimirte Bevollmaͤchtige zu ers 
N 0 ab 1175 1 ad Acta 85 een und zu verificiten, diejenigen 
er ſo nicht erſcheinen werden von der olziſchen Maſſe abgewieſen und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. aa 2: ſſe bg en 9 3 9 
x J auer den aten Map 1816. Von dem Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und 
Landgericht zu Jguer wird der von hier gebürtige Backergeſelle Johann Gottlob 
Meisner oder deſſen etwanige Leldeserben und Erbnehmer auf den Antrag ſeiner 
Gieſchwiſter und Inteſtaterben wegen ſeines in 226 Rthlr. 16 für. 113 d“, beſtehen⸗ 
ö den vaͤterlichen und mütterlichen Vermoͤgens dergeſtalt edictaliter eltirt, daß ders 
ſelbe entweder ſelbſt oder feine, etwanigen unbekannten Leibeserben und reſp. Erb⸗ 
a nehmer binnen 9 Monaten, längſtens aber in dem peremtoriſchen Termin 2 
Re den loten Maͤrz 1817. Vormittags um 9 uhr 
ſch auf hieſtgem Rathhauſe entweder perſönlich oder durch einen gehörig legitimir⸗ 
ten Mandakarium einfinden oder schriftlich melden, und ſodann die weſſern Bere“ 
fügangen; im Ausbkeldungsſalle aber zu gewärtigen, daß der Johann Gottlob” 
Meisner denen Geſetzen gemaͤß fuͤr tobt wird erklart, und öder das ee 
8 8 . 5 Vermo⸗ 
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Bermoͤgen mit Präcluſſon ſeiner Leibeserben und reſp. Erbnehmer nach den Ge⸗ 
een een een t was nee 
I E”tł.,RBaontgl. Preuß. Stadt» und Landg erscht. 
Doypeln den Zr. Oetbr. 1816. Ueber den Nachlas des hieſelbſt der vers 
ftorbenen Ereiß⸗Canzelliſten Angel, iſt auf den Antrag der Vormundſchaft der 
hinterbliebenen minorenen Kinder von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgericht 
welchem von Einem Koͤnigl. hochpreißl. Ober⸗Landesgerlchte, die Regulirnug die 
fer Verlaſſenſchaft und keitung der Vormundſchaft dellgirt worden ic, der er⸗ 
ſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden. Es werden daher alle dies 
jenigen, welche an dleſen Nachlaß, welcher in einem Grundſtuck, mehreren au. 
ſtehenden Astiv⸗Forderungen und einigen Mobiliare beſteht, und nach dem In⸗ 
ventario von der Zwetfelhaftigkeit einiger Aetiv⸗ Forderungen abgeſehen, nach 
Abzug der Paſſſvorum in 3896 Rthlr. 16 Gr. 6 Pf. Cour, beſtehet, ein ge Fer⸗ 
derung und Anſpruch zu haben bermeinen, oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen, daß x 
Be’ binnen 2 Monaten Ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, 
auch ihrer Anmeldung die Abſchriſtender Urkunden, worauf fie: ſich gründen, deizu⸗ 
legen, hiernaͤchſt aber in dem angefetzten Liquidationstermin den 25. Februar 
- 2817. auf unſerm Stadtgerichtszimmer ſich in Perſon oder zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu geſtellen, den Betrag und die Art ihrer orderung umſtändlich anzu⸗ 
geben, die Documente Briefſchaften and Übrigen Beweismittel, womit fie die = 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erwelſen gedenken, urſchriftlich 
vorlegen und anzuzeigen, das nöthige zum Protokoll zu verhandeln, und alsden 
die geſezmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits Urtheile dagegen bez 
ihrem Ausbleiben und bey unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu gewär⸗ 
tigen haben daß fie alfer ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mei⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben woͤchte, werden verwleſen 
werden. Uebrigens wird denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſwa «. 
chen an der perſoͤnlichen Erſcheinung verhindert werden, und denen es hieſelbſt 
an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtizcommiſſarius Schäfer angewieſen, wel⸗ BES, 
chen ſie ſich zu ihrem Stellvertreter wählen und-denfeiben mit Information und 
Vollmacht verſehen koͤ nnen. e S 
RE das Roͤnigl Gericht der Stabbtt. 
Namslau den aten May 1816. Das unterzeichnete Stadtgericht der 
Ereld- und Weichbild Stadt Namslau citlrt den von hier gebürtigen, im Jahre 
170%. vom Koͤnigl. Preuß. Mllitair entlaſſenen, und im Jahre 1298 verſchollenen f 
Hautmachergeſellen Samuel Benjamin Habicht und feine etwanlgen zuruͤckgelaſſenen 
unbekannten Erben hiermit edictaliter, a dato binnen 9 Monaten „peremtorie aber 
auf den gten März 1817. Vormittags um 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤte zu er 
ſcheinen, oder in Entstehung deſſen zu gewärtigen, daß er für todt erklaͤrt und ſein 
Vermögen feinen Geſchwiſtern und nächſten bekannten Erben zugetheilt werden GER 
wird. N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Geper. . 
J!!! NSAVERTISSEMENTE e 
Breslau den erſſen Januar 1317. Nach ſchtberen Leiden und überſtan⸗ 
denen Stuͤrmen dieſes Lebens ‚farb. heute fruͤh eee a 
ß : } Johann 


1 
1 


arm ͤ Ä 
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> -Iopanı Friedrich Wilhelm Baldowsky in einem Alter won 38 Jahren e Monat. 
Wer denſelben kannte, achtete ihn und ſeine Freunde werden ſich ee e 


Verlu merzlich erinnern. 
N Friedrich Wilhelm Scholtz, Executor Teſtamenti. Be 


» reslau, In einer der traurtgſten Stunden meines Lebens er e 


8 elne würdige Predigerwittwe mein Herz durch Darbietung von 12 RE, ourane 


als Beytrag zum Aufbau der Friedenskirche. Am nächſten Morgen erhielt ich 
auch durch Herrn C Eduard v. W. R. elnen Rthl, Cour, e edlen . 
ſpiele viel Nachühmer wecken! 
She, Paſtor zu 11000 Sun. 
”) Brest u. Der Fuhrmann Arnsberg aus Königsberg in Preußen wied 
den zoſten oder 3 üſten dieſes Monats hier, mit einem Aſitigen Kutſchwagen und 


N verdecktem Beywagen, eintreffen. — Sollten Reifende nach Königsberg in Preuſſen 8 
Dianzig oder der Gegend geſonnen ſeyn, dieſe Grlegenbett zu benutzen, fo belieben 
: a ſolche nur zu sielden, in den drey Thuͤrmen in der Reuſchengaſſe beg SE 


Johann Marcus She. 

*) Breslau. Ein Fluͤgel in Wien gearbeitet, billig zum Verkauf. Wo: 

ſugt der Agent Herr Meyer, Albrechts gaſſe neben dem goldnen ABC. EB 

=, Breslau. e Fache erf 1 Deſtiuateur ſucht ein Anter⸗ i 
kommen. Nähere unft e er giebt d 05 ee 

Scmledebrück, 5 == 55 en 

) Breslau. Einem hohen Adel und Vera eren Pablo dhe Vater 2 


ergebenſt an, daß ein von ute ungefertigter Mozartſcher Flügel von der deen Bau ⸗ N x = 
und Spielart zum Verkauf feht. Meine Wohnung em Dorotheengaſſe No. 78 - 


eine ‚Stiege. hoch. ; Freude, Inſtrumentmacher. ; 
= Breslau. Eine gute candhafte eiferne Thuͤre 32 Elle lang, = Ellen 
bre, 150 Pfund im Gewicht; fi zu einem ſoliden Preiß in No. 1996. Stotkgaſfe 


beym Wirth zu erfragen. 
9 Breslau. Schweitzer Käse der Centner 22 Kehl. Courant, im angeln N 
12 fgr. Münze das Pfund, fein Arrac der Eymer 48 Rthlr. Cour. „ die Quart⸗ . 
flaſche 20 gr. und die halbe 10 gr. geur. 17 felſche hollaͤnd. a e 24 


er 8 5 for; Münze ſind zu haben bey 


Johaun ER Werner, e ee dem Ben En . = 


re 


Sr BA No. 7. Fehn Buchhändler Mir. 


) Breslau. 13 00 Rihlr⸗ ee oder 5 
gen pupilloriſche Sicherhelt auf ein hieſiges ſlädtiſches Haus find zu erfragen bey 
dem Agent . 5 ann . der nd No. ee goldnen use 


Be 


© 


4 


ei 


an € 386 * 


I N ee Cpltalten bon 1000 Nehlr Courant und 2500 Rehlr, at, 


fichere Hypotheke gegen 6 pro Cent Zinſen werden bald geſucht. Wo? ſagt Herr 
Hoffmann in der Neuſtadt in der Schmiede⸗ Herberge. 2 
) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich hiermit ergebenſt 
an, daß ich in meinem Hauſe in der guten Graupe eine Speiſe⸗Anſſalt und Dip. - 
lier Gelegenheit etablirt; bitte die Herren Studioſen und Chyrurgen, wie auch die 
Herren, welche kaͤglich in Gefchäften den Neumarkt beſuchen, um geneigten Zu ⸗ 
fpruch. Man bekommt auch alle Sorten Wurſt, : für reelle Bedienung ſorgt der 
Jlelſchermeiſter Engelhardt in No. 1565. N S 2 5 
Breslau. Saͤmmtliche Diſtillateur Utenſillen find aus freyer Hand 
zu verkaufen. Wo? erfährt man bey dem Diſtillateur in der Kornecke. 
Breslau den 21. Jinuar 1817. Mein Comtoir iſt von heute gb) 
Junkerngaſſe Nro. 5 95. und 596, der Poſt gegenüber. r 


5 7 2 ; REDE ©. M. Lewald. De 
. Breslau. Mit ganzen getheilten Looſen zur 35flen Claſſen⸗ Lotterie 
empfiehlt ſich für Auswärtige und Einheimiſchne . 
deer Koͤnigl. beſtallte Einnehmer M. A. Stern, auf der Carlsgaſſe 
Am refarmirten Kirchengebäude; 33 7 
Glatz den 16, Januar 1817. Da das ſub No. 635. am Holzplan belege 
ne und auf 486 Rthlr. 21 ggr. 4 pf. geivärdigee Haus, im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation verkauft werden fol und hiezu Terminus lieitationis pexemtorius det 
unſeus auf den 6. März d. J. fruͤh um o Uhr vor uns an gewöhnticher Gerichröftelle 
auf dem hieſigen Rathhauſe anſteht: fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur 
Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Realgläubigern zur Wahr⸗ 


nehmung ihrer Gerechtſame hier durch bekannt gemacht. 5 
N 8 König. Preuß. Stadtgericht. 
Wartenberg am 14. Januar. 1817, Auf Antrag eines Glaͤublgers fol 
Ale in Gr. Fried. Tabor Wartenberg. Kreſſes belegene, dem Johann Nowog zuge⸗ 
ieee Windmuͤhle welche nebſt Zubehör auf 300 Rthl. 9 gr. taxirt worden ſſt, 
öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zu dieſem Verkauf iſt Termin 
peremtoriſch auf den 27 März d. J. angeſetzt worden. Kaufluſtige, und Zahlungs: 
fähige werden duhero vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr in 
hieſiger Juſtiz⸗Amtskanzelei zu erſcheinen, um ihr Geboth zum Prot, zu geben, 
wo als dann dem Beſt⸗ und Meiſtzahlenden die Mühle zugeſchlagen werden ſoll Dit 
Taxa iſt zu jeder Zeit in hieſiger Regiſtratur zu inſpiclren. Zu Be: Zeit werden 
- alle und jede, welche in dieſer ſchon erwahnten Windmuͤhle irgend einen Anſpruch zu 
haben vermeinen vorgeladen, an gedachten Tag, und zu rechter Zeit, an Ort und 
Stelle zu erſcheinen, ihre Pratenfa zu Uquldiren und zu juſtificlren, weil in deſſen 
Entſtehung auf ihre ſpaͤtere Auträge nicht geachtet, ſondern denen ſich nachher Mel⸗ 
denden, ein ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden wird. 2 f 55 
. Fauͤuſtl. frehſtandesherrl. Cammer⸗Juſtiz⸗ Amt. e 
Leangenbleltau den zoſten Decemder 1816. Daß der Bauergutsbeſſtzer 
Joſtph Fuhrmann von Jadel und die Thereſſa Lutzin von Lauter bach le 155 10 


93 kangenbielauer Majoratsguͤter zur Kenntniß des Publikums gebracht. 


1 37 


Fbbeutigen Tage gerichtlich errichteten Ebe⸗ und Erbvertrage die fonfl in Jabef unter 


Eheleuten gewöhnlich beſtehende Guͤtergemeinſchaft gaͤnzlich ‚unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
ſen, wird hierdurch von Seiten des gräflich v. Sandreczkyſchen Gerichtsamtes der 

Leobſchütz den zaſten December 1816. Das Fuͤrſt Lichtenſtein Trop⸗ 
pau⸗Jägerndorſſche Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Preußischen Antheils zu Leobſchuͤtz 
macht hierdurch öffentlich bekannt, daß die bey dem im Füͤrſtenthum Jägern⸗ 


dorf und Leobſchuͤtzer Ereife gelegenen Gütern Welſſack und Jacubowitz binnen 


3 Jahren zu vollfuͤhrenden Bauten und Reparaturen, welche von Sachverſtan⸗ 
digen obngefaͤhr 6000 Rthlr. find veranſchlagt worden, an den Mindeſtfordern⸗ 
den ſollen in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Da zu dieſem Pebuf ein Termin 


auf den sten Februar 1817. auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗Gericht vor dem 
ernannten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Heimann, anſteht, ſo werden bau⸗ 


luſtige Entrepreneurs zu demſelden hierdurch vorgeladen; und koͤnnen die dies⸗ 


kaͤlligen Anſchlaͤge zu jeder ſchicklichen Zeit auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht eingeſehen werden. er n 


Fuͤrſt Lichtenſteln Troppau⸗Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht 
NE Koͤnigl. Preuß. Antheils. Ran Schiller. 
„Jauer den 5. December 1816. Zum Öffentlichen Verkauf des in hieſiger Stadt ind 
No. 249. belegenen mit einem erblichen Biere berechtigten Drechslermeiſter Chriſtian Wilhelm 
Doͤringſchen Hauſes, welches laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehangten gerichtlichen Tape 
de Dato 1. November 1816. nach dem Bauanſchlage auf 495 Rihlr, nach der Nutzung aber 


auf 378 Nthlr. abgefchäst worden, ſind Bietungstermine auf den 23. Januar und 20. Fe⸗ 


bruak 1887, der letzte und peremtoriſche Termin aber anf den 20. März gedachten Jahres 
auf dem hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt; welches allen beſie / und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hiernachſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuche nicht confirende Real ⸗ Prätendenten hier⸗ 
mit vorgeladen, in dem mehrermähnfen peremtoriſchen Termin den zo. Mar; 1817. Vor, 
mittags um 9 uhr vor uns auf den Rathhauſe hieſelbſt zu erſcheinen, und ihre ekwanigen Ans 


ſbprüche an das ſubhaſta geſtellte Grundſtück zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungsfalle 
aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adindſeatſon mit dieſen ihren Anſorüchen werden 
braͤclüdirt und gegen den neuen Beſiter dieſes Grundſtücks nicht weiter werden gehort werden. 


$ SR = Fonigl. Preuß. Stadt; und Landgericht. 
Jauer den 19. December 1816. Von a ö 
und Landgerichts wird biermit bekannt gemacht, daß der hleſige bürgerliche Bäcker 
Ebriſtian Gottfried Nixdorf Her Reſolutum de hodierno pro prodſgo erklärt und 


unter Euratel geſetzt worden iſt; daher ſich niemand mit demſelben ohne Beitritt 


ſeines Curatoris des hieſigen buͤrgerl. Nagelſchmiedt Samuel Gottfried Weiſſ in 


Geld⸗ Kauf⸗ oder andere Geſchaͤfte ober Contracte einzulaßen hat, indem alle der⸗ 
gleichen ohne Zuziehung des Curatorts gemachte Geſchaͤfte und gegebenen Darlehne 
fuͤr null und nichtig werden angeſehn und erklärt werden. es et 


-Röntgl. Preuß. Stadt- und Landgericht. 


Do mainenamt Läben den ızten Nobdr: 1816. Das Juſſ ſche hol! 


* 


zerne Wohnhaus No. 136. wird mit der Taxe von 76 Nthlr. 5 agr. 17 Pf. Cour“ 
in 3 Biethungstermigen den 16ten December c. den 5. Januar g. f und in dem 


perentoriſchen Termin den sten Februar ae f. ſubhaſia geſtellt. Kauffuſtig wer 
den beſonders zum letzten Termin eingeladen, alle undekannten Real⸗ nd Perſonal⸗ 

gläubiger des im Irrhauſe zu Jauer verftordenen Benjamin Juſt aber zur kiquida⸗ 
a ER = 1 : e Sr 3 tio 2 


Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 


47 


8 6388 8 =, 


1 bis zum lezten Termmin unter der Verwarnung, daß ſie auſſenblelbenden Fals f 
— mit ihren Forderungen nur an das jenige was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
5 1 der Maſſe noch übrig bleiben mochte, ver wleſen! werden ſolen, 

ergela . 7 55 


RS Gerichtlich conftrmirte Kautontracte. 


0 ra den ! Dechr. 1816. Verzeichniß der bei dem Ban 
krimonial⸗ Gericht Duͤrr⸗Brokott, Ober⸗ und Nieder⸗Siegroth, Silbitz und 
Strache im 2. halben Jahre 1816 vorgefallenen Kaͤufe. 1. Kauf des 
Ernſt Günzet, um die Gottfried Baͤrſche Hufſchmiede und Freiſtelle it; 8 
Dürr⸗Brokott, fuͤr 700 rthlr. Cour 
2 Der Anna Roſina verwitt. Klieſch geb. Buche, um die Denaiſhe 5 
Colonie- Stelle zu Oberſtegroth, für: 130 rthlr. 
3. Des Gottfried Glimtſch, um die Neumannſche Dieser 
zu Niederſiegroth, für 300 rthlr. 
4. Des Gottlieb Marx, um dis Wiesnerſche Dreſchgärtnerſtele zu 
a 5 160: rthl. 
5 Des Johann Gottlieb Mahler, um die Snaugefe Brei in. 
z Eike für 840 rthlr. 
= . Des Joſeph mar um die Mablerfäe Freiſtelle zu Silit, fe 2 
. 462 rthlr. 20 gr. 64 pf. 


) Hertswigswaldau, den 8 Devember 1816. Bei dem hielt igen 
Gerichtsamte find: nachſtehende Käufe confirmirt worden: 1. Des Geor, 
ge Zimmermanns Kauf, um die von den Johann Michael Kükertſcen: 

Erben erkaufte Waſſermähle, pro 2133 rthlr⸗. 
ö 2, Des Franz We Kauf, um des Johann Wagners Baue, 
pre 1450 rthlr. ü 

3. Der Adſudleations, Bescheid des Franz Müller, über. die aus ber 
Anton Müllerſchen Nachlaßmaſſe, — Sky 86: So, als RR 5 5 
ſtandnen Auenhaͤuslerſtelle⸗ = 


5 * Lampersdorf den ofen December 19765 Nachstehende Bebe 

s gun ſind im aten halben Jahre 1816 beim Gerichtsamte verlautbar 

und fundi tradirt worden: 1. Der SR Zimmerſche Kauf, um die 
vaͤterl, Freiſtelle, pro 200 rthl. 

2. Der Gottlieb Kühnel Kauf „ um das Gotti. Wee Yun 


er ia 200 ur Ä A 


. a a 2 
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Mutter Fran 
85 für oo Eil 


Chatarind Hau 
för 120 rtl 

{ . G. De 5 
Winklerſchen Er 
für. 280 rilr Cour. 


i a ar) 


se 


in Nr, IV. des Btrelauſcen Inteltgend. Blutes 
„ vom 27. Januar 1817. e 53 


4 


Gerichtlich confirmitte Kaufcontracte. | 


= *) Dttim achau den eaten November 1816 Bei dem reichsgräfl. 


. Der Schmidt Franz Kusche von ſeinem Vater Anton Kuſche die zu 


= Schafgotſchſchen Suftizamte hiorſeleſt ſind nachſtehende Käufe vorgekommen: 


Nieder ⸗Pomsdorf belegene Schmiede no. 9 , für 160 rtl. Cour 


2. Der Anton Neumann von Patſchkau ein in der Kattersdorfer Feld⸗ 
mark ſub no, z belegenes Ackerſtuck von dem Gutsbeſitzer Schoͤnwieſe zu Patſch⸗ 
kau, für 450 #tlr. Cour. a an eh 

3. Der Schmidt Anton Roſenberg zu Glambach von ſeiner leiblichen 
ziska Roſenberg die dafelbſt ſub no..2. belegene Piek⸗ Schmiede, 


— 


4 Der Häusterfohn Franz Mmann von dem Koloniſtenſtelloeſteer Franz 
Anders von Neu Herbsdorf die daſelbſt brlegen Koloniſtenſtelle, für 200 rtlr. 
5. Der Häußler ton Hauk von ſeiner leiblichen Mutter, verwittweten 


Freygärtnerſohn Flerian Aufl von Satteldorf von den Franz 


*) Herrnuſtadt den goſten November 1816. Bei dem unterzeichne⸗ 


ten Domainen Juſtizamte zu Herrnſtadt find vom 1. Juli 1816. bis ultimo 
December 1816. nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: N - = 


Herrndorf. 1. Kauf des Birke, um die Colonie ſub no. 8%, für 250 rtl. 


: Sandeborske. 2. Des Schliebetz, um das Bauerngut no. 2 fuͤr zbortlr. 
gdechen 3. Des Langner, um den Dreſchgarten no. 195 für 146 rtlr. 


Zechen. 4 Der ꝛc Reichſtein, um denſelben Fundum, für zo rtr. 

Gr. Sauk. 5. Des Knauer, um die dortige Schmiede, für 300 rtlr. 
Kbönigsbruch. 6. Des Schroͤter, um die Colonie no. 1. für 2700 rtlr. 
Boni ER = Erelie - 


* 
— 


N 


2. 


* 


Neuhaus die daſelbſt ſub no, 4. belegene Coloniſtenſtelle, z 


ben zu Glambach die daſelbſt beregene Robothgaͤrtnerſtelle no 109 


* 


C3 


05 Creutzburg den 2ten December 1816. Bei dem König! Dom, 


ö nen⸗Juſtizamte Treutzturg find vom 1. July bis ultimo December 1816. nach⸗ 1 


ſtehende Käufe gerichtlich vorgetragen worden: 


Haus zu Creutzburg, pro 4800 rtlr. 


1. Kauf der Armenhaus Direckion zu Creutzburg, um das Mehdingſche 5 N 


1200 rtlr. Sn = 

3. Des Gottlieb Kolbe, um das Michel Miosga freyes Bauergut zu 
Sarnau, pro 135 rile. 1 27 Be. 

4. Des Michel Pietzunka, um die Freytagſche Colonieſtelle zu Budden⸗ 
bruck, pro 145 tür a f ar > 
DEE 
pro 440 rilr. 


6. Des Daniel Stoſchok, um ſeines Vaters robothſame Gaͤttnerſtelle zu > 


Schönwald, pro 110 tele. 


2. Des Scholten Roſenblatt zu Ellguth, um ein Quart Acker, pre 


ranz Maywald, um das Pokorraſche Haus in der Votſtadl, 5 


7. Des Daniel Gawantka, um das lipinskyſche robothſame Bauergüt GR | 


zu Schoͤnwalde, pro ggaıe. en 
8. Des Daniel Kolt, um die wären. robothſame Haͤuelerſtelle zu S choͤn⸗ 
wald, pro 56 rtlr. 5 


a. 9. Kauf des Gärtner Johann Obley zu Büͤrgsdorf, um die väterl. 


Gaͤrtnerſtelle, pro 45 rtlr. b 10. Des Gottl. Pietiusky, um die väterl. 
Freygaͤrtnerſtelle zu kudwigsdorf, pro 45 rtr. C. 11. Des Daniel Peukalla, 
um des Dantel Kumor robolhſame Haͤuslerſtelle zu Schönwald, pio 20 rtr. 
9 Herrnſtadt den zoſten November 1816. Bei dem unterzeichneten 
Stadtgericht find vom 1. July 18 16. bis ult, December 1816. nachſtehende 
Kaͤufe cenfirmirt worden: - en 
Kauf des Schiſe, um das Haus und Garten ſub no. 185., für 180 rtl. 
Des Gundermann, um das Haus ſub no. 127 , für or. 
Hulle über den Gorſto⸗Acker ſub no. 29., für 455 ktle. > 
Deſſelben, um den Eichplanacker ſub no 116 , für 60 rtlr. 


Zuſchreibung des Hauſes no. 77. für den Walther, um 80 rılk, 
Des Eſchplanacker no. 69., für denſelben, um 42 rtir, 
8. Deſſelben no. 70., für denſelben, um 42 xtir. 
9. Deſſelben no. 71. für denſelben / um 40 rtle. 
10. Deſſelben no. 133. für denſelben, um 60 rülr, 5 


A SS o 


11. Defe, 


Der Hulle, um das Haus und Garten ſub no 184. für 3523 tilt i 


— ea 


Se 2 (3% % 
41. Deſſelben no. 134, fuͤr denſelben, um 45 tilt. f 
12. Kauf des Wende, um die Horlewieſe fub no. 16. für 460 title .. 
13. Des Scholz, um das Haus ſub no. 176., für 165 tele. 
14 Sranzfi, um das Haus ſub no. 176., für 209 ttlr. en 
15. Zuſchreibung der Bartſchwieſe ſub no. 27., für die Trenkler, um 
48 ᷑llr. a a 


-e 


17. Des Kudenbach, um den Eichplanacker no. 21., fuͤr 50 rtr. 
18. Zuſchreibung der Hotlewieſe no. 37. für die Engelien, um TOO rtl. 
19. Der Hocleiviefe no. 38., für diefelbe, um 150 rtlt. 8 
20, Der Barıfchwiefe no. 11. fuͤr den Beer, um 75 tele. 

21. Des Gorfio= Ackers no. 41: , für den Unverferch, um-650 tel, 

22. Des Horleackers no. 35, für den Tau ke, um 200 rilr⸗ 

23. Kauf des Dollmann, um deuſelben Acker, für 300 rtlr. 
24. Kauf, um das Haus ſub no. 213. fuͤr 300 rtl. 

25. Kauf, um die Marpettſche Windmühle, für 600 rtle⸗ 
26. Des Kloſe, um ? Scheune, für 75 rilr. i ES 

27. Der Baum, um die Bartſchwieſe no. 1 1. fuͤr 350 vil. 
28. Des Kramer, um das Haus ſub ne. 57 , für 200 tile. 


29. Des Heider, um die Sehwebelſchen Grundſtaͤcke, fuͤr 300 ktſe⸗ 


7 


0. Zuſchreibung des Handkeſchen Angerhanfes, für 50 kile. 


31. Kauf des Stephan, um das Haus ſub no 144. fuͤr 140 rilr⸗ 


32. Zuſchteibung der Tſchindroſche Wieſe no. 44: fuͤr 100 14412 
33 Zuſchreibung der Horle⸗Wieſe no. 33 , für 160 rilr. 8 55 
34, Kauf des Hertel, über das Gut ſub no. 22 3., Schmehling⸗Wieſe 

no. 41, Tſchindeaſche; Wieſe no. 33. fuͤr 2400 zilr. 8 
35. Kauf der Trenkler, um 4 Quart Acker no. 5. u. 6., für 1200 ktlr. 

36. Des Platſch, um den Gorſio⸗Acker no 56., für 900 tele. 

Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


* Ruͤtzen den agften November 1816 Das Bittmannſche Coloni⸗ 


ſtenhaus bierſelbſt hat Johann Gottlob Heilmann als Meiſtbiethender fuͤr 
55 vtlr. erkauft. f a 

„) Nimptſch den iſten Deeember 186. Bei dem Gerichtsamte 
Kummelwitz Münſſerbergſcher Creſſes iſt nachſtehenderͥ Kauf vorgekommen: 
Gottlieb Siemon die Freigaͤrtner⸗ und Schmiedeſtelle von Jobann Gottl. 
Lampert. . Groth > 


ub. Kauf des Weieköppel und Baum, um die Bariſchwieſe ne. 27°, 
um 345 til. 8 


=. 


- ee Be = 5 „ 


»Gkotttau ben aten December 8 16. Bi nach) tehenden ee Es 

a Aemtern find folgende Käufe confirmirt und Grundſtuͤcke, verteicht wolden: 

= — Alcgrottkau. ap 

2, Kauf des Johann Sangner, um das Michael Meitefihe Bauergu ſub 28 

— 1 au pro 600 kl Ceüt.” , „ 

23. Cakl Elsner, um das Franz Laugnerſche Baltergut füb no. 6., po BR 

i HL, 
Anton Seffmann, 0 um das Anton Seifzuße Bauergut ſub no. 7. 5 

pro 700. tier 3 

. Verreichung der Maria Eibe verw. Gloger die Waſſermuͤhle ſulßb 

no. 10,, pro 2000 rtlr. . 5 . 

8. Des Kraſhamz ſub no. 12. dem Wenzel Broſig, pro 1900 tele. 

II. Klein⸗Zindel. = 

5 Verreichung der Kloſeſchen Freigäetnerſtelle ſub no. 32. . dem C! 
Galler, pro 260 rilr. i 

III. Striegendorf. 


Fo Kauf des Anton Frey, um die Mittmannſche Derfcstnafite f ? 
no. 15. pro 114 U ee „ 
2. Des Franz Murmann, um dle Reifewißfihe el re no. 280 u 

pro 228 tir. 2 
IV. Wuͤrben. 


4. Des Joh, George Raul, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 4, pre 5 
09. Atlr. > FRE 
5 Wezel Berg wann, um die Zukunfiſche Sreiftelfe fub no. 1 pte 


= 340 ile. 
8 ; ee NV, Nickasderf. 1 i 
5 #4; Kauf des Andreas Naſe, um die Franz agent Breite ſub 
2 nor g., pro „ il 


BES, SV Nieder Giersdorf er 1 
ee Kauf des Seba Hoffmann, um den väterl. Srufdam fub no. „ 


a: 800 rtv, 
; VII. Lehn Deutſch⸗ $eippe. 
a. Verteſchung des Bauergutes ſub no 6., der Witwe Ann Malia a 
. Seamfe, pro 1000 kllr. i 


II Voigtsdorf. 8 . 
4. Kauf des Joh. Michael Papier, um die Ropekeſche Sin % 
no, 40, pro 100 rilr. N IX. a . 


> x 
— > 


| 
N 


ö dre 80 rtle. 


no. 6, 7 pro 1000 ul. 


no, 5%, pro 1 40 rilr. 


8 =: 2 8 8 
er | IX. Hirzodwaldau. N i 
"I. Kauf bes Sean; Küpnel, um die Robothgärtgerſtelle nis no. sh ; 


Sr Br 139 ttlt. 


3. Carl Demnig, um die Sperlchſch⸗ Deseipammenfie ven no, 64 


NX. Gubral. a 
% Kauf des Gottlieb Theuſer „um dje een Wifkeniigle os 


2 XI. Nieder: Schrelbendorf. : 8 7 
1. Kauf des Job. Chriſtian Kuͤlbe, um die er Dita = 

en ge no. 257 pro x EEE 

XII. Murmel. 5 

. Kauf des Sof Bakiſch um die Snob denen u 


XIII. Runen. 5 


1. Kauf des Gottlieb Langner, um die Bruckeuſce deli, 
ſtelle ſub no. 4. pro 134 ktle⸗ 


% Sa um N f. 10.20, 


RE 5 5 XIV. ı Poblaiſch Jügel. Be 45 
=> 1. Kauf die Gottlieb e um die wald. Frapıı m = 
no. 5% pro 450 re i < 


ne XV. Hoͤnigs dorf. 


1. Kauf des Job. Michael Schunert, um das Hoͤniche Due 
ſub no. 9. pro 78 o rtlr. 

2. Des I Epeiftion, um die vaͤterl. Robothſtelle ſub no. 10% pro a 
57 ktlr. 4 for. 37 d. 


„900 rtlr. 
5 XVI. Louisdorf. 
1. Kauf des Can Srieduig Sal, um den vaͤlerl. Segen {6 
Roe ge 2 1090 12 


7 


N VFD 


3. Jof, een um bie Schuhe Wfhemühte no. 34% um > 


2 1394) 8 


x Joh. Fried. Hennig, um die Goulieb Petri chſche geifete 10 


a u. = 2 bro 350 rl. 5 
= XVII. e 
* N des Gettlieb Bayer, um die Anna Roſina . 15 
nel ſud no, 6., pro 331 rtl. 
XVIII. Ober⸗Roſen. 


1. Kauf des Joh. Geltſr. Schloske⸗ um die Eruerſche ae ſab i 


no, 8, pro 400 itlt. 


2. Gottlieb Rother, um die Mack ch Freiſtelle ſub no. 15. bie 


460 rtir. 


Häusterflelle ſub no. 22. pro 23 rilr. b. Kauf des Franz Wenzel, um 


SE 


Di oitzdorf. a Kauf des 8 graz e um die Schworzerſche | 


die Weißſche Haͤuslerſtelle, pro 18 rtlr. Klein Zindel. C. Kauf des Joh. 


Groß, um die Nat done Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 26. pro 30 ri. 
Nieder⸗Schreibendorf. d. Kauf des Gottlob Scherfert, um die Kümpel 2! 


ſche eee 5 no. 3% ‚po 38 rile. 
v. Roſaiasky. 


| 9 2 uickenderf den zten Dirember 1316. Bei dem hieſtgen Ge⸗ 5 


zichtsamte fi find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


1. Des Muͤllers Anton Langers Kauf, um die Anton Wenzelſche 


Waſſermühle, pro 2800 tilr. Cour. 


2. Des Wenzel Klemmers RAU um die Johann Jaͤgerſche Cofonie: ee g 


Pelle, pio 400 ttlr, Cour. 


3. Des Johann Gottlieb Burgbardte Kauf, um die Johann 8 


Groͤgerſche Colonieſtelle, pro 2 50 rilr. Cour. 


x 


"Mimpefdy den ıflen December 1816. Bei dem Gerichtsamte 2 


Zöpplimode Muͤnſterbergſchen Creiſes ‚find im % verfloffenen halben Jahte 
nachſtebende Käufe confirmire worden; 


t. Die verwittwete Maria Bergern, das Angerfaus von Johann 724 


Goitſieb Berger, pro 136 rtlr. Ceur, 


2. Gottlieb Hiamer das Auenhaus von Gottlieb Niebel, pro 130 rtr. 


8 3. Carl Siegismund Müller von Johann Muller die eee 
ſtelle, pro 137.0 4. Ernſt 


— 


4 5 ? : FR 


i 


(35%) 8 
4. Eruſt Benj. Kleutſch von Gottlieb Kleutſch, pro 137 ktir. 
5. Wittwe Marla Berger die Windmüble von Johann Gutlies Ber: 


ger, pro gootilr. 


)Nimpt ſch den ıfien December 1816, Bei dem Geidkdamte 
zu Quanzendorf Nimptſchſchen Creiſes . nachſtebende Käufe e 


worden: 


I. Carl Siegismund Driesner von Siegismund Hentſchel die Dieſch⸗ 


f gaͤrtneeſtelle, pro 165 rtr. 


2. Gottlieb Klapper die Joh. Dreyerſche Freigaͤctnerſtelle, pro 4 10 rtl. 57 
S Nimpe ſch des Iſten December 1816. Bei dem Gerichtsamte 


| Neudorf Nimpeſcher Creiſes find bachſtehende Kaͤufe conſtemirt worden: 


I. Jobann Gottfried Vogelſche Erben die . Dreſchgertner⸗ 


ss, ſtelle, pro 47 3 rtlr. 


2. Samuel Kluß die Geppertſche Freigörtnerſtelle, pro 424 et, Et. 
0 Nimpfſch den Iften December 1816. Bei dem Gerichisamte g 
zu Schweßdorf Nimptſchſchen Creiſes ſiad nachſtebende Käufe confirmiret 


Naar SZ 


1. Johann Gottfried! Gig bei Tpunfchen Ktetſcham, pro 1670 rtl. = 
)MNimpefc den ıflen December 1816. Bei dem Gerichtsamte 


zu Kurtwitz Nimptſcher Ereiſes fi ind im Berfojleuen halben Jabre vachſſehen⸗ 4 


de Käufe coufirmirt worden; 
: 1. Gottfried Seeliger die Chriftion Gebleriſche deutete, ; pte x 


= 272 rl Cour. 


a Sprotte den 18ten December 1816. Nachweiſung von den 
Kauf Contracıen, welche das bieſige Koͤnigl. Stadtgericht confttmirt und 


Fundos tradirt bat. 


1, Kauf des Tuchmacher Springer, um das Haakeſche Alcketſtöc, im z 
Werthe von 648 rtlr. = 
2. Des Springer, um die Haakeſche Scheuer, im Werthe von Fartl. 
3. Des Schneider Sommer, um da Lebmannſche Wohnhaus, im 
Werthe von 300 rtlr. g 
4. Der Frau Caͤmmerer Bes um das ererbie brauberechtigte Wohn⸗ a 
baus, im Werthe von 498 IR ; 5. 2 


Bis un 58 kttr. 20 Bi „ 5 


8 396. ) 5. 


5. Des Bildet Bieten zu Eprifännften, um die esche a 4 
Gelbbuͤbet Wiele, Werth 120 rtlr⸗ . 
5 6. Des Tuchſcheer Mat iſchke, um das Cammerer Bergiſche biaube, 

a veshtigt Haus no. 21, Werih rs ta ttt. — 
7. Des Verwerksbeſizer Conrad, um die ene unde Wi, 5 


auf den Sanden, Werth 300 ttit- 


8. Frau Chriſtiane Rofina Melzer geb. Beck, 5 aum das väterl. Wehn Be 
baus, Wirth Soo tir. 3 
9: Der Frau gegmann, geb. eder, um das Weichuerſche Wohohale, 255 

= Werth 300 cit. 2 
8. Des Tischler H ußßt um dae gäbe Kornfähe Haus, Werth 150 kle 260 

IT: Dis Pudermacher Hauke, um das Springecſche Ackers, We) a! 


= eis 
12. Des Haak, um die Springerſche Scheune, Werth 52 11 


13. Di s Boͤttche Schmidt, um das Reicheſch⸗ e Wobn⸗ 5 


5 be, Werth 980 rtle, 
a 14. Des Bauer George genfe zu Hertwigswaldau, um das Ain 175 


fesche Bauergut, Werth 200 rtkr. 


; 15. Des Dreſchgaͤriner Sucker, um die Baudachſche Dicken a 
ſtelle zu Hertwigswaldau, W. rib 178 ktlr. 7 hr. 


16. Des Häusler Tiſcher zu Muͤckendorf, um das Sn eine laut 


‚Ste erbaute Haus daſelbſt, Werth 30 tlie. = 
: 17. Des Häusler George Schult zu. Wachederf „ um die Hach 
Be elle, Werlb 40 ftir. 
: # 


Des Bauer Cpriftian Hen ef, um das oltel. Wee zu Witt, 


el, a) 300, : 
5 Des Dreſchgaͤrtner Sean 10 Ebersdorf. um die von feiner 


Ehefrau ante Stelle, Werth 22 rilt. 3 1gr. 4 d'. 5 
28 Des Stricker Reppich und der Buſchſchen Erben, um u den el 5 
cherl. Garten fleck, Werth 40 vile. 2 


41. Des Reppich, um die Hälfte des Garten 15 den Bosch. Erben, i 
22. Des Glockner Gurke, um die vaͤterl. Waldwieſe bey Di ; 


BT 
1 er 


7 


Fe 


L 


2 0 397: ) 8 


x 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. 2. 
aAllergnadigſten Spesial- Befehl. 
Brreslauſches Intelligenz Blatt zu No: IV. 


= 


Nr erkaufen 5 
Habelſchwerdt den 14. November 1816. Das hleſige Königl. Stadt 


gericht ſubhaſtirt auf den Antrag faͤmmtlicher Realgläubiger und mit aus drüͤckli⸗ 


cher Bewilligung bes Beſitzers das in der innern Stadt an der Glatzer Gaſſe ſud 


Neo. 72. hieſelbſt belegene, mit 6 Metzen Braurecht verſehene Haus des Zuͤch⸗ 


nermelſters Ignatz Fickert, welches auf 600 Rihlr. Courant gerichtlich abgeſchätzt 


ſcher Bietungstermin auf f „ander 
raumt worden iſt. Kauftuſtige werden darzu hierdurch eingeladen, ſich alsdann 
auf unſerer Gerſchisſtube hierſeloſt einzufinden und ihre Gebote abzugeben, wobei 


worden iſt, und hat zu Licitationsterminen den 30. December d. J., den 31. Ja⸗ 
nuar und peremtorte den 28ſten Februar 1817 feſtgeſetzt; weshalb Kauſtuſtige, die 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig ſind, in einem dieſer Termine, vorzüglich aber in dem 
letzten, Vormittags 9 Uhr alihier zu Rathhauſe eeſcheinen und ihre Gebothe dar⸗ 


Auf abgeben konnen. Der Meiſtblethende und zugleich Beſtzahlende kann erwar⸗ 
ten, daß ihm nach eriheilter Genehmigung des Beſizertz und der Realgläubiger 


der ſubhaſtu geſtellte Fundus adjudteirt und auf fpäter eingehende Gebothe nicht 


geachtet werden wird. Er 5555 
Strehlen den 18. December 18 16. Es ſoll das ſud No. 66: vor dem 


= Waſſerthore hferſeldſt gelegene auf 326 Riblr. 3 fol, 4 di. Cour. gewürdigte Haus = 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation veräußert. werden, wozu ein peremtori⸗ 


den 18. Maͤrz a. f. von Vormittags 10 Uhr ad, anbe⸗ 


der Meſſt⸗ und Beſtbietende den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Die Taxe davon iſt 
bei uns ſo wie bet dem Koͤnigl. Domalnen⸗Juſlizamte zu Rothſchloß zu jeder Zeis 
elnzuſe hen. a i ee, a 
Bet Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. BERGE 
Sagan den agften Nobember 1816.- Das Gericht der herzoglichen Re⸗ 
ſidenzſtadt Sagan macht zu Jeden manns Wiſſenſchaft bekannt, daß zum loͤffentlich 
nothwendigen Verkaufe des zur Commiſſtonsrath Pitſcheſchen Concursmaſſe geboͤ⸗ 
renden ſogenann ten Schröderfchen Angelgartens nebſt zubehoͤrigen Wohnhauſe und 


Scheune vor dem Sckerſchen Thor: bieſelbſt, welches zusammen auf 1258 Rihlt = 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, ein einziger Blethungstermin auf den x 


igten Februar 1817. 


anderaumet worden iſt. Alle zahlungsſaͤhige Kaafluſtige werden daher eingeladen, 


gedachten Tages Vormittags um ao Uhr vor dem Deputato, Stadtrichter Walther 
R — * 5 8 * x zu 5 


„ (%% m 


zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag dieſer Realitäten an den 


Beſibiethenden unter der Bedingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad De⸗ 
Poſitum jndieiaſe zu gewärtgen. re : 

Ober Amtmann Hoffmann gehörige in dem König. Domalnen⸗Amtsdorfe Samig 
belegene Freyant und erbliche Scholtiſey, welches nach Abzug der Wirthſchafts⸗ 
Notbdurften und Abgaben auf 10504 Rthlr. 23 gl. 4 5 Cour. zu 5 pro Cent ge⸗ 


Domainenamt Füben den 18. Januar 1817: Das zum Nachlaß des RE 


würdigt worden ift, wird in tribus Terminis den 26. März e. a., den 21. May 


c. a. den 16. Juli c. a. wovon der letzte peremtoriſch iſt neceſſarie ſubhaſtirt und 


Beſitz- und Zahlungsfaͤhige be onders zum letzten Termin in hleſiges Domatnen⸗ 
amt eingeladen, weil auf fpäter eingehende Gebothe nicht weiter geachtet werden 


wird. Die Taxe kann täglich, früh in hieſiger Amtsregiſtratur inſpielrt werden. ; 
Die Kaufe bedingungen werden erſt in Termins ſelbſt mit Zuziehung der Realere⸗ 


ditoren regulirt werden. e 
BE : Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Kuben. 


9 Winzig den 18ten Januar 1817. Die zu Sirien Wohlauer Kreiſes fub . 


No. 24. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, deren Wohngebäude abgebrannt und deren 


Taxe excluſive jener Gebäude auf 75 Nthir, Cour, ſich beläuft, wird nochmals, 


da ein fruͤherer Subhaſtationstermin fruchtlos geweſen auf den Antrag der Gott 
lieb Schulzeſchen Erben, zum offentlichen Verkauf geſtellt. Kauf⸗ und Beſitzfaͤ : 
hige werden eingeladen, den 29. März d. J. Vormittags um 9 Uhr zu Strien zu 


exſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gemwättigen, 


Das Striener Juſtizamt. Schmld. 


Citatio Creaitorum 75 
N Hirſchberg den zaſten October 1816. Nachdem uͤber das Vermoͤgen 
des hieſigen Kaufmann Johann Gottlieb Lante Concurs eröffnet worden, fo wer⸗ 
den in Folge deſſen alle und jede, welche an das gedachte Vermoͤgen ex guocungue 
kapite einige rechtsguͤltige Anſprüche zu haben vermeinen, von heute an gerechnet, 


binnen 3 Monaten, und zwar ad Terminum peremtorium den sten Februar 1817. 


Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas, 
als hierzu ſpecialiter authorifirten Deputato, an bieſiger Gerichtsſtaͤte ad liquidan⸗ 


dau et juſtificandum praͤtenſa ſub poͤna praͤcluſi er perpetul filentii entweder pere 


ſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, vorgeladen, mit der Be⸗ 
deutung, daß, wenn einer oder der andere der Kaufmann Lanteſchen Creditoren 
an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und es denſelben an Bekannte 


ſchaft unter den hieſigen Juſt zcommiſſarien fehlen ſollte, ſich dieſelben an die Herrn 


Juſtizcommiſſarien Haͤlſchner, Woit und Schubert wenden konne, und denſelben 
kalt der bend ihigten Jaformakion und Vollmacht berſehen muͤſſe. — 
KRoͤnigl. Preuß. Lan d⸗ und Stadtgericht 
| Oitationes Edictales. 8 > 
Breslau den 19. November 1816. Da von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder » Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des verſtorbenen Kauf⸗ 


wanns und Freyguthsbeſitzer Johann Joſeph Maͤnnel zu Ober Langenau in dern 


Graſſchaft Glatz berelts unterm 20. December 1807, der erbſchaftliche Liguidotionde 


Prozeß eröffnet und in dem ergangenen Claſſiſtcations⸗Erkenntniß vom 12. 110 
ER 2 > a Re - Be 1813. 


ei 
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1812. den Milltairperfonen ihre Rechte vorbehalten, nunmehr aber in Gemaͤßheit 


der erfolgten Anfhebung des Militair⸗Snſpenſionsediets von 30. Jult 18 12. und 


im Gefolge der Cabinets⸗Ordre vom 20. März a. c. ein anderweitiger Liquido⸗ 


tlonstermin auf den 28. März a. f. allhier anderaumt worden, ſo werden alle et? 
wanigen in dem beſagten Edict bezeichneten Militairperſonen, welche an den gedach⸗ 


ten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde. einige Anſprüche ju haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen in dem beſagten Term N 
Landesgerlchtsrath Roͤhl Vor mittags um 10 Uhr in dem hieſigen Oder ⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zufäßigen Bevoumaͤchtigten, wo⸗ 
zu uhnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſa⸗ 


den, die Juſtizcommiſſiosraͤtbe Rath Ludwig und Meyer in Vorſchlag gedracht wer⸗ 


rien, an denen einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen, die Nichterſcheinen⸗ 


den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwannigen Vorrechte fuͤr verluſtig. 


erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 


ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden verwie⸗ E & | 


fen werden,. 8 ) 5 E 3 N 
i Rkoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten 
Breslau den ıoten May 1816. Nachdem bey dem hieſigen Koͤnigl 


Bürger und Kretſchmers Milde und des Zimmermeiſter⸗Alteſten Haberkern, das 


Schuld⸗ und Hypotheken Instrument vom aten October 1759. über die auf dem 


ſub Nero. 943. und 950. auf der innern Ohlauer Gaſſe am Schwiebbogen ge = 
ung⸗ 


zum alten Weinſtock benannten Johann Gottlieb Baldowskyſchen Hauſes urſpr 


lich für die Daniel Jarockſche Vor mundſchaft gehafteten 300 Thlr. ſchleſiſch ; und 


da in der Folge ſolches Capital an den Kreifchmer » Aelteften Johann Jaͤniſch cedirt 
worden, das hierüber aufgenommene Ceffions Inſtrument vom 27ften Januar 1774. 


aufzublethen befunden worden; fo werden nach nunmehro erfolgter Aufhedung des 


Suſpenſtonsedlets der das Militär angehenden Prozeſſe alle und jede, weiche an. 
Die gedachte Post und des darüder ausgestellten Schund und Hypotheken⸗ und 
kteſp. Ceſſions⸗Inſtruments dom gien October 1759. und 27ſten Januar 1774. als 


Eigenthuͤmer, Cefitonarien, Pfand und andere getreue Briefs⸗Inhaber einigen 
Anrecht zu haben vermeinen, fo wie die etwanigen unbekannten Milſtaͤrperſonens 
hierdurch vorgeladen, in dem auf den aoſten März 1817. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termino peremtorlo vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrh Ju⸗ 


ſtizrath Witte, entweder in Perſon oder durch zulaͤſſige und mit hinreichender In⸗ 


formation verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekannt, 


ſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herrn Juſtiztommiſſarien Paur und. 


Klettke in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, die oberwahnten abhande⸗ 


gekommene Inſtrumente zu produciren, auch, wie fie zu dem Befis derſelben ge⸗ 


langt, fo wie ihre etwankgen daran habenden Anſprüche anzuzeigen, in Entſtehung 
deſſen aber zu gewärtigen, daß dle verlohren gegangenen Hypotheken und Ceſſions⸗ 
Inſtrumente für amortiſirt und uskräftig geachtet, die auf dem Johann Gottlieb 


Baldowskyſchen Fundo noch haftende Poſt von soo Thl. ſchl. gelsſcht übrigens 
aber die Auſſenbleibenden mit allen ihren etwanigen Anſpruͤch en gegen die dermali⸗ 
gen und kuͤnftigen Beſitzer des verpfaͤudeten Hauſes prärludirt und ihnen ein im⸗ 


merwaͤhrendes Sti ſchweigen auferlegt werden wird, Worngch ſich zu achten. 
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mine vor dem Deputirten Ober⸗ 


Stadtgericht auf Anfuchen der Johann Gottlieb Baldgwskyſchel⸗ Vormünder, des 


. Breslau den 7. Novbr. 1816. Der ſelt dem Sommer 1806, ſelne 

Ehefrau Thereſta geb⸗ Schubert hier bͤslich verlaßne Gutepaͤchter Daniel Friedrich 
Weimann wird auf die von letzteren gegen ihn angebrachte Eheſcheidungsklage hler⸗ 
mit oͤffentlich vorgeladen, fi) in dem zur Inſtruction der Sache auf den 2 öſten Fe⸗ 
bruar 1817. Vormittags um 10 Uhr anstehenden Tetmine vor dem Herrn Afeffor 
Aſſig im unterzeichneten Amte perſoͤnlich oder durch einen mit Vollmacht und Fur 
formation verſehenen Mandatarium zu melden, bey feinem ungehorſamen Außen? 
blelden aber zu gewartigen, daß getzen ihn angenommen werden fol, als habe er 
feine gedachte Ehefrau boͤslicher Weiſe verlaffen, wornächſt das Erkenntniß auf 
Trennung der She abgefaßt, und derſelbe fuͤr den ſchuldigen Theilſgeachtet werden 
oi: Stadt. und Hofpital» andgäteramt. „ 
W Sresl au den 15. October 1816. Da von Selten des unterzeichnen 


Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſſen über deu in Mobilten und diver ſen Ef⸗ 
fecten deſtehenden Nachlaß des verſtordenen Juſtigcomuiſſarius and Juſtizſecretair 
Huͤbner zu Glatz auf den Antrag einiger Gläubiger der Concurs eroͤffnet, nunmeht 
aber in Gemäß beit der erfolgten Aufhebung des Milttair⸗Suſpenſions⸗Edicts 
vom 30. July 18 12. der Cabinets⸗Ordr vom 20. März a. c. und des Circulars 
vom 24. Junt 1795. ein anderweitiger Liquidationsternin auf den 28. Februar 
‚3817, allhter anveraumt worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an gedach⸗ 
ten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde Ansprüche zu haden bermelnen, 
hierdurch vorgeladen: im beſagten dor dem Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerlchts Referen?s 
darid Herrn Wuttle Vornuttags um zo Uhr anberaumten Termine perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntichaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarten 
Nowag, Stöckel und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre etwanige Ansprüche anzugeden, und dürch 
Beweißmittel zu beſcheiuigen, die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß ſte mit allen ihren Forderungen und Anſpruͤchen, an gedachte MNachlaßmaſſe 
abgewieſen, aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt , und mit ihren 
zorberungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ich meldenden Gläu⸗ 
iger noch üdtig bleiben möchte, werden verwieſen werden. g. 
N 3 Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. 8 
)J Breslau den 17 December 1916. Von Seiten des unterzeichneten 
niglichen Oberlandesgerichis von Schleſſen werden auf den, dem bei hieſtgem Koͤ . 
nig! Ober landesgericht aushaͤngenden Proclama nebſt den Inſtrumenten beige⸗ 
fuͤgten Antrag des von Saliſch, hierdurch alle diejenſgen unbekannten etwanige Präͤ⸗ 
tendenten, welche als Eigenthiuner, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſlige Briefsinne / 
haber an nachſtehend benannte, auf dem zten Anthelle des im Kreutzburgſchen Kreiſe 125 
gelegenen Gutes, Schmardt eingetragenen Forderungen und die darüber lautenden 
verlöhren gegangenen Inſirumente irgend einige gegründete Anfprüche zu haden 
vermeinen, hierdurch aufgefordert: dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angade 
angefegten perentoriſchen Termine den 1. Map künftigen Jahres Bormittagsum 
40 Uhr ver; dem hierzu ernannten Commiſſatio, Ober Landesgerichts 4 Br = 
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Hals auf hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genug⸗ 
ſam informirte und mis Vollmacht zu verſehende Mandatarien (wozu ihnen, 
auf den Fall der Undekanntſchaft mit den hiefigen Jüſiiicommiſſarten, der Hof“ 
und Criminalrath Braſſert und die Juſlizcommiſſarlen Riedel und Muͤnzer, vorge⸗ 
ſchlagen werden) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann ader 

das Weitere zu gewärtigen. Dieſe in Rede Arden e und reſp. In⸗ f 
ſtrumenteſ ſind aber nachttehende, nähmlich: I. die ſub No. 1. mit 480 Rth. oder 
600 Thlr. ſchleſ. für das Stiftsamt Brieg anno 1688. ingtoſſirte und 17251, an 
den Cheiſtoph Huͤltzedecher cedirte Poſt, fo wie die dieſe Poſt betreffenden verlohten 
gegangenen Juſtrumente: 1) der Conſens zu det den 30 Junp 1688, fuͤr das Stifts ⸗ 
amt Brleg geſchehenen Eintragung. 2) Die von Seiten der Ober⸗Amts regierung 
den 12 Mah 1751. über die an den Ehriſtoph Hüuͤltzebecher erfolgte Ceſſion expedirte 
Recognition. II. Die ſub No, 2. für den Hiltzebecher er Ceſſione des Hoſpitals ad 
St. Georgium eingetragene Forderung per 480 Rehlr. oder 600 Thlr. ſchleſ. und 
die von Seiten der Hiefigen damaligen Ober⸗Anmsreglerung d. d. 6. September 
1751. aus gefertigte Recognition über die Ceſſion des gedachten Hoſpitafs an den 
Huͤlzebecher. III. Die fub No. 3: ex Ceſſione der Anne Dorothee Bauer an den Au⸗ 
guſtin Graͤtz nach Höhe von 400 Rihlr. oder 500 Thlr. ſchleſ. eingetragene Forde⸗ 
rung und der hieruͤber d. d. Brieg den 26 April 1728: ausgefertigte Conſens, fo 
wle die Ceſſions⸗Recognition d. d. Brieg den 12, July 1734. IV. Die ſud No, 4. 
für die Stadtlirche zu Kreußburg nach Hoͤhe bon doo Rthl. oder 1000 Thlr. ſchlef, 
eingetragene Forderung u der hleruͤber d. » Brieg den 27. Januar 1735. ausge⸗ 5 
fertigse verloorne Coufend... Solte sech jedoch in deim angefegten Termine ane 
der etwannigen Intereſſenten melden, dann werden fie mit ihren Anſprüch 3 1 
cludirt, ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, 40 ohren 
0 


h ohre 
gegangenen Inſtrumente, ſo wie die darinn erwähnten BoRen für erloſchen erklart 
and in den Hppothekenbüchern bei dem verhafteten Gutsantheile aufs ee 55 
Ertrapentenwirkiushgeldicht werden 
Roͤnigt Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſer. 
) Brieg den 4 October 1816. Von dem unterzeichneten Koͤuigl. Ober 
Londesgericht wird auf Anſuchen des Officialis fisci die aus Pleß gebürtige, 
entwichene kudowika Gisder dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich inner⸗ 
halb neun Monaten und bis zum 28ſten Juni 1817. Vormittags 9 Uhr auf dem 
gedachten Ober Landesgericht vor dem Deputirten, Deren Ober⸗ Landesgerichts rath 
Scheller II., geitellen;. von ihrer Entweichung Rede und Antwort geden und ER, 
ihre Zuräckkunft glaubhaft nachweiſenz im Fall ihres Ausbleibens aber gewar 
tigen ſoll, daß fie ihres ſämmtlichen Vermögens und diernächſt noch etwa zu⸗ 
fallenden Erbſchaften verteſtig erklart und ſolche dem Fisko zufallen folen, g 
Voöͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht bon Oderſchleſſen. 
Ca rolath den 1. Nobber 1816. Ueber die Kaufgelder der Hauns Mahn 
ſchen Kutſchernahtung zu Kuttlau iſt unterm 1. März 1815. der ga e.. 5 
zeß eröffnet worden In Bezugnahme der Allerhochſten Verfuͤgung wegen Aufhe⸗ 
bung des Suspenſions⸗ Edlets, werden hiermit (ämmtliche undekagnte Militar, 
3 Glaͤubiger ad Terminum den 28. Februar 1817. Vormittags 9 Uhr in die Geri, 8 
3 ſtube nach Carolath unter der Androhung vorgeladen, daß bey ihrem Ausdleiben 
BT 1 5 8 £ tue 2 
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ihnen ein ewiges Stillſchweigen Hinſechts ihrer Forderungen an das Grundflück 2 


und deſſen Kaufgelder, durch die Präcluſſon aufgelegt werden ſoll. 


gen Aufhebung des Suspenſſonsediets werden hiermit ſämmtliche Militärperſonen 


ad Terminum den 28ſten Februar 1817. Vormittags 8 Uhr in die Gerichtsſtube 5 
nach Carolath ſub comminattone vorgeladen, daß bey ihrem Aus bleiben ihnen eim 
ewiges Stillſchweigen Hinſichts ihrer Forderungen an das Grundſtaͤck und deſſen 


Kaufgelder durch die Pracluſſon auferlegt werden fol. 


BT Carolathſches Fuͤrſtenthumsgericht. Seeliger 5 
Carolath den iſten November 1816. Ueber die Kaufgelder der Georg 
Mahnſchen Dreſchgärtnernahrung zu Kuttlau iſt unterm kiten Juli 1818. der Li⸗ 


quidationsprozeß eröffnet: worden. In Bezug auf die Allerhoͤchſten Verfügungen, 


wegen Aufhebung des Suspenſtonsediets, werden hlermit ſaͤmmtliche Milktärgtäns 
diger ad Terminum den asſten Februar 1817: Vormittags 9 Uhr in die Gekichts⸗ 
finde nach Cardlath ſub comminatlone vorgeladen, daß bey ihrem Ausbleiben ihgen 


ein ewiges Stillſchweigen Hinſichts ihrer Forderungen an beſagtes Grundſtuͤck und 
EN 55 


deſſen Kaufgelder auferlegt werden ſoll. 


5 5 5 Fuͤrſtenthumsgerlcht. Carolath Seeliger. 5 
Earolarh den ıten November 1816. Ueber die Kaufgelder de x 


brenner Rädiſchen Immobilien zu Marianenthal ift anterm 10. Jult 1815. der 


quldationsprozeß eröffnet worden. Im Bezug auf die Allerhoͤchſte Verfügung we⸗ 
gen Aufhebung des Suüspenſions⸗Ediets, werden hiermit ſaͤmmtliche Milttair⸗ 


perſonen ad Terminum den 28. Februar 1817. Vormittags 8 Uhr in die Gerichts⸗ 


Kube nach Carolath unter der Androhung vorgeladen, daß bei ihrem Aus bleiben 3 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen Hinſichts ihrer Forderungen an bie Grunbſluͤcke 
und Gerechtigkeiten und deren Kaufgelder, durch die Pracluſſon aufgelegt werden 


ſoll. / Fuͤrſtenthums⸗Gericht Carolathe Seliger. 


5 i Carolathiſches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. Seliger. 
Carolath den ıflen November 1816. Ueber die Kaufgelder der Marın 
Kaupeſchen Kutſchnernahrung zu Kuttlau iſt den 26ſten Januar 1815. der Liqul⸗ 
dationsprozeß eröffnet. worden. In Bezug auf die Allerhoͤſten Verfügungen we⸗ 


RNaeurode den ısten November 1816. Auf den Antrag der verehelſchten 


Haͤusler Thereſia Hübner geb. Kinzel zu Königswalde wird hiermit deren Ehemann 
Earl Hübner, welcher als Mousquetier des ehemaligen v. Alvenslebenſchen Ins 
fanterie⸗Regiments der iſten Compagnie, mit dieſem Regiment im Jahre 1806. 


gegen die Franzoſen ausmarſchirt iſt, und nach einer Anzeige in der Schlacht bey 
Jena verlohren gegangen ſeyn fol, auch ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich ek⸗ 
heilt hat, edietaliter vorgeladen, in dem auf den a8ſten Februar 1917. des Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtskanzeley anſtehenden Termine zu erſcheinen 
und weitere Anweiſung zu gewärtigen; widrigeufalls er fur todt erfiäst, fein Nach⸗ 
laß unter feine Erben verthellt und feinem Ehewelbe dle andermeite Verheurathung 


1 


derſiattet werden wird. 
i Guüttentag den 28 November 1816. Von Seiten des unterzeichnete 


Gerichtsamtes werden hiermit alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Eeffior 
narien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber an die von dem Freymann Martin Brewe 


i in Ztoromarg in Ruͤckſcht eines von dem Joſeph Hoffmann and dem Lubſterg⸗ 


„ 


N 
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er gerſchtsamtlichen Depoſitorlo borgeliehenen Capitals per 1oo Rthlr. gefeiftete 
Bürgschaft und das hierüber unterm 22. November 1806. von dem Gerichtsam⸗ 
te 3:0rowäfy aufgenommene ader verloren gegangene Inſtrument ſo wie den Aber 
die Eimntkagung dieſer Buͤrgſchaft auf der Freyſtelle No. 22. zu Zoorowsky ertheilten 
Hypethequen⸗Schein de eodem dato irgend welche Realanſpruͤche an die vorgedachte 
Freyſtelle zu haben vermeinen, öffentlich vorgeladen, in dem auf den 31, März 
13817, angeſezten Termine Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtude in Pers 
fon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Ans 
ſpruͤche anzumelden und auszuführen ‚mit der Verwarnung, daß dieſelben beierz- 
folgenden Ausbleiben mit allen ihren etwanigen aus jener don dem Martin Brew⸗ 
ka geleiſteten Vuͤrgſchaft und dem darüber ertheilten Inſtrumente nebſt Hypothe⸗ 
kenſcbein an die Freyſtelle No 22, herzuleitenden Reaſanſprüchen werden präelndirt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. = 
| NL Das Gerichtsamt Zborowsky. 


5 Ottmach au den 30. September 1816. Nachdem über das Vermö⸗ 

N gen des ſich für infplvendg erflärten Bauerguths⸗Beſitzers zu Lindenau und 

jetzigen Wirthſchafts⸗ Verwalters zu Giesmannsdorf Namens Wilhelm Huͤbner 

auf den Antrag der Real⸗Glaͤudiger der Concurs eröffnet und Terminus Ligut⸗ 
dationid auf den 21. Februar 1817. anberaumt worden iſt, fo werden alle et⸗ 
wannige unbekannte Glaͤubiger des gedachten Wilhelm Huͤbner hierdurch vor⸗ 

geladen: gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Can zellen 

des unterzeichneten Juſtitiarli zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und > 

ſich darüber gehörig auszuweiſen, twidrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen an 


die Maſſe werden präcludirt, ihnen deshalb eln ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und die Maſſe alsdann unter die ſich gemeldeten Gläubiger berthellt wer⸗ 


den wird. Jauſtizamt des Ritterguthes Giesmansdorf. ö 
Jo 


Liegnitz den 1zten November 1816. Ueber das Vermögen des hieſtgen 
Burgers und Weißgerbermeiſters Carl Heinzel hieſelbſt, weiches allein in dem fub -- 
Neo. 299. der Stadt belegenen Hauſe beſtehet, iſt feinem Antrage gemaͤß Concurs 

eröffnet und auf heute Mittag um 12 Uhr deſſen Anfang geſetzt worden. Wir has 
ben zur Anmeldung und Nachweiſung der an diefe Schuldenmaſſe zu mächenden 
Forderungen einen peremtoriſchen Termin auf den 20ſten Februar a. fut. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzt, und es ergehet an alle dieſenigen, welche an dieſelbe For⸗ 
derungen haben, die Vorladung, ſich zu dleſem Termine an hiefiger Gerichtsſiate 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth entweder in Perſon oder 

durch zuläß ge mit Vollmacht und Information versehene Stellvertreter, wozu ih⸗ 
nen der Justiz Commiſſionsrath Beling, Commiſſſonsrath Scheurich und der Jus 
fixcommiffarius Feig vorgefchlagen werden, einufinden, die über Ihre Forderun⸗ 
gen beſitzenden Schriften und Urkunden mit zur Stelle zu Bringen und ihre Gerecht⸗ fi 
ſame wahrzunehmen. Die Auſſenbleibenden werden m € ihren Forderungen an dee 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤbrl⸗ 
gen Glaͤubiger auferlegt werden. = . 
5 Königl., Land Stadtgericht. Knothe. 
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nn res tan ben 15. Oktober 1816. 


Bber Landesgericht bon Schleſſen über den 


N 


2 * 
© 


achdem bey dem hieſtgen Koͤnigl. d 


Nachlaß des verſtorbenen Juſtiztom⸗ 


miſſarſus und Juſtizſetretair Hübner zu Glag Concurs eröffnet, und zugleich der 
öffne Arreſt verhängt worden, ſo werden alle und jede, welche von dem gedachten 


Defuncto etwas an Gelde, Sachen oder Brieſſchaften beſizen, hiermit: angewle⸗ 


ſen, wed 


richtliche Oepoſitum abzuliefern widrigenſalls zu gewärtigen, daß jede an einen an, 5 
dern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für nicht: geſchehen geachtet, und das 


er an den Gemelnſchuldner, Die Erden, noch an Jemand von ihnen beauf; 
tragten das Mindeſte davon zu. verabfolgen vielmehr ſolches binnen 4 Wochen alt 
herd anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das ges 


; Sethothiidrig Eftradirte für die Maſſe anderweitig bengetrieben, ; auch der Inha⸗ 
der ſolcher Gelder und Sachen, bei deren gaͤuzlichen Verſchweigung und Zuͤrüuͤck⸗ 
tung feines daran habenden Unterpfand „ und andern Rechts für. verluſtig er⸗ 


2 Breslau den 3 
Pupillen Collegli wird in 


hal - 
Mile menden wird. Koͤnigl⸗ Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. g.) 


AvERTISEMENTS. 


December 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 3 
Gemaͤßheit der $. 137, bis 142; Tit. 17. P. 1: des ſall⸗ 


gem Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Breslau vers 5 


benen Regierungscanzeley⸗Secretate Ha ſſe die bevorſtehende Theilung der Ver⸗ 


kaſſenſchaft unter den Erben, bier 
nigen Forderungen an der Verlaſſe 
heimiſchen Gläubiger laͤngſiens binn 
aber binnen 6 Monaten anzuzeigen u 


lauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich 


an jeden 


Erben nur nach Verhältniß ſeines 


Erb 


nit öffentlich bekanntgemacht, um ihre etwa⸗ 
uſchaft in Zeiten und zwar in Anſehnng der eine 
en 3. Monaten in Anſehung der Auswärtigen 
nd geltend zu machen, wldrtgenfalls nach Abe 
die etwanigen Erbfehafts- Gläubigen 


antheils halten koͤunen. ge): 


Koͤnigl. Preuß. Pupjllen Colleglum von Schleſien. 2 
„Nachdem durch einen gerichtlich hen 


Breslau den 16. December 1816. 


zum Protokoll errichteten Vertrag der Bür 
e 


in Bezu 
hlerdur 


lich bekannt gemacht. 


olaithore Carl Henrich Doberenz u 
auf einen 


er und Erdſaß auf der Tſcheppine vor 
| 2 Carl Hen uz und deßen Ehegattin Roſine Charlotte 
Doberenz gebohrne fendſack, alle Güthergemeinſchaft ſowohl unter ſich ſelbſt als 


ritten aufgehoben und ausgeſchloßen haben, ſo wird ſolches 


auf den Grund des 9, 422, Dit. 1. Thl. 2. des Allgem. Landrechts offent⸗ 


Koͤnigl. Gericht ad St. Claram⸗ 


8 Schlee! 8 Pleß den 2. Januar 1817 Von dem fuͤrſtlich Anhalt⸗Cathen; 
Pleßſchen uffizamte wird hiermit bekannt gemacht, daß zur Subhaſtation der 


„Adam Bernhard al Koscielniſchen oder Zywezokſchen Gärtnerſtelle ſub Nro. 2% 


in Deutſch⸗Weichfel) die auf 68 hl. ſchl 11 fer. Tour, detapirt worden, fo wie 
zur Liquidation aller etwanigen Creditoren Terminus peremtorius ſub poͤna präcluſt 2 


t pfrpetvi ſibentii auf den ten Maͤrz c. a. and Pre 
n 5 18 Fuͤrſtlich Anholt⸗Cöthen pleſches Juſttzamt. x 
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eraumt worden. 
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B e h lage 
Nie IV. des Breslauſchen Intelligenz Blutes 
ERS 285 vom 28. Januar 1817. : 
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Gerichtlch fee Kaufcontracte. ä 


>) Hein chau den 3 ſten December 1816. Verzeichniß derer vom 


ıften. Juli bis Ende December 1816. bey dem unterzeichneten Gerichtsamke 
e Kaͤufe: 


Kauf des Franz Gumpert, um die vaͤterl. Franz Gumperiſche Gar: 


keuſtell zu Moſchwitz, pro Zoo erthl. 


2 Amand Ulbrich, um die Joſeph Groktkerſche Möhle zu Bernsdorf, 


pro 1888 ıthl: 


3. Franz Kirchner, um das Nepomueen Caßnerſche Haus zu RER 


5 70 kthl. 


ro 550 rthl. 


4. Joſeph Engel, um. das Franz Carl Bl. gacckeſche Haus su Sehichan, 5 


Fe Der Therese Nbener, um das vöter. Florian Scubertfäe Bauer. 


gut zu Berzdorf, pro 1500 rthl. 


6. Des Anton Geuner, um das Barbara Eimmertfhe Haus zu Wife. = 


hab; a >40. rtbl; 
Er a Scholz, EM die Roſina Keitſcheſche Gartenſtelle zu Kaas, 

pie 5e 50 9 0 | SL 

8 tan; Rupprich, um b bas Joſeph Schiedeckſche Haus zu Boͤlms dorf, 

uno 220 th. Be 


9 Joſeph Rupprich, um das Caſpar Beckeſche Haus zu Heinrichau, 


: pro ı ro chl. 


10. Franz, Kramer, um das Johann Johann Anlaufſche Haus zu Sel⸗ 


tendorf, pro 180 rthl. 


11. Anton König, um die Joſeph Hoͤtzelſche Gurte f m ee 
peterwitz, pro-geo.rthl. > ph Hoͤtzeiſch nftelld zu Pohlniſch⸗ 


12 Des Anton Barthel, um das Tgereſia Semdifhe Bautergut zu 


Berns dorf, pro 2200 ıthl. 


13. Amand Scholz, um die väterl Anton Scholzſche brrpgärknerſele 5 


zu N pro 390 rihl. 
14. Joſeph Simmich, um 8 Amand a) Haus zu Dobrif 
au, yr zig rthl. | 15 Se 


72 


(40 8 


Is. Jeſep oh Raſchderf, um die vaͤterl. Joſeph Raſchdorſſcht halbe Ro⸗ 4 


bothgastenſtelle zu Schildberg, pro 230 rthl. 


16. Der Beate Humer, um die marital. Joſeph Huͤmerſche Seäutstfft 4 


zu Shlgut, pro 969 rthl. 


„ DES Joſeph Vrieger, um das vaͤterl. Bernard Beis Bauer: 


gut zu Reumen, pro 1200 rthl. 
18. Bernhard Sendier, um die mütterl. Victoria Sendlerſche 
zu Zinkwitz, pro doo rthl. ſche Muhle 


19 Joſeph Andermann, um die Lest ph Egelſche Sartenfeie zu ulthen, 


i richau, pro joop Rthl. 


20. Joſeph Bruckert, um die väterl. Anton Bruckertſche Gartenſtelle is 1 


Berzdorf, pro 450 rthl. 


21. Franz Roſenberg, um die Joſeph Deiſtelbergerſche Sartenfteile u | 


Rrerkau, pro 816 rthl. 


22. Franz Siemon, um das vaͤterl Ludwig Siemonſche Bauergi zu | 


Seitenborf, pro goooertbl. 


23, Der Anna Maria verwit. Auſt, um das maritaliſche Johann Ne- 


pomucen Auſtſche Bauergut zu Berzdorf, pro 110 r rthl. 


24. Des Anton Siemon, um das muͤkterl. Johanne Siemonſche Sauer: 


gut zu 15 rf, pro 3200 rthl. 

Joſeph Hanſel, um die Victoria Gebauer e Freygaͤrtnerſtelle zu 
Scönſenederf, pro 300 rthl. is 5 25 Kale 
N 26. Franz Schafer, um die Goltlieb Rösnerſch eNobothgärtnerfile tar 
fe} bſt, pro z2orthl, 


27. Joſeph Laugwitz, um die Joſeph Krockerſche Robothgaͤrtnerſtelle . 


zu Sackau, pro 170 hl. 


28. Florian Müller, um die Johanne Schrodtſchr Robothgantenfit f | 


zu Sacrau, pro 180 rlhl. 


29. Joſeph Nitſchke, um die Getilieb Röͤsnerſche Becygartenfele A L 


8 Schoͤnſonsdorf, pro 780 tihl. 


30. Der Hedewig Ottin, um die matital, Anton Srtifge Freyhaͤusle⸗ N 


ſtelle zu Heinzendorf, pro 240 rthl. 


31. Des Franz Ulbrich, um das Anton Wolfſche Vauergut zu Sack, 


peo 1800 rthl. 


32. Gottlieb Pfeiffer, um die Gottlob Sahnichſche Robolhgärkneſtele 


zu Schildberg, pro 350 rthl, 


po 25 ti. 


34 Franz Nagel, um das Joſeph Scholzſche : zu Dobriſchau, u 5 


225 1 


gorthl. 35. e 


33. Anton Naſchdorf, um das Michael Praskeſche Haus zu Seitenbarf, “N 


28 (407) . 


38. Florian Dierich, um das Franz Nagelſche Haus daſelbſt, Br 
rthl. 
= 15 Joſeph Treutmann, um das Joſeph Krauſeſche Baͤckerhaus und 
Ackerſtück zu Schoͤnwalde, pro 3700 rthl. : 
37. Anton Bartſch, um die ureral. Eliſabeth Bartſchſche Gartenſtell 
u Herzogswalde, pro 424 rthl. 
Ds 38 Anton em die päterl, Anton Schrodtſche Gartenſtelle zu 
Seitendorf, pro zoo rthl. i 
39. Franz Ulllrich, um bie vͤͤterl. Anton Ulltichſche Gartenſtelle zu 
Moſchwitz, pro 1000 rthl. Re: 
40. Franz Wolf, um das Sean Wacheſchedaus zu Ober Schoͤnwalde 
pro 2co rthl. g 
41. Joſeph Scheithaner, um die bel. Nepomucen Sheitgauerfge 
Be lle zu Ci,önjonsdorf, pro 130 tthl. 
2. Auguſtin Niesler, um die väter. Anton Nieslerſchr Nobotgneten: 
ſielle 15 1 Satrau, pro 150 rthl. . 
43. Florian Haucke, um die Catharina Haaſeſche Steygertenſtele zu 
Schoͤnjonsdorf, pro 239 rthl. 
44. Anton Clemens, um das Slorian Dietrſchſche Haus zu ee 
pro 42 rthl. 2 
45. Joſeph Elter, um das Anton Nehrbachfche Haus zu Kenmen, „pres 
400 rthl. a 
46. Anton Grammel, um das ten Haukeſche Bauergut zu Pohlniſch⸗ 
peterwitz, pro 34co rthl. f 
47. Joſeph Goͤbelſchen Erben, um das ehemänniſche und reſp. vaͤterl. 
Haus daſebſt, pro 155 rthl. 
48 Anton Seifert, um die vaͤterl. Anton Seifertſche Gartenſtelle zu 
N pro 8oo rthl. 
49. Florian Zeitzſche, um e oͤerſche Haus zu Zinkwitz, pre 
100 rihl. 
50: Amaud Lachmann, um das vaͤterl. Shadplus Lach lunes Haus 
zu Zeſſelwitz, pro 70 rthl. 
36 Franz Müller, um den Franz Mücke schen Keelſcham dafelbſt, pro 
1800 fihl. 
52. Franz Müller, um das Ignatz Michlerſche Bauergut 58 Althein⸗ 
nichau, pro 2800 rthl. 
353 Franz Otte, um das Haus ber dran Heucheſhen Guben zu Froms⸗ 
dorf, pro 100 athl. 5 
54. Franz Kriegſch, um das Amand Kettnerſche Bauergut zu Wieſen⸗ 
kthal, pro 33 Fo rthl. 55. Joseph 


(400% — 
„ 3 Joſeph. Kintſcher, um die Ignatz Suͤnderſche Garte fette a, 2 
5 pio ısorthl. . £ 
„ Maria Magdalena Tilg, um das Maria Rotherſche Bauergut 4 
zu Sacra pro 1520 ıthl | 
7. Des Gottlob Franz, um die Friedrich Grunerſche Robothgarken a 
ſtelle zu Schildberg, pro 120 rthl 0 
38. Joſeph Lochwitz, um das Anton. Lochwitzſche Haus zu Sabbat 15 
dorf, pro zo rthl. 2 
59. Der Thereſia Hilgern, um das marital. Joſeph Hilgerſche Haus 
zu Altheinrichau, pro 60 rthl. 
560. Des Anton Tilg, um das väterl. Joſeph Tilgſche Haus zu Obe 
i ſchöonwalde, pro 230 rthl. N 
61. Franz Hoffmann, um das Anton Langnickelſche Haus zu Fehn 
dorf, pro 200 rthl. g 
62 Franz Sand, um das Scan; Helfmannſche Hons daſelbſt, 147) 
195 Eh, 
653. Franz Fiſcher, um das Caſpar goͤhlerſche Haus zu Hach bey 
> Schoͤnwalde, pro 340 rthl 
64. Franz Steiner, um das Franz Fiſcherſche Haus zu Schoͤnwalbe, 
pro 180 rthl N 
5 65. Carl Veith, um die e Thereſia Gebauerſche Gartenſtelle daſelbſt, pie 
1330 rthl. ö 
935 66. Amand Tinter, um das vaͤterl, Amand Tinterſche Bauergut daſelbſf, ' 
pra 1600 rthl 
67. Ferdiuand Meißner, um das Franz Veithſche Haus zu Shönmalt 
s 120 rthl. 7 
= 68. Johanne Anlauf, um das marital, Joſeph Anlaufſche Haus dab, 5 
: pro 133 rthl. 13 fer. a 4 
f 11 Joſeph Kautz, um das vaͤterl. Adam Kautzſche Haus daſelbſt, pr 1 
244 rt 
70. Anton Köder, um das Franz Kuchelſche Banergut bafelbft, po 
1000 = 


7 


8 Conſtantin Kube, um das Anton Bittnerſche Haus und Rodeland 
zu Heizog webe, pro 305 rthl. 26 far. g 
72 Stephan Sundermann, um das Joſeph Herzigſche Haus zu Schöne 
walde, pro 228 rthl 24 for. 4 
73. Joſeph Groſſer, um das Franz Harnigſche Haus zu Naſcgtud, 
pro 217 rthl. 6 far. 7 

74. Franz Bortſch, um die Bait George Bartſchſche Gartenſtelle u 
fs, pro 1000 rthl. 75. Joſe u: 


(ae 


75. Joſeph Meißner, um das vaͤterl. Paul Meißnerſche Haus zu Her⸗ 
10 ee pro 25 rthl. 
76. Joſeph Herrmann, um das vaͤterl. Joſeph Heremannfie Haus zu 
Schoͤnwalde, pro 140 rthl. 5 
77. Der Eliſabeth verwitt Welzel um den marital. Johann Befzeiihen 
Erbkroſcham zu Harthe bey Schoͤnwalde, pro 1280 rthl. 
f 78. Des Friedrich Moſchner, um das väͤterl. Friedeich Moſchnerſche 
bens zu Schoͤnwalde, pro 57 rthl. 
a 79 Franz Mache, um das vom vormal. Stifte erkaufte Haus zu Ober. 
ſchörwalde, pro 200 tip. ; 
so. Jeſeph Brieger, um das Anton Fiſcherſche Bauergut zu Reeitan, 
pro 300 rthl. 
81. Anton Karig, um die Siegemund Geißlerſche Robothgartenßele 
zu Schildau, pio 18 urthl. 
82. Johannes Roſe, um der Barhara Muͤllern Haus zu Sara ; pro 
400 rthl. 
3 83. Ignatz Neumann, um das väter! Jofeph Neumannfee Bauergut 
zu Wieſenthal, pro 1800 rthl. 5 
i 84. Florian Zeitz, um das George Blaschkeſche Haus zu poßloiſ pete, 
witz, pro 200 rthl. 
ö 85. Florian much, 5 um die Joſeph Kobſcheſch Gartenſtelle zu Mosch. 
wih, pro 1000 rthl. 
386. Jonatz Broſi 19, um die Anton Scholzſche Gartenſtelle zu Raatz, i 
pro 180 rthl. N 
87. Anton Günther, um das mütterl. Thecla Guͤntherſche Haus zu Heine 
richau, pro 214 rthl. 
88. Anton Heer, um die Maria Magdalena Reinsfeldſche Sartenfüte 
zu Berzdorf, pro 500 rthl. 
10 Joſeph Nickel, nu die Franz Ülbrichſche Gartenſtelle daft, pro 
420 tt) 
90. Joſeph Fritſche, um das Amand Dittrichſche Bauergut zu Rätſch, 
pro 1700 ᷑thl. 
91. Franz Schülke, um die vaͤterl. Joſe ilkeſche Er f 
; Gartenftele daſelbſt, pro 700 rihl. 2 0 8 bfämisde N, 


92. Florian Bubl, um das Franz Buchmann Bauer ut zu 
niſchpeterwitz, pro 2100 rthl. 5 0 Br en 


115 Florian Scholz, um das Franz Dttnerföe Haus daſelbſt, Dis 
200 r 

924. Franz Buchmann, ; um das Franz Landſche Bauergst zu Seiten⸗ 5 
dorf, pro 5000 sth, > 95. . 


x 


( 4 8 i a 


95. Dominicus Händler, um die vaͤterl. Franz Härdlerſche eee \ 


ur pro 290 ıthl. 
96. Franz Le um das Florian Settmanefehe Haus daſelbſt, pro 
1 rthl. 


1 00 rthl. 


98: Der Maria Thereſia Faul; aber, um das marital. Anton Saulhar | 


berſche Haus zu Bernsdorf, pro.75 rthl. 


99. Eliſabeth Rothmann, um den marital. Anton Rothmannſchen Cibe A 


kretſcham zu Neuhoff, pro 3231 rthl. 
100. Des Florian Bräuer, um das vaͤterl. Florian Braͤuerſche Haus 
zu Dobriſchau, pro zo rtlll. 


101. Der Anna Maria verwit. Rehnekt, um das Amand Flemming ; | 


Fieyhäuschen zu Schoͤnjons dorf, pro 210 rthl. 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schönjonsdof 
Grund. Fritſch. 


ea den zten October 1816. Beym Koͤnigl. Stadtge⸗ 5 
richt zu Ottmachau it unterm Zten October 1816. der Befigtitel für die 


verwittwete Kirſchnermeiſter Maria Zoodler von einer Scheuer, mit einem 
dabey befindlichen kleinen Gaͤrtchen und 8 Aderflücen, zuſammen von 


352 Scheffel und 1 Morgen Ausſaat, welche Realitäten dieſelbe aus dem 8 
Nachlaſſe ihres Ehemannes, Kirſchnermeiſters Johann Zoodler, zum alle? 
nigen Eigenthum pro 2626 Rthl. 20 ſgr. Muͤnz⸗ Courant eee 


gerichtlich berichtiget worden. 
Landes hut den ıgten December 1816. Verzeichniß der bey 


dem Königl. Stadtgericht zu Landeshut in dem Lien halben Jabre, naͤn⸗ 
lich vom aften Juli bis ut; December 1816. e und confit- 


N Kaͤufe: 


Kauf des Muͤllermeiſter Urban, um die Mehlmühle No. 24. in. 


Nieder Zeder und Wieſe No. 5 und 6, pro 1900 rthl. 
2. Deſſelben, um das Ackerſtuͤck No. 289, pro 1000 vthl. 


97. Franz bre, um das Florian Besch Haus zu Zinkwitz, pro 


3 Des Kaufmann Dorn, um das Haus No. 34.35. und 36, nebft 1 | 


dazu gehörigen 3 Hofpital- und 3 Pfaffen⸗Ackerſtuͤcken, pro 10200 rthl. 


4 Des Kaufmann Primaveſ, um das Haus No. 294 in der 5 


Vorſtadt, pro 22 50 rthl. 


5. Des Kaufmann Kaufmann, um das Haus No. 28. und 257 in 3: 


der Stadt, pro 9200 ethl. 


5 6. Des Baͤckermeiſter l um das Haus No. 32. 2155 nur, 
nut, pro 2000 rehl, 7. 


>» (4% 


Des Getreidehaͤndler Puſchmanu, um die Scheune Ro. 15. in 
der 15 nebſt Ackerſtuͤck, pro 1200 rthl. 
8. Des Ziergaͤrtner Hartmann, um die Beepgärtnerfile No. 37. 
in Vogelsdorf, pro 1500 rthl. 


9. Des Kaufmann Macher, um das Gestade und Garten No. 19. 
29. und 2 f. in der Vorſtadt, pro 1632 rthl. 


10. "Wradirung des Hauſes No. 158. in der Sn an die ver⸗ a 
mittwet geweſene Poſamentier Leuſchner modo wieder verehel. Schneider 
Hayn, pro 200 rttl. t | 

11. Des Hauſes No. 176. in der Vorſtadt, an den Windmuͤller 
Scholz, pro 260 rthl. 

N 12. Der Häusterfielle No. 32. in Vogelsdorf, an den BEE 
händler Puſchmann, pro 156 rthl. 
\ 13. Der Bauen: No. 2. in Vogelsdorf, an Vogt, pre 
105 rthl. 2 PER 
14. Kauf des Naymald, um das N No. 58. in Vogelsdorf, 
pro 100 rthl. 
15 Tradleing des Hauſes No. 270, in der Vorſtadt, an die ver. 
ehelichte Kupferſchmidt Reiß geb. Rauer, pro 152 rthl. 
9 8 Sn des Ackerſtücks Nro 338. an eben Diebe, pro 
121 rthl. 
17 Kauf des Weber Simon, um das Haus gro. 52 in der Bor- 
ſtadt, pro 180 rthl. : 
18. Tradirung des Hauſes No. 165. in der Vorſtadt, an beg dic 
lermeiſter Buͤrgel jun, pro 140 rthl. 
19. Der Haͤuslerſtelle No, 64. in Vogelsdorf, an den Fleiſchhauer⸗ 
meiſter Kramer, pro 20 rthl. 


20. Kauf des Johann Weiſt, um dis Haͤuslerſtelle No. in Vogels⸗ 
dorf, pro 20 rthl 


21. Des Kaufmann Knobloch, um das Wallſtück No. 1. und S chup⸗ 
pon, pro 150 rthl. 
22. Tradirung des Hauses No. 148 in der Stadt an d 
meiſter Reuſchel, pro 600 rthl. en Baͤcker⸗ 
23. Der Baͤckerbank No. 6. an denſelben, pro 300 rthl. 
24. Der Brandſtelle No. 1. an denſelben, pro 300 rthl. 


25. Tradirung des Hauſes No. 102, in der Stadt, an d 
e Leysner, pro 630 kthl. N den Zuͤch⸗ 


26. Des 


Pisa) 8 = 


26. Des Hauſes Ne, 34 in der Vorſtadk, an die verehel Sicher ; 4 


merſter Hayn geb. Thaͤsler, pro 150 rthl. 
d Königl. Preuß. Stadtgericht. 


8 Raub nit den gten December 1816. Sind bei dem Berichte: 


amte im diesfalligen 2ten halben Kalender Jahre nachſtehende Kaͤufe con⸗ 
Run und fundi tradirt worden: 


Der Leopold Galiſche Kauf, um das Anten Langerſche Hauergul ; 


zu Raſchderf, pro 400 tihl. 


2) Der Johanna Manniſche, um die Joſeph Taͤuberſche ee 9 


0 daſelbſt, pro 50 rthl 
114 kthl. 


Raleidnitz, pro 300 rtht⸗ 


) Strehlen den 22ften December 18185 Das Baron v. Sa 
ma Müppere dorfer Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß folgende 


4 en verkauft worden find; und zwar: 
N Die Freyhaͤuslerſtelle ub No 44. vom Sheiſtiaß Lorenz an den 
Johann Gottlieb Gebauer, pro 61 rthl. 21 gr. 83 pf. 


2. Die Freygärmerftelle ſub No. 13. vom Carl Friedrich Klamt an 


den Johann Johann Gottfried Klamt, pro 390 rthl. 


3. Die Angerhauspoffeff.on ſub No. 34. von den Nemannſcheg er, 4 


ben an den Johann Gottfried Mogwitz, pro 80 rthl. 


4. Die Freygärtnerſtelle ſub No 43. von der verw. Behſchnitte an 


den IE Siegemund Klein, pro 826 rthl. 
5 * Freyhan den 18ten Januar 187. In hieſiger Standesherr⸗ 


ſchaft Freyhan find in dem zten halben Jahre, als vom iſten Juli bis 


ult. December 1816. nachſtehende Käufe confiruirt worden: 


1. Coloniſt Tuchmacher Wilhelm Rehan auf der Schloß Gotonie | 


am Werthe 113 rthl. 
230 rthl. 
500 tthl. 


* Guhlau beh Luͤben den Zten December 1816. Die Gottlob 2 


4. Der Gottlieb Hirſchbergſche, um die väterliche Freiſtelle i 


3 Freymann Samuel Hübner zu Biadauſchcke / am Werthe 


3. Der Carl Köͤhlerſche „um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle daſelbſt, pro : 


2. Freymann Carl Kurtz buch zu Biadeuſchge, an Ah 


Schirmerſchen, Erben haben ihr Angerhaus No. 7. an den Johann Be 23 


og Pilz pro 45 rthl. 21 ge. Cour. verkauft. 


5 um en r —— 


An han-? 


Sam, Juſtt. > . 5 
a 


f a 8 Sep | 
5 sr Auhang zur Beylage 
de IV. des Breslauſchen iin Ban 


vom ee 1817 


3 N a 33 Er 


RT Er 


ern b kauttensfäbige . An ſich dazu an piefent Tage Vor⸗ 
we 10 115 entweder im Kaufmonnsboͤrſenhauſe hieſelbſt oder bei der Fa⸗ 
brlquen⸗Inſpection zu Köͤnigshuld bei Oppeln, zur Abgebung ihres Geboths ein⸗ 
zufinden, wo dem Beſtbiethenden die Pacht überlaſſen werden wird “Nähere 
Auskunft über ſonſtige Bedingungen, kann man dis Saber an gedachten Orten kaͤg⸗ 
lich erhalten. 8 
. . der Koͤnigshulder Stahl⸗ und Eſsenwgaten,Fabtigue 


Zu vermiethen 


6 


fragen. . 


Breslau. gu Sermither Reine Wohnung von 4 Plecen an eine ſtile 5 


Familie auf einer der gelegenſten Straßen. Das Nudes a Hrn. Agent pot 
BER neden der großen Landfchaft. 
n Breslau! Im Hauſe des eden g 8 Juſpieter Mäder zu Neu⸗ 


Scheitnig iſt eine ſehr bequeme Wohnung von drep Stuben ne bſt Bubehit zu 15 25 


en und bald zu beziehen. 
Perfon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. 


> 0 Breslau. Ein mit guten Atteſten verſehener Rebler ⸗ Jaͤger minfse 
mit dem Monat Maͤrz e in ein Brod zu Ken Rita ee > der 


Verwalter in Reiſewiz bey Neiſſe Aa 
Citatio Edictelts = 


) Brieg den zien Jannar 1817. Auf den Ankrag der ſchleſichen Enmk 


Landſchaftsditectien werden alle diejenigen, welche an die No 32, und 73. auf 
der Hirrſchat Ziemientzitz im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Toßßer Kreiſe ſuh das 
40 Brieg den 15 Juli 1783 eingetragenen Pfandbriefe jeder a 100 Riehlr, welche 


ſelt anger als 31 Jahren 6 Wochen und 3 Tagen bey kemem der ſchleß ſchen Ere⸗ 


di ik, a be zum Borſchein gekommen, als Eigenthümer, N ” in 
onflige 


= °y Bre 61 au, Zu vermieten iſt auf der Earlegaffe in No. 7556. eine be⸗ = 
queme freundliche Wohnung von 4 Stuben, und eine desgleichen bon 3 Stuben 
mir gehörigen Seleß. Dat 8 beym e e dem h h 


* 


t 


a 


8 


= fonfige Briefs iuhaber Aafpeüche kal machen haben, aufgekerdert, ſolche von jegt 


an binnen 3 Monaten und fpäteftens in dem auf den 28. April 1817, ver den 


Ober⸗Laldesgerlchtsrath b, Glldenheimb angeſetzten Termine in den zuumern des 


hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts berſonlſch oder durch einen qualificirten 
Bevollmächtigten, wozu die Zuftigeomimifferten, Hefrah Rösner⸗ Juſtizcommiſ⸗ 
ſionsrath. Beyer und Criminalrath Werner in Vorſchlag gebracht werden, an⸗ 


zumelden und nachzuweiſen, indem te im Unterkaſfungsfall mit ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen auf jene Pfandbriefe werden präcduditt und ihnen des halb (in 


Königl. Preuß. ObeiLandesgericht von Oberſchleſten. 


0 SAVERTISSEMENTS. 


== 90 Bees tau! Ein mit guten Atteſten ver ſehener junger Menſch wͤͤnſcht als 


ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 


Schrelber baldigſt unterzukommen. Das Nähere beym Agent Müller, Ohlauer⸗ 


gaſſe No. 935 5 1825 Bar 55 
9) Breslau, Einem hieſtgen hochzuverehrenden Publiko gebe ich mir die 
Ehre ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich mich als Mauermeiſter hier niedergeſoſſen 
haben: ich bitte um genelgtes Vertrauen, welches mir durch Fleiß und Thaͤllgkeit 
zu erhalten bemüht ſein werde. CC ER 
ae , Nitſchke, Mauermeiſſer, Oblauer Straße No. 1168: 
„Breslau. Ju verfaufen iſt ein gut gebautes 7jähriges Pferd. Wo? 
"erfährt man auf der Schreibſtube No. 649: in der Antonienſtraße. e 
) Breslau. Eine Partie Schwedler breuner Kroußtaback, der Centner 


111 Nihl., gelber 16 Nthlr., Schweizer Käfe der Centner 35 Rthlr., f. ol, 


T 


Seftpapier das Rieß in groß Folio 32 Rahl. Iſt zu verkaufen bey 

33 S NE Hoffmann et Haͤus le. 
Breslau. Im Mittelpunkt der Stadt, große Junkerngaſſe No. 6035. 
im Hofe eine Stiege boch, iſt eine Wohnung von zwey Stuben nebſt Kuͤche und Zu⸗ 


behoͤr auf Oſtern zu vetmlethen. Desgleichen ſogleich eine moͤblirte Stube auf 


gleicher Erde, die ſich beſonders zu einem Abſteige⸗ Quartier, oder auch für 


Marktbeziehende wegen ihrer Ruhe und Sicherheit eignet. Auch könnte ein Pferde ⸗ 
ſtall auf mehrere Pferde zu elner oder der andern abgelaſſen werden. 


„) Breslau. Milt letzter Poſt erhielt wieder beſte Speckbüͤcklinge, nebſt 
guter marion. Aale, Lachs, Bricken, beſter geräucherter Lachs „ Braunſchwelger 


Wurſt, hol. Suͤß milch⸗Kaͤſe, achten Cremſer Senft, Conten:⸗Mehl, Gardeſer 


Citronen, wie auch Meſſiner Eitronen, aͤchten⸗Arkak und alle Sorten Specetey⸗ 
Waaren, wle auch Hauch: und Schnupftabacke find zu haben bey i 5 


„ Brsdlan. Zur 3 5ſten Königl. Eloſſen, wie 4 fſter kleinen Geld otterie⸗ 


* 


x em gopfe zu haben; ferner feinen geſchnittenen Reſter Cahaſter, ae b 


— 


% 
5 
5 
8 


2 (Aus) 4 


unter einander geſchnltten von vorzüglich m 2 und beſonders leicht, Atak, 
Ramm, Coniak, Content oder Scbcolude⸗Mehl das Pfund 6 87 Cour. Zuͤder 


Eßig, Kupfer, engl., benet. Stiefelwichſe zu berloſſen bey Chriſtian Gottlleb 


Mentzel, Schubbruͤcke No. 1698. 


+) Breslau. Ruſſiſche und gegoſſene Lichte mit Daumwollnes Bohren, g 


welche hell brennen und nicht e er. op as ingine fuſthe Seiſe 1 — 


e ſind balls zu haben bey 0 
; einde et 440% Junechgoſſe 25 tin: Apfel. 


5 ) Breslau, Einige Geben Bette ſtehn zu verkaufen wegen Warg len : 


Raum, zu erfragen eine Stiege hoch. Albrechtsgaſſe Mo. 1274. 


) Breslau. Daß meine Frau, die geb. v. Grawert, Dienflag den 


a 2 f ſten Januar Abend um 2 7 Uhr bon einem . glücklich ent⸗ 
bunden worden iſt, zeige ich hiemit ganz ergebenſt an. F Noß. 


) Breslau. Außer unfern Specerey Materlal⸗ und Farbewaaren em⸗ 
pfehlen wir uns tie f. bed, Rollen⸗Portorieo, extra feines, mittel und ord. Wie⸗ 
ner Purſch Pulver und ächten Emmenthalet Saneiger Kaͤſe von befenderer Güte 
und zu den billigſten Preißen. Gebrüder Bergmann. = 


) Dominlum ge dlitz den 27. Januar 1817 Da die Inſtand haftung 
der Wege bey dem hieſigen ſo großen Mangel an Maotertalten aͤußerſt koſtſpielig aus: 

fallen, fo zeiget das unterzeichnete 
Vorwaude zugeſtatten, mit Wage oller Atk, blerdurch zu fahren, ſondern 


Dominſum hiermit an, wie unter keinem 


der Weg über Merienau 3 enomme erden muß RB HF 8 
= ) Wirſchkowtg. Das den ten Januar 1817. hieſelbſt in einem 


Alte ‚von 67 Jahren erfolgte Ableben unſerer guten Mutter Charlotte ‚Seien | = 


derike versolt, Negimentd; Quartiermelfter Giersberg geb. Heinze zeigen wir uns 
b Verwandten und Freunden ergebenſt aß, die binterlaßnen Kinder. 
Ehriſtoph Giersberg, Juſtitlarius zu Ober: Slogan; 
Heinrich Giersberg, Capit. bey der Könntet renz. Aktillerſe 
und Ritter des siſernen Kreutzes. 5 
Louiſe berehl. Faſan⸗Jäger Krappatſch h. 


ee PP uriette verehl. Secretalr Poren © HR ER 


© Ul cke Glersberg. 3 ) = 
Slatz den 16. Januar 817. Da das ſub No, 885 vor 1 0 e 


Thor belegene und auf 399. 6 ſgl. Cour. gewuͤrdigte Ackerſtück im Wege der free 


willigen Subhaſtatlon verkauft werden foll und hiezu Terminus licitationis perem⸗ 


klortus auf den 6. März d. J. früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichts⸗ 


ſtelle auf dem hleſigen Rathhauſe anſteht: ſo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen 
zur Angebung ihrer Gebothe, als auch den 5 Realgläubigern zur Wa ö 


ö e 8 hierdurch bekannt g 


macht. 
= Königl, Bien, Stadt» Gericht. 
ee | 7 Dir 


8 (ae E | a 


25 95 be en Auf der Corldgaßte No 746. iſt n Stol nebst zwey a8 

Wagenplaͤtze zu vermiidſs Abd zu Dfern zu beziehen. Das Nähere ee . 

eine Be boch. . 
Gerichtlich eonfirmirte Kauftontracte. a 

FE Sea. ffenſtein den 31. „December 1816. Beim Sehegni, ? 

= Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte find vom ıflen July bis ult. Dee 

cember 1816 nachſtehende Kaͤufe zur Verreichung gekommen und Fundi tra⸗ 
Dirt worden: 1 Gottlob Scholzens Bauerguth in Birkicht, pro 1000 rthl. 
N 2: Gottfried Wunſchens Haus i in Birkicht, pro 64 rtht. 
= 3. Gottlieb Anders Haus in Hayne, pro 213 rthl. „ 
4. Benjamins Zenders Haus in Kunzendorff, pro 2500 rthl. „ 
Same Ehrenfried Richters Haus in Egelsdorff, pro 100 rthl. Be 
6. Gottlieb Släfers Bauergush in Egelsdorff, pro 2200 rthl. 
7. Gottlob Hubriſche Haus i in Mühlſeifen pro 1063. rthl. 5 
8. Siegmund Fiſchers Haus in Egelsdorff, pro 800 rthl. „ 
9 Siegmund Fiſchers Boͤdenkauf in Egelsdorff, pro . = e 
ni 10 FJoſeph Glaͤſers Haus in Ullersdorff, pro so rthl. 3 
11 Gottlieb Rothens Haus in Egelsdorff, pro 220 seh. 8 
20 Gottfried Soͤhnels Vodenkauf in 0 0. pio 100 e 
153. Eben deſſelben Bodenkguf, pro 30 rthl. 2 
14. Eben deſſelben in Simili, pro 350 kthl⸗ & 

415. Gottfried Scholzens Haus in Herrnsdorff, pro 300 5 
46 Gottlieb Engmannſchen Bodenkauf in Regensberg, pro 100 on 
47, Gottlob Schüͤtzens Haus in Ullersporff, pro 30. rthl. er > 

18, Gottlieb Matzigſchen Bleiche in Steine, pro 900 rthl, 12 

1415079. Gottlieb Müllers Garten in Kobsdorff, pro 330 rthl. : 
79 P: Gottlieb Wagenknechts Bauerguth i in Rabiſchau, pro 1000 eh. 

21. Gottfried Bartfchend-Rodenkauf i in Steine, pro 100 rthl. N 
22. Gottfried Roͤsters Haus in Hernsdosff, pro 106 f rthl. 

23. Gottlieb Feiſtens Bauerguth in Gaͤhren, pro 4862 rthl. 

24. Gottlieb Geims Bodenkauf in Steine, pro 300 rthl. 

2. Siegmund Dreslers Steinbruch in Regensberg, pro 200 rthl. 

St 26. Gottlieb Schwoͤdlers Haus in Flinsberg, pro 664 rthl ag 
227 Ehrenfried Kettelmaynſche Haus i in Rabiſchau, pro 180 1 
21 28 We Wan 2 in ie a 60 . 
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Mittwochs den 29, Januar 1817. 5 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ie. i 
„ allergnaͤdigſten Specials Befehl. > | 
Brreslauſches Jutelligenz⸗ Blatt zu No. V. 


1 


> | Zu verkaufen. 5 - = 
a Breslau den 23. November 1816. Von Seiten des unkerzeſchneten 
Koͤnigl. Ober: Landesgerichts von Schleſten "wird hierdurch bekannt gemacht; daß 
auf den Antrag des Curatoris der gräfl. Carmerſcheneiquidatlons⸗Maſſe die Sub? 
haſtation des im Fürſtenthum Breslau und deſſen Neumarktſchen Kreiſe gele⸗ 
gelien Ritterguthes Wilkau nebſt alen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nuß⸗ 
ungen, welches im gegenwärtigen Jahre nach der in vidtmirter Abſchrift dem, dei 
dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht aushaͤngenden, Proclama beygefügten 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden, Tape, auf 51571 Rihlr. 20 gr. abgeſchaͤtzt 
sFr, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und zahlungsiabige bier 
Daurch Öffentlich aufgeforkert, und vorgeladen: in einem Zeitraum von 9 Monaten 
dem a4, December dieſes Jahres an gerechnet, in dem hiezu angeſetzten Terminen 
nehulich den 29, März und den 28. Jun, beſenders aber in dem letzten und ve⸗ 
rewtokiſchen Termin den 27. September 1817. Vormittags um 10 Uhr, vor dem 


De rn Ober ⸗Landesgerichtsrath Fuhrmann im Partheyenzimmer des biefiaen Ober⸗ 


Landesgerichtshauſe, in Perſon odee durch gehörig informirte und mit Vollmacht 
verſehene Mondotgrien, aus der Zahl der hiefigen Juffijceomnifarien, woza (h⸗ 
nen für den Fall etwaniger Unbefanntihaft der Regierunarath Heinen, Regterungs⸗ 
aſſeſſor Müller und Juſizeommiſſarius Nowag vorgeschlagen werden, an deren eis 
nen fie ſich wenden koͤnnen, zu erfcheinen die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
hüten der Sudhaſtalien dafelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu ge⸗ 
den und zu gewaͤrtigen batz der Zuſchlag und die Adſudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden erfolgen. Auf die nach Ablauf des peremtoriichen Termias 
etwa eingehende Gedothe wird aber keine Rückſiht genommen werden, und folk 5 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings , die Loͤſchung ſowohl der einge⸗ 
tragenen als auch leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro, 
Ductlon der Juſtrumente, verfügt werden. f 33 
ae „ Königb Preuß. Ober> Landesgericht von Schliſten. ke 
„Breslau den 18, November 1816. Von dem bieſigen Stadt ⸗ und 
Hospital⸗La daüteramte wird bierdurch bekannt gemacht, daß guf den Antrag 
eines Real Creditoris die Subhaſſation der Cawallger Vorderwalds⸗Aecker und Mies: 
len zu Altſcheunig verfüge, und Termin licitationts auf den 17. Februar, den . 
Abril und den 11. Juny 18:7. Vormittags um 10 Uhr woben der letzte veremto⸗ 
risch iſt, angeſetzt worden. Beſſtz⸗ und zohlungsfaßige Kauſtuſſige werden daher 
8 vorgeladen, gedachten Tages und Stunde anf dem Amte zu erſcheinen, ihre Ge 
3 boshe zum Protokoll zu geben, und das Wetters zu gewärtinem: 
x 5 Stadt- und Hospftal⸗Landgütheramt. 
. - KR Bros 
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Breslau den 1ßten October 1816. Bey dem unterzelchneten Königl. 


Stadtgericht ſoll das denen Erben des verſtorbenen Doctoris medictna Joſeph Dul⸗ 
vermacher gehörige, mit Nro. 1656, bezeichnete und a 3 pro Cent auf 5340 Rihl. 


gr., a 6 pro Cent aber auff 4406 Rthl. Cour, gerichtlich abgefhägte Haus in 
Sams den zoſten Januar 1817., den 27ſten März 1817, peremtorie aber den 


lcqæten Juni 1817. Vormitags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtion 


öffentlich verkauft werden. Beigfähige Kauflufiige werden demnach biesdulch auf⸗ 


gefordert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Ce mmiſſarto, 


Herrn Juſtizrath Borowsky, an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtäte einzufinden 
und ihr Geboth darauf abzugeben, wornach alsdenn obgedachtes Haus in dem letz⸗ 
ten Biethungstermine dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, auf 


chicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. 


chaftlich abgeſchaͤtzte Rittergut Ober⸗ und Nieder⸗Krehlau ſubhaſtirt, und Ter⸗ 
miatelicitationis auf den zten Auguſt, den gien November a. c., und peremtoriſch 


den 1gten Februar 1817, coram Commiſſarſo, Herrn Rath Rohrſcheid, anberoumt 


‚worden. Es werden daher alle und jede Kaufluflige und Zahlungsfähige hierdurch 


vorgeladen in dieſen Terminen, und beſonders in dem letzten und peremtortſchen 
Termine, an unſerer gewöhnlichen Gertchtsſtene auf dem Dohm in dem fuüͤrſtbi⸗ 
ſchoͤftichen Orphanotrepdio Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Geborhe a⸗ 
zugeben und nach erfolgter Genehmigung zu gewärligen, daß dem Meiſtbiethen ? 


den und Beſtzahlenden das Gut adjudieirt werden wied. 5 
6 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 


Landeshut den 28. December 1816. Das auf 354 Rehlr. gewuͤrdigte 
btauberechtigte Haus No. 165. des Schuhmacher Teſchner, desglelchen die dem⸗ 
ſelden gehoͤrige auf 260 Rthlr. angeſchlagene Schohbank No. 8. ſollen in dem auf 


den 17. Marz a. c. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden einzigen Biethungstetmi⸗ 


ne auf den Antrag der Realglänbiger vox uns on den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


gerichtlich verſteigert werden: wozu Kaufluſtige Hierdurch. vorgeladen werden. 
s 5 Koͤnigt Preuß. Stadtgericht. 5 


Brles den 11. December 1816. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation feü die zu Pompig ſub No. 32, des Hypothkenbuchs gelegene roborbfams 
me Gaͤrtnerſtelle des verſtorbenen Gottlieb Geppert, welche nach der Taxe auf 14 
Rthlr. 11 gr. 6 pf. Cour. gewürdigt worden. Zu dem Ende iſt von Gele 


ten des unterzeichneten Gerichtsamts eln einziger peremtoriſcher Termin anf den 13. 


März k. J. Vormittags um 9 Uhr hleſelbſt in der Amtscanzley anberaumt worden, 5 


wozu die Kouſtuſtigen durch gegenwaͤrtiges Patent mit der Bekanntmochung vorge⸗ 
laden werden: daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur waͤhrend den Arbeltsſtunden 


8 


* 


Dobm Breslau den asſten May 1816. Wir machen hierdurch bekann, 
daß auf den Antrag des v. Stacheſchen Mofa Curatoris, Herrn Hoffiscal Dehmel 
in Liegnitz das im Wohlauer Ereife gelegene auf 25974 Rthlr. 16 for. Cour. lands 


die nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. 5 
i 18 dient zur Nachricht, daß die diesfaͤllge Taxe am hieſigen Rathhauſe zu 
jeder 2 : Be 


Ki 


ei EB Eee 3 
| (499 2 
täglich nachgeſehen werden kann, die Verkaufs bedingungen hieſelbſt zu afahren fiat, 
und endlich daß auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wurd. 
FFF Koͤnigl Preuß. Stiftsgerichtsamt. ; 
Peiskretſcham den 30. December 1816. Theilungähalter wird bir 
in Orzegon Beuthner Kreiſes ſub Ro. 4, gelegene, auf 298 Rihir 3 gr. geſchägte 
den Thomas Zo wadaſchen Erben gehörige Freiſtele, den 13. Mär; 1827. fraß 
9 Uhr im Schomberg an den Meiſtbis tenden öffentlich verkauft werden. 
N Das Gericht von Schembderg und Onzeges. 
pPeiskretſcham den 30. December 18 15. Auf den Aatteg er 
majsrennen Miterbin ſoll der zum Nachlaß der Tafins Lafsszezrk sehärige 
in Orzegon gelegene und auf 171 Rthlr. 16 gr. geſchaͤtzte Kreiſcdam den 18. 
März 817. Nachmittags 2 Uhr in Schomberg oͤffemlich an den We bier 
kenden verkauft werden. N . 5 
’ „„ Das Gericht von Schomberg und Orze sen. 
dels den 18. December 18 6. Von dem König. Stedtgerickte zu 
Oels, wird auf den Antrag mehrerer Realglänbiger lat Wege der Errenttes daß 
auf der Trebnitzer Gaſſe alpier unter Nummer 19. gelegene auf togondir. Car. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte brauberechtigte Schonkhaus in dem einzigen anf den 27 
: Maͤrz 1 617. Vormittags 9 Uhr anberaumten Termine zum Verkaufe ausgetethen; 
wozu Kauf⸗ ued Zahlungsfaͤhlge hierdurch eingeladen werden. * Se 
Strehlen den aten September 1815. Es ſen das fub No. Wer 
weiß gelegene auf 2980 Rihlr. 20 ſzr. Cour. gewürdigte Gottfried. Basen 
gut wegen Schulden im Wege der Subgaſtatfon verkauft werden. Die 3 Bielhmags⸗ 
termine dazu ſtehen auf den 7ten November c., den sten Januar a. at., und des 
ten Februar a ſut. von Vormittags 10 Uhr ad, wodon der legte purauntenn I 
auf der Gerlchtsſtubde zu Wirwitz an. Kauftuſtige, Beſts⸗ und Zahlangstärige 
werden daher hierdurch darzu eingeladen, alsdann daſeldſt ſich einzuſte den und hre 
Gebethe abzugeben, wobey der Meiſt⸗ und Beſidietßende zu gewärtigen dat, daß 
iym alsdann dieſer Fundus nach zuvor erfolgter Kaufgelder⸗ Berichtigung adzade⸗ 
eirt werden wird. Die Laxe kann täglich zu Wirwig, fo wie auch den dem Rönigl, 
„Stadtgericht zu Zobten eingeſehen werden. 3 5 
Das St. Johanniter Maltheſer Ordens⸗ Mitter d. Scheele 
* N Wirwitzer Gerichtsamt. 
Sagan den raten Jun 1816. Auf den Antrag der Lichtenseädeſchen Er 
den ſollen die der verwittweten Gräfin v. Schlabrendoef ged. Graͤftn e Kalkreath 
gehoͤrigen im hieſigen Fuͤrſentzum und heſſen Priebuffer Crelſe zu erd⸗ und adlichen 
Rechten be egenen Enter Tſchoͤßpeln, Quals dorf und Halbdzeis doe, welche unteren 
ozften Februar 1816, zufolge der in der Regtſleatur des unterzeichneten Gerichts 
zur Einſicht bereit liegenden Taxe auf 290 Reblr. 48 fat landschaftlich gewär⸗ 
dlget worden, im Wege nothwendiger Sudhaſtatton verſteigert werden. 85 = 
fähige Kaufluſlige werden daher vorgeladen, in denen herz angeſetzten 8 


* 


U 


chen der letztere peremtoriſch ff, 3 Di 
rector Bail, als ernannten Cemmiſſat io, zu erſcheigen, ihr Geboth abzugeben 
und den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf ſpaͤter eingehende Gebothe aber wird keine 


Nückſicht genommen werden. f 


= 5 Herzogziches Gericht des Fürſtenthums Sagan. 1. 
Neuſtadt den zien November 1816. Auf den Antrag der Backer George 
Garnigſchin Erben bierſelbſtſoll das zu deſſen Nachlaſſe gehörige am Markte ſus 


an den Meiſtbiethenden verkauft werden; die besfalſige Haustaxe iſt zu jeder ſchict⸗ 


lichen Zeit in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur näher einzuſehen, die Brodtdauk, welche 
zwar aufgehoben worden, iſt zur künftigen etwanigen Benef, magiſtratualiſch auf 
1000 Riblr gewüurdiget. Beſitz⸗ und zaglungsfähige Kaufluſtige werden daher 
Den deshalb von dem Criminalrath Lehnmann in der Sef⸗ 
ſionsſtube des Koͤnigl. Stadtgerichts auf hieſigen Ratphauſe anfichenden 3 Licita⸗ 


hiermit aufgefordert, in 


Miro, 22. beiegene Haus, weiches auf 1146 Rd. 5 ar gerichtlech gewuͤrdiget were 235 
den, nedft Brodbank Nro. 11. im Wege der frey willigen Subhaſtation oͤffentlich 


Aionsterminen den 16ten December c., 17ten Jonuar und agſten Februar a. f. zu 


erſcheſnen, ihre Gebothe abzageben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Balls 
biethenden nach erfolgter Einwilligung der Erben dieſes Haus und reſp. Bankge⸗ 


rechtigkeit atjudieiret werden wird, de auf (pätere nach dem letzten und peremtoti«⸗ 


ſchen Biethungstermine eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 


555 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Goldberg den raten November 1815. Das zum Nachlaſſe des ge⸗ 
ſtorbenen hieſigen Burgers und Tuchmachers Carl Benſamin Junge, über welchen 


ein Schuldweſen eingeleitet worden, gehölige ſub No. 684 hleſelbſt gelegene Haus, 8 


welches nachdem Natzungsertrage zu 5 Prozent auf 980 Nil. und nach dem Baus 


anſchlage auf 337 Atl. gerichtlich gewürdiget, fell auf den Antrag feiner Glaͤubl⸗ 


ger durch Subhaſtatlon in Termino unieo et peremtorio den 1 4ten Februar 1817 


Vormittags um ro Uhr auf biefigem Königl. Land» und Stadt Gericht vor dem 4 
Deputirten Herren Land und Stadt⸗Gerlchts⸗ Olrector Krauſe, dem Meiſibleten⸗ | 


den oͤffentlich verkauft werden. 


Alle, welche dieſes Haus zu kaufen gesonnen, und zu beſttzen fähig fine 


werden daher hiemlt eingeladen, in dieſeim Termine entweder perſoͤnlich, oder 
durch dehoͤrlg legitimirte Speclal⸗Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot zu 


thun und zu erwarten, daß es dem Meiftbletenden werde zugeſchlagen werden. Auf a 
ſpaͤtere, nach dem Lieltatlons Termin angebrachte Gebote, wird nicht geachtet, 


und kann die vollſtaͤndige Taxe in hleſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadt: Gericht. 


Steinau a. O. den 31. Oet 1816. Nachdem über den Nachlaß des ver 
ſtorbenen Dammitſcher Guthspächters Samuel Sriedrih Walter der erbſchaftlll⸗ 
che Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden; als weiden alle, welche an die Maſſe 
Anſpruͤche zu machen haben, vorgeladen in termino den 20. Februar 1817. entwe⸗ 
der in Perſon oder durch Bevollmächtigte, worzu der Stadiſecretalr Car ſtäͤdt und 


penſto⸗ 


x 


£ 


den arſten October d. J., den Daften Januar, den agften April k. J. wen neh FE 
auf hieſigem Fuͤrſtenthums⸗Gericht vor dem Di⸗ 


. 


es 0 Bar IM, 


penſtonirte Natbs» Canzelift Neitzſch vorgeſchlagen werden, in der Behauſung des 
Unterzeichneten Vorwittags um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre Auſprüche ger orig an⸗ 
zumelden, unter der Drohung, daß fie bey ihren Außenbleſben alter ihrer eiwani⸗ 
gen Vorrechte verluſtig eiklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubigen von der Maſſe noch übrig blei- 
ben mochte, werden verwiefen werden. = „ 
„ Das Dammitſcher Gerichtdamt. PVoske. 
Parch witz den goſten November 18156. Der Soldat Chriſtian eudewſg 
vom Eten ſchleſiſchen Landwehr Regiment aus Großwandris biegnitſchen Crete, 
welcher ſeit der Bataille an der Katzdach im Jahr 1813, sernußt wird, dene daß 
ſeitdem eine Nachricht von ihm eingegangen, wird aufden Antrag feiner Ehecon⸗ 
ſortin Marie Rosine Ludewig ged. Vogt, welche gegen ihn die Scheldungstlage : 
wegen doͤslicher Verlaſſung erhoben, hierdurch edichatiter vorgeladen, ich inner? 
halb drey Monaten, ſpateſtens aber in Termino veremtorto den 27ſten Maͤrz kuͤnf⸗ 
tigen Jahres alipier in meinen Behauſung einzufinden, oder ſonſt von feinem beben 
und Aufenthalt Nachricht zu geben; widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß er für 
Todt erklärt und feiner Eheconfortin als Folge davon die anderweite Verehelichung 
nachgelaſſen werden wird. g.) RER Dickow. 

Glatz, den 12. October 1816. Von Seiten des unterzeichenten Koͤniglt. 
Stadtgerichts werden alle diejenigen, welche an nachbenannte bereits bezahlte Po⸗ N 
fien, als: 1) an die auf ehemaligen Tiſchler Hinzeſchen jetzt Fleiſcher Muͤckeſchen 
Buͤrger⸗Hauſe No. 192. hieſelbſt für die Thereſia Günzel er Obligatioue d. d. et 
ebnf. 23. July 1799. eingetragene Foo rthlr. und 2) au die nach dem eben ge⸗ 
dachten Schuld ⸗Juſtentsent der Thereſia Günzel verpfändeten, auf dem ſonſt a 

Weidlichſchen jetzt Sellgitſchen Gaſthofe zum ſchwarzen Bar No. 30. hieſelbſt 
fir den Tabernen⸗ Brauer Johann Töpfer er Obli f 


Tab Bräuer Jo ö zatione d. d. 30. März et confe 
sten April 179 1. intabulirten 1000 Rihlr. fo wie an die darüber ausgeſtellten 
aber verlohren gegangenen Inſtrumente, bey welchen ſich übrigens keine beſond⸗ 
re in vim kecognitſonis ausgeferiigte Hypotheken⸗Scheine befinden, als Eigenthüs - 
mer, Ceſſionaxti, Pfand» oder ſonſtige Brlefsinhaber irgend einen Anſpruch zu 
haben vermeinen, hiermit oͤffentlich aufgefordert, . 3 Monat und ſpaͤteſteus 
in dem peremtoriſchen Termine den 30. Januar k. J. Vormittags 9 Uhr au ges 
wöhnlicher Stadtgerichtsſtelle auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon oder durch 
zuläßige, mit gehöriger Vollmacht und Juſtructien verſehene Maudatairen, wozu 
ihnen in Ermanglung der Bekanntſchaft der Juſtizcommiſſarius Leyſer hieſelbſt iu 
Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Anſprüche gehoͤrig anzuzeigen, 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, beſonders aber die in Haͤnden habenden obbeſagten 
Original Schuld⸗Juſtrumente und reſp. Cautlous⸗Urkunde vorzulegen und dem 
naͤchſt weiter rechtliche Verhandlung, im Fall des Ausbleibens aber zu ‚gewartis 
gen, daß ſie mir allen ihren Anfpruͤchen an, jene Mboerherenſchen Schuldpoſten 

und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente und reſp. Cautjons⸗Urkunde ganzlich 
werden ausgeſchloſſen, deshalb mit einen ewigen Stillſchweigen belegt und die ge⸗ 
vachten Inſtrumente fuͤr erloſchen und unverbindlich werden erklart werden. 

8 i 5 ‚Könige Preuß, Stadtgericht. ERSTES 

Schwelduktz den 27. November 1816. Von dem .Hiefigen Koͤnigl.Land⸗ 

und Stadtgericht, wird der bei dem aten 7177 N ST 

SER = 2 geſtans⸗ 
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geſtandene Fahnenſchmidt David Viertel, welcher im Jahre 1813. nach der 
Schlocht bey Culm, nach Tokliz ins Lazareth gebracht worden, von da ader 
nicht wieder zuruͤckgekehrt iſt, auf den Antrag feiner Ehegattin, hierdurch vorge⸗ 
laden, ſich binnen 3 Monathen, ſpäteſteus aber in Termino den 27. Februar k. J. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Nathhauſe einzufinden; oder ſchriftlich von feinem 
Leben Nachricht zu geben, indem derſelbe anſonſt nach Ablauf dieſes Termins, 
für todt erklärt werden wird FR 
P'eandeshut den 23. Jannar 1817. Das von dem verſtorbenen Ger 
ilichtsſcholzen Krauſe beſeſſene, ortsgerich lich auf 892 Rihlr. toxirte Freyhous 
No. 11. zu Nleder⸗Zleder fol im Wege der freymilligen Subhaſtation Theilungs⸗ 
halber in dem auf den 17ten März d. J. vor uns auf hieſigem Rathhauſe anfles 
henden einzigen Blethungstermine an den Meiſt ⸗ und Beſtblethenden Öffentlich ver - 
ſteigert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. TEN RE 
Be — TE Kaoͤntgl. Preuß. Stadtgericht. * 
Schweidnitz den November 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl, Land⸗ 
und Stadtgericht wird der, bey dem sten Landwehr ⸗Infanterieregiment geſlan⸗ 
dnen Landwehrmann Gottfried Hancke, welchen angeblich im Jahr 1813. im fan 
zareth zu Aademar verſtorben ſeyn ſoll, auf den Antrag feiner. Ehegattin hier⸗ 
durch vorgeladen, ſich binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber, auf den 27. Gen 
bruar 1817. Vorm ttags um 11 Uhr, auf dem Rathhauſe zu melden, und von 
ſeinem Leben Nachricht zu geben, indem derſelbe anſonſt nach Ablauf dieſes Ter⸗ 
mins, für tod erklaͤrt werden wird. f „ 
ö LEE Offener Arreſt. 3 
pPrieg den 10. December 1816. Da über den Nachlaß des am 13. 
Febrnar 1810, verſtorbenen Landſchafts⸗Oltector Johann Carl v. Schimonsſ g 
’ worüber bisher der erbſchaftliche Liguldationsprozeß geſchwebt hat, auf Antrag 
der Gläubiger wegen der ſich geäuſſerten Unzulänglichkeit deſſelben zur Beftle⸗ 
digung der Glaͤubiger, der Concurs eroͤffnet und zugleich der offne Atreſt ver⸗ 
hangt worden, ſo wird dieſe Verfügung öffentlich bekannt gemacht, und allen 
und jeden, ‚weiche von dem Gemeinichuldner, etwas an Gelde, Sachen, Effekten 
oder Brietſchaften, bey ſich und in Verwahrung haben, oder welche demſelben 
etwas bezahlen oder liefern ſellen, hiermit anbefohlen, den Erben gedachten 
Landſchafts Disector v. Schimonsky oder an irgend jemand nicht das mindeſte 
davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr ſolches dem Koͤnigl. Oder Landesgericht 
‚förderfaimft getreu lich anzuzeigen, und die in Haͤnden habenden Gelder und 
Sachen, dach mit Vorbehalt ihrer daran babenden Rechte, in deſſen Depoſt⸗ 
torium abzuliefern. Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt, und dem Ge⸗ 
meinſchuldner demohnerachtet etwas bezahlt oder ausgeantworeet werden, ſo 
wird ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderwei⸗ 
‚tig beigetrieben werden. Es haben auch. die Inhaber ſolcher Gelder und Sachen = 
wenn fie dieſelben verſchweigen und zurückhalten, zu erwarten, daß fie noch auf⸗ 
ſerdem alles ihres daran habenden Unterpfand und andern Rechts für verluſtig 
‚werden erklält werden. Wonach ſich alle diejenigen, die es angehet; zu achten 
haben. KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht e i 
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9) Breslau. Die unbekannten Gläubiger des verforbenen Tuch kaufmann 
J. F. Baldowsky erſuche ich hiermit, binnen 6 Wochen ſich mit ihren Anſpruͤchen 
an die Baldowskyſche Handlung zu melden; auch werden alle dlejenigen, welche 
Zahlung an denſelben ruͤckſtaͤndig find, aufgefordert, in benannter Zeit ſich damit 
einzufinden. 5 5 , Friedrich Wilhelm Scholz. 
) Breslau. Circa 1200, 2000 und 3 bis 4000 Rthl. find mit pro 
Cent Zinſen gegen erſte oder pupillariſche Sicherheit auf hieſige Haͤuſer zu vergeben. 
Das Nähere beym Agent Büttner, Ohlauergaſſe im grauen Strau f 
Breslau den 28. Deebr. 18 16. Von Selten des unterzeichneten König. 
Ober- Landesgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß in der Schnitthaͤndler 
Franz Jaͤſchkeſchen Concurs⸗Sache unterm 29ſten Jun 1814. eine Praͤeluſſons⸗ 
Sentenz gegen erwanige unbekannte Concursglaͤubiger, und unterm heutigen Dato 
ein dies faͤllges Purſſieations⸗Reſolut in Betreff der Militairperſonen ergangen iſt. 
Es werden daher, wenn etwa Militalr⸗Perſonen bey dieſer Sache ein Intereſſe 
haben ſollten, dleſelden hiermit aufgefordert, binnen 14 Tagen, vom Tage der 
Einrückung der gegenwärtigen Bekanntmachung gerechnet, bey dem unterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Ober Landesgericht ſich zu melsen und ihre Rechte wahrzunehmen, wis 
drigenfalls auch gegen ſie das Praͤcluſtons⸗Urtel und das diesfallige Burificationge 
Reſolut unumſtoßlich rechtskräftig werden wird. g) 33 
Kist Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten. 
Breslau den „zien December 1816. Von Seiten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Pupillen Collegii von Schleſien zu Breslau wird hierdurch öffentlich = 


bekannt gemacht, daß die 38 Folge Teſtament des verſtorbenen Commiſſtonsrath 
Ehyiſtoph Bernhardt auf Nieder⸗Hannsdorf de publ. den 28. März 1809. und 


in Gemäßheit des § 698. Tit. XVIII. Thl. II. des allgemeinen Landrechts übern 


die beyden ſchon dawals majorennen Söhne des Erblaſſers, nehmlich: den Garf 
Joſeph Bernhardt und Auguſtin Johann Nepomuk Alloyſius Gebrüder Bern⸗ 
hardt unterm 22. Juni 1809. eingeleiteten und nachher auf den eigenen An⸗ 
trag der Curanden laut öffentlicher Bekanntmachung vom izten Auguſt 1813. 
annoch auf ein Jahr naͤmlich bis Michael 1814. verlaͤngerte Curatel nunmehr 
aufgehoben worden iſt, und daher von jetzt an gültige Verträge mit den ge⸗ 
weſenen Curanden als felbfiftändige Perſonen abgeſch offen werden koͤnnen. . 
i 5 Koͤnigl. Preuß Pupillen⸗Collegium von Schleſten. $ 33 
9 benrichau den 12. Januar 1817 Alle diejenigen, welche an das Ver- 


mögen der verſtorbenen Haͤusler Anton und Johanna Kunziſchen Eheleute zu Zink f a 


witz Muͤnſterbergſchen Erelſes Anſpruͤche haben, werden Hiermit Öffentlich aufge⸗ 


fordert, dieſe noch vor und laͤngſtens bis zur Vertheilung der Maſſe unter die ber 


kannten Gläubiger, wozu bereits Terminus auf den 27. Febr. c. Vormlttags une 
20 Uhr anberaumt I, bey unterzeichnetem Juſtizamte anzumelden, widrigenfalltz - 
. „ 


7 


— „ 0 : 
fie ſich nur an die zur Perception gelangenden Credttoken nach Hoͤhe des ene 
genen werden halten koͤnnen⸗ . 
Das Gerichtsamt der Ihro Mogeſt at der Königin der Nlederlande 96. a 
hoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjohns dorf Bei 
Fritſch. 
6 oſchüt den 8 Jonuar 1817. Die Auguſte Caroline Moch, welche 


ih den 25. Junt a. pr. mit dem Unteroffizter und bier etadlirten Bäcker Cark | 
Hegner verheirathet hat, hat heut gerichtlich erklaͤrt, doß fie gegen genannten 
1 
! 


ihren Ehemann die Aufhebung der bier unter Eheleuten obwaltenden Güterge⸗ 
meinſchaft verlange und wird dieſe Aufhebung der Gütergemeinſchaft, unter den de. 
Carl Hegner ſchen Eheleuten in Gemäßheit des §. 422. Tit. 1. Theil 2, des 
Landrechts hlermit dekannt gemacht. . 
s Gräſtich o. Reichenbach ſreyſtandesherrl. Gericht. „„ 
Glogau den 8. Januar 1817. Die bier auf der Oder liegenden bier | 
Kähne des hi: figen Schiffer: Aelteſten Benjamin Türk vor denen der mit No. 1. f 
bezeichnete nebſt Zubehoͤr auf 637 Rthlr. 20 ſgl., der mit No. 2. bezeichnete A5 
auf 174 Rihlr 18 31. der mit No. 145 bezeichnete auf 479 Rihlr. und der 
vierte ohne Rummer auf 20 Rtölr. Cdur. gerichtlich gewürdiget worden if, 
5 ein auf Antrag der Türfſchen Erben den 27. Februor d. J. Vormittags um A 
Uhr an den Meſſtdiethenden verkauft werden; wir fordern demnach alle 
Kauftiſige auf, ſich an dieſem Termine auf hieſigem Land⸗ und Stadtgericht, 5 
vor dem Referendario Kurtz einzufinden, ihr Gebolh abzugeben, ſich über ihr 
Zahlungsvermoͤgen aus zuweiſen, und nach Umſtaͤnden den Zufchlag zu gewaͤr is 
gen. Zugleich fordern wir alle di jenigen, welche an erwähnte Schiffe, einen | 
Auſpruch zu machen haben, hierdurch auf, ſich in gedachten Termine zu mel⸗ 
den und ihre Forderung, Bachjumweifen, widkigenfalls fie damit werden praͤeludirt 
wer den. Koͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht: 
Herrnſtadt den 21ſten Novbder 1816 Daß auf den Antrag eines Reol⸗ | 
gläubigers das zum Schuhmacheruieifier Gartigſchen Nachlafjt gehoͤrige, braube⸗ 
rechte gte, uf der langen Gaſſe belegene Haus füb No. 58. ,. weiches auf 125 Ath. 
gerichtlich abgeſchätzt worden, und die zu demielben Nichlaff gehoͤrige Schühbank⸗ 
gerehligkeit auf den 23ften December c. und den z5ſten Januar und 27ſten Februar 
1817. wovon der letzte Termin peremtoriſchelſt, Wormittzgs um 10 Uhr auf hie⸗ 
ſigem Narbhaufe öffentlich an den Meiſtbiethenden verkanft werden ſoll; ſolches 
wird Kaufluſtigen und Beisfätigen mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß das 
Sd us und dir Schuybankgerecht geit zu ſammen oder auch einzeln dem Meift: und 
Beſtbiethenden nach Eingang der Einwilligung der Gläubiger gegen gleich baare 
Bezahlung in Courant zͤgeſchlagen und auf die nachher eingehenden Gebothe nicht 
weiter geachtet werden wird, und iſt die Tape zu jeder ſchicklichen Zet auf bfefigem, 
Röathhauſe nachzuſehen. Zugleich werden alle diejenigen, die an die Nachlaß maſſe 
irgend einen Anſoruch zu haben vırmeinen, vorgeladen, in Termino den 27. Fe⸗ 
bruar a. f. ihre Forderungen zu liguldiren und juſtificiren, außenbleibenden Falles 
aber gewärtig zu ſeyn, daß fie mit ihren Forderungen nur am dasjenige verwieſen 
werden, „was nach Bezahlung der erſchienenen Gläubiger übrig bleſs en wird. 
a Koͤnigle. W Stadtgerich l. 5 
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nigl. Dohm Capitular-Vogteyamte find in dem verfloſſenen halben Jab⸗ 
re vom Anfang July bis En zuge . geſchloſſes und 


‚eonfrmist mer ER 
N end I. Im Brastaufhin Cheife 


" Birholg a an 1 der⸗ Weide. r! Kauf des Anton iieifhe, um die 


veͤterliche Göͤrtnerſtelle No. §., für 137 rihl. 3 dgl. 4 d'. 


2. Des Müller Jeſeph Schott, um die Domin⸗Wieſe No. 17, . 


für. ‚315 rthl. 


3. Des Anton Berndt, um die Gärenerfieile 2 de. 74: sont Auge l 


Spier, für 300 Thl fehl. 


4. Des Carl Quabus, un die Sean Wuneſhe Onde 
No. 16,, für. 133 tb, 31 
Paſchwitz. 5. Des Unten Banker, um die Joh. we pag. 2 


dhe Gaͤrtgerſtelle No. 3. für 255 rtbl. 

36 Des e Babst, um die väterl. Swe Non 13 
fur 330 tb 
8 Tſchtene. 7. Des Jacob Schary, um das Michael Kraft 
ſche Auenhaus No. 29 für 100 tıff. ° 


=. 


Opperau. 8. Des Gottl. eu, um die vaͤterl. Guͤrtnerſtele 1 


Mo. 10. fuͤr 200 rthl. 


Jelline. 9. Des Ignatz Stenzel, um die ‚Saul Ktintiher 


Gueule ae Mo. 4. fie 200 krthl. 


Kuß dſchutz. 10 Dis Gott!. Weiner, um die vie. Doeh 


gaͤrtnerſtelle No. 5. für 80 tthl. 
Oltaſchin. 11. Ds Erbfafen David Quarg zu Lehmgruben, 


um ein Ack rſtuck von 3. Morgen von dem e des Haubig: 


. 2, für 1450 rtht, 
8 i : 12. Des 


1 Noe 16. a 500 Ei 


Bea = 


5 12. Des Coöfafen Joh. Epsinepp Quarg aus Neudorf, um . 
dergk., für 725 ethl. 


13. Dis Erbſaſſen Gottl. Schuller zu begue, um ein we. = 


gleich., fuͤ 725 rtbl. 


14. Des Erbſaſſen Preuß zu Lehmgruben, um ein Ackerſtück ben Ei 
14 Scheffeln Ausſaat von dem e des Anton Pa No. 1 15% 


= 2400 vthle 
II. Vorſtͤdte. 


Hunterdohm. 18. Adjudicat, für den Muſie⸗Direct. Hrn. Gol, 


Bierey, um den Wellerdingſchen Fund. No. 3. für 340 rthl. 


Dobm. 16. Kauf der 3 vereinigten Freimauerer⸗Logen, um die 2: 


Baſtianiſche Curie und Garten, für 5 200 rthl. 


17. Des Bieifänsmäßens Joh. Seeliger, um den Groß Kalten, f 


g fir, 2000 0 
III. Im Oblauer Creiße. 


Köchendorf. 18. Kauf des Anton Patzelt, um das Idnaß gi a 


— Reinfie Haus No. 37. für 80 (dw. Mrck. 


Bergel. 19. Des Caſpar Gärtner, um die Gaͤrtnerſtelle 5 2575 5 


von dem Carl Bar wiſch, für 40 rtbl. 


Hennersdorf. 20. Des Franz Thiel, um die väterl. Gttapelt 5 


= g o. 38., fuͤr 250 rthl. 8 
241. Des Aug. Sambale, um das vaͤterliche Banergurp No. 1 


fur 1000 rihl. 


Jungwitz. 22, Des Gottſr. Duo, um die ER, No, AB ©. 


en on Zepel, für 350 rihl. 
IV. Im Neiſſer Cie e. 


; "eindewiefe, 23, Kauf des Andr. Stanz ent, „ um bas ole Ei 


terl. Haus No. 24, für 70 rthl. 


Groß⸗Neundorf. 24. Der Hedwige verwittw. Preusner wieder 
verehel. Ly! uke gebor, Schmidt, um das marital. Andr. Preusgerſche . 


Bauerguth Me. 38., für 1193 tihl. 21 fol. 5 De 


25. Des Anton Stuhr, um die Haͤuslerſtelle No. 14. vom Dar 8 


g tbol. Schinske, für 85 rtbl. 


26, Des Paul ZBoͤger, un da das Anton ae 15 5 


N € 
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V. Im Meumarktſchen Creiße. 2 


Peicherwitz. 27. Adjudie. fuͤr den Joh. Gotil. Schuller, um 


das Caſpar Gilnerſche Bauerzuth No. ı5., für 1367 tl. 
* 28 Kauf es Auton Sittner, um einen Anenfleck, für 13 rthl. 
18 fol. ſub No. 50. 


Spillendoff. 29. Des Joh. David. Shen, um die vaͤterl. Erb⸗ 


ſcholtiſey, für 3808 Tol, fh 10 fol, 


30. Des Joſepb Hammer, um die Grenfete No. 9. vom u 2 


Schlieſch, fir 600 rihl. 
a Keintſch. 31. Des Franz Joſepb Petraſch, um des Darauf 
No. 14. vom er Staroske, für 2000 rtl. 
„ In Schweidaitziſchen Creiße. : 
Graͤditz. 32. Kauf des Chriſtian Gottl. Kaßner, um das von 


ſeinem Bruder Wilh. Traugott SH für. 785 Abt er kaufte Bi 


ckerhaus No. 26. 
a ‚33. Des Gottl. Bündig,. um das Gent. bg. Yuenfaus 
No. 16. für 30 rihl. 5 : 


VII. Im Frankenſteisſchen Erie. = $ 


l 34. Des Gotel. Bteyer, um das Job. Sante 


Bauergutch No. 1 2., für 3000 rthl. 


Groß⸗Peterwitz. 38. Der Jobanno Vecchil⸗ Satin geb, Ruf, | 


um das Beued. Rudolphſche Bauergutb No. zı., für 3880 ul, 
36. Des Bened. Jagner, um das vaͤterl. Bauergurh No. 16. 
"für 1300 tthl, 
Frankenberg. 37. Des Franz Lux, um das Auenbaus No. 6. 
von dem Joachim Ziegner, für 171 ribl. 1a pl ro d'. 
38. Des Anton Bartſch, um das Haus und Garten Vas 58. 
vom Ant. Ludwig, für 76 rtbl. 5 fol. 85d. 
a 39 Des Franz Teuber, um das Ran Mo, 14: vom Jeſeph 
Bub für 33 ribl. 10 ſgl. i N 
VIII. Im R. ichenbacher Cerißrs 
a Henbersdorf Dreyßigbufe . 40. Kauf der Regina H. {ha Aff. 
lg: um das Siebigfhe Bauerguth No. 27% fur 3350 55 ſchl. 
2 X. Im 


» (48 ) 2 


Le? TR, Im Erſeler Celle Se $ 
3 Kofenthat, 41. Kauf des Aug. Korntke, um das Er ER 
Mo. 135. von dem Math. Pietſch, für 80 Tol. ſchl.. 
432, Der Wittwe Auna Roſina Borg geb. Breitkopf, ‚um das i 
maritäl. Bauerguth No. 97. fuͤr 290 Tpl. ſchl. 8 
43 Des Joſeph Paotke und deſſen Ehewirthin Apelonia geb. 
Seinen, um das Auenbhaus ſub No, 30. vom Franz Vautke, für 
48 ribl. 21 gr. 9 
Koſtenthal. 44. Des Joh. Eajad und ſeines Ebewelbes Thi⸗ ES 
reſig geb. Grünert, um das Bauerguth No, 68. von ſeinem Valet Ka 
Joh. Saßack, für 100 the Su 
435. Des Franz, Pantke und deſſen Eheweibes Elifab, geb. elf, u 
= um das väterl, Ant. Pantkeſche Bauerguth No. 92,, für 400 hl, > 
46. Des Joſeph Pantke und feines Ebeweibetz Joſepha gebor, 
= orig; um das väterl, Bauerguth No. 10., für 400 rthle. © 
47. Des Joh. Sajack und ſeines Sheweites Maria Clara geb. 


> - Sonfehalt, um Das Bauerzuth No. 25 von ae Ant. Gotlſchalk, füt 


330 9 i . 
. >. Im Oels Bernſtäbt. Creiße. 5 5 
Tschechen. 48. Kauf des Thomas ae um das wie = 
ER Bauergut No. 23. für 100 ithl. = 
ER 49. Des Philipp Obieglo, um das u Baunguß, No. 20% 8 
ER für 106 rthl. 20 fol, 7 
. Des Chriſtopß Bereck, um er böterl. Bauegut No, 1 1 5 
= fuͤr 42 rthl. 20 fl. Re 
Hammel. 51 Des lorenz Smigala, um die voͤterl. "Feel k 
5 ae 7. für. 130 rthl. f 
35 Des Florian Sufra 75 um die oterl Saal N76. 5. für Bu 
250 rthl. 
Se Eonadanı 43. Des Math. Mokoiſch, um die e Gaͤrt⸗ 
nerſtelle No. 6. für 2 5 Thl. ſchl. 
5684. Des Martin Silke, um die Göͤrtnerſtelle No. 18. von 
dem Math. Warkotſch, für 66 hl, 
55. Des Job, Krauſe, um die euch No, 43, für 5 
beo l. 56, Des 


2 ( 


is Des Math; Malick, am die steil Grofgesäntserf 0.13, 
für 60 Tol. ſchl. = | 
a Glashuͤtte. 57; Kauf des gra n tou, um bie reinste Ns: 230 5 
von dem George Guſinda, fur 130 rthl. 
358. Des Valentin Obla, um die e Nb. 27. son din Dig 
Conzeg, fuͤr 300 rthl. 
39. Des Thomas Songs, ; um die die, Seeofete 5 4.5 
fir 316 rthl. a gl. 5 
60. Dis Mich. Sompsty, um tie oäte e Ne. 13.7 \ 
fur 56 rthl. 
Eens dorf. 61. des Tomas Daune, um die oel, Eofonieftle 
De. 21 für zoo rthl. 
Jaobannuis orf. 62. Des Jeep Kuta, um das Haus fub; 0.16. 
ven dem Eßriſtoph Koßeg, für 28 Thl. fh 
Sadewitz. 63. Des Fran Sting; um das vaͤterl. Banu, a 
No. 16,, fuͤr oo ribl. 
64. Der Barbera verw. Schal geh. Herbst um das mac, Aut. : 
8 Spdhuzeſche Auenbaus No. 31, für 56 rtbl. N 
g 855 Des Joh. Junge, um Bus a Bauerduth ib Ro. ı 1 3 5 für 
* 360, el. ä 
mens De Hani, Stef, an die eitel. Stelle No. 30, fie = 
= 226 Kuss ee 22 
i XI. Im Oels Zrebnigtfägen Crab. =. 
kin. Totſchen. 67. Kauf des Joh. Rannoch, um das möteige 
Wust No. 14., für rzoottäl. 
XII. Im Trachenbergſchen Creißße. ER 
Canterwitz 68. Kauf des Franz Ziegler, um die 1 5 Sul 
No. 5 für 200 fthl. 
Borzenzyn. 69. Der Seal Franeisca Doeh verw. Schiadler 
ee Euler, um das Ant. Nitſchkeſche a No. eu En 
400 Hbf, 1 * 
XIII. Im Goldbergſchen Ereife, 2 > 
Hiobendorf. 70. Kauf des e um das en Zofepf, Age 
a Balena No 2. für 5350 Abe i 5 5 
. a = Neu, 


3 


DB (410) a 
- Menfaly den 4. Deebr. 1816. Das Koͤnigl. Preuß Domal⸗ 
nen Juftizamt macht nachſtehende Grundſtuͤckbeſitzveraͤnderungen bierdurch 
bekannt: a 8 5 Rz 
1) Zuſchreibung der von dem Schleifer Johann Joſeph Berner aus 
dem väterlichen Nachlaſſe angenommnen Häͤuslerſtelle ſub No, 11. zu Koͤe 
nigl. Aufhalt. 2 = 
2) dito der von der verwittw. Schiffer Kuſchke geb. Scharff aus dem 
marital. Nachlaſſe angenommnen Haͤuslerſtelle ſub No. 4. zu Koͤltſch. 
a 3) Kauf der verebel. Kutſcher Thiele geb. Handke, um die Jaͤckelſche 
Haͤuslerſtelle ſub Mo. 5. zu Tſchiefer, pro 260 rihl. Cour. 
a 4) Zuſchreibung der von dem Jeh. Chriſtian Kuſchke aus der vaͤterl, 
Erbſonderung angenommenen Bauernabrung ſub No. 20. zu Modriz. 
5) Kauf des Job. Goteſr. Kabl, um die Oppitzſche Muͤhlennahrung 
ſub No. 101. zu Tſchiefer, pro 1500 rtbl. Cour. 
8 6 Kauf des Joh. Friedr. Wilh. Reiche, um die Hummelſche Haͤus⸗ 
lerſtelle fub No. 85. zu Tſchiefer, pro 47 rthl. Cour. Er . 
2) Kauf des Müllers Joſeph Becker, um ein Stück Acker von der 
Schoͤpkel Bauernabrung ſub No. 37. zu Modritz, pro 10 rtl. Col.. 
RNeufalz den 4. Decbr. 18 16. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtge⸗ 
richt zu Neuſalz macht nachſtehende Grundſtuͤckbeſitzveraͤnderungen bierdurch 
bekannt: SIERT s 
re 1) Zuſchreibung des von der verwittw. Schiffer Feind gebor, Stellen 
und ihren 5 Kindern aus dem maxital. und reſp. vaterl. Nachlaſſe angenomi = 
menen Hauſes ſud No. 228. SR ee 
23) Kauf der verebel. Gaſtwirth Machale geb. Kuſche, um die Shin / 
bornſche Wieſe, pro 300 rihl Cour. SEEN, ER 
3) Zuſchreibung des von der verwittw. Schneider Scheibel und ihren 
Kindern aus dem marital. und refp. väterl, Nachlaſſe angenommenen Hau⸗ 
es fub No. 1293. f IE 3 RIES 
4). Kauf des Gottlieb Dorn, um das Stockſche Haus ſub No. 36., 
Pro 350 tihl Cour. ERS 8 BEN TIER 
5) Virreich des bon der verwitweten Fran Obriſt⸗Lieutenank Reichs⸗ ö 
Burggraͤfin uu Dohna Eliſe Eleonore geb. von Beuckendorf pro 3520 rtl. 
Cour, ſubhaſta erſtaaduen graͤfl, von Schlabrendorſſchen Hauſes ſub „ . 
SR 8 6) Kanf 


+ 


„ ( 
00 Kauf des Böͤttchets Jeband Gotiſtied Beſſer, um ben Euren 


Weinberg, pro 250 rihl. Cour. 


7) Kauf des Schiffers Joh. Friedr. Schmidt ; um das Schlastyſche 
Haus fub No. 7 ., pro 800 rthl. Cour. 
ö Kupp den 20. Deehr. 1816. Werzeichris derjenigen Käufe, 


welche vom 1. May bis ult. Decbr. 1 8 16. beim Juſtizamte Kupp gerichtlich 
confiemirt worden ſind?: 
1) Des Anton Prokop, um derfen ode, Colonieſtelle zu Sahbtunbe 


für 2501861, 


2) Des Carl Soltau, über die Bannafhfäe Colonieſtelle zu Neu- 
Scholkowitz für 8 1 rthl. 


3) Des Martin Jambor, um deſſen voͤterl. urgerhäuslerſelle zu 


Alt Budkowitz, fuͤr 1a rthl. 12 r. 


4) Dis Anton Macziey, um deſſen vaͤterl, Roboth⸗ Sauerelt zu 5 


Folkowitz, für 341 rthl. 5 gr. 


5) Des Thomas r um: il Welche Baurat wu Groß 


= Döbern, ‚für 120 rihbl. 


6) Michael Gobel, a um deffen we. Stbepäuelerfike iu Ken 8, a: 


lit, far 88 rthl. 5 = 
) Des David Fiedric Tlenks, um die Brügusge Sreſtelle! 1 
f Neu- Kopp, für 170 rtbl. a 


8) Des Johann Wargecha, über bffen vaͤterl. Sesißauesfede mah i 


Ooͤbern fuͤr 1824 rthl. 


95 Des Fabrikanten Senft, um die Wohlſche Freiſtelle zu Neu⸗Kupp, 


für 600 rthl. 
ö 10) Der Mariana verehel. Posmik, uͤber die Urban Deungſche a . 
gerhaͤuslerſtelle zu Alt⸗Budkowitz, fuͤr 16 rthl. 
4 11) Des Anton Schuske, über die Gorzembaſche Haute ja = 


Sawit ‚für 4643 rthl. 


12) Des Gregor Konietzng, uͤber deſſen vaͤterl. Sroibauefie w 


Poppellau, für 572 rthl. 
13) Der Wittwe Mariana Stotoline, über deze wong 


= Bauerſtelle zu Dammratſch, für 144 rthl. 


14) Des Chriſtian Mokroß, über die er Watterſche Eofoniefetle 
zu Socken, für 300 es er — 15 


— 


( ZE 
1 15) Der Careline vere het Sopperk geb. Hoggen, über er müͤtterl. 
2 Forfipäuslerftelte zu Jellowa, für Is rtl. 12 gr. N 
16) Des Valek Picka, über m sh Banerft:lie‘ au une, 
für 120 riht. 5 
17) Des Belek Bere, due dae vita, ‚Sauer 0 front, 
fuͤr or rthl. er 
138) Des Andreas Siege, um Bf a wiel. Bure rin 
kau, pro 450 ribl. 
5 19) Dis Urban Bari, um defen oitentihe Gättnerfiee | z pen, 
ane far 3 T5 rthl. 
20) Des Simon Drung, um 1 befen eite ® Säle I. alete i 
vit, fur 300 rtbl. 
) Ziegenbals den 19. May 1576. Sm eren enden, 
& te find nachſtehende Kauf confirnürt worden?? 
q 1) Der Kauf des Bleicher Friedr. Schmidt, um die in nobenaf 
ſub Ro. 90, belegene Freygärtae telle, pro 228 scht, 1710,40", 
2) Das Zuſchreibungs Inſteument der Witwe Japan Eee , 
8 Herman, um die zu Arnoldsdorf ſud Mo. 42. delegene eee ö 
pro 10 rtbl. Cour. . 
Zisgenbaks den 19. Ma 1916. Der Kauf des verabschiede 5 
ten riet Preuß. Seconde Lieutenants Hrn. Johann Hartwig aus kud⸗ 
wigsderf, um den ſub No. 23. daſelbſt . . 
: 8 400 rıhl. Cour. wird bekannt gemacht. N 
h Weigelsdorf den zien Decbr. 18 16. Bey dem benen 05 = 
8 nichtsamte fi ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 
15) Der Jacob Piterſche Kauf, über die aus dem Nachlaſſe eines 
verſtorbenen Vaters ‚Sean ER e Breyſtele, pro: ‚FOR uihle, 
18 fol, Cour. . 
ö 2) Des Hans Seotge Möſes Kauf, aber die von dem Ferftetenben 
sitzer Carl Schätze; für 78 rthl, Cour: erkaufte Freyſtelfe. 5 
33) Des Gotilteb Wolfe Kauf, uber die aus dem Nachlaſſe ſeines Bar N 
3 bers Gotilieb Wolf, für 700 rihl, Cour. erkaufte Freygätnerſtelle. BT 
se Nieder:Cläfersvorf dem 23. Deebt. 1816. Friedrich hat 
= 185 ee be Samuel — pro 316 8 5 Cour. verkauft. 
ya ER EIER en 


x 


37922. 


. 


PT 


m 8 wein k e VCC 
| zu Nro. IV. des Breslauſchen Intelligenz Blatts 
5 es vom 29. Januar 1 


„Geri hliich Aſrmirte pe ate 


% Nicolai den 23ſten December 1816. Bey d m Koͤnigt. 8 2 
der St. dt Mieolai find in den 58 balben Sn u nachſtehende 
Käufe: con fiemirt worden: N 
1. Der Kauf dee Sufanna verapt, We um x Einmande 
No. 44 pio v Rib 
Er a ‚se 50 Mabel, um die Hut Mo. 69. 15 Pio 
8 Rift. 
3 Des Alben Eitnese, um ni elch. und Brotstänte Re . 
bes 170 Nthi. Ban 
4. Des Laer dene, um die  Orefbürgefiete Ne. 1%, e : 
KR ee 
5. Des edis Sins, um de westen, Ns 174, Me 
33. Rita” 8 gr. N 
a 8 Des Jatob wenge, um die Säule Ne. 147, peo 
226 Rp, > 
25 des Date Sim tor, um die Häuetefelte We. 1257, pro 
0 Ribl. a 
8. Des Suben Senne, um di Odstnoflete Ms, 49. re f 
358 3 25 


Des Sum Schleſſager, um die Hine No. 165. 
v. 855 Rihl 


10, Des Aodreng Vraneto, um die neuf Nie, 123% 
pro 280 Rißhl. f 5 
2 895 Anton 0 um die Hauslerſtele No. 115., pro 28 Re, 

1 fr. b. Des bau Kepeg, um vi Hauslerſtelle Nro. 112. pro 
45 Rh . Der Mariana verehel. Adam us geb. Popenda um die Hus. 
kerſtele 2 No. 91% me, N d. Des Vong Mae um die Hänslıre 


EIER gr 


| = | „ 


2 a), 8 


Felle No. 200. pre 16 Rift. 14 9. © d. 6 Joh. Shotnfet, um den 
Aofeden No. 49. pro 8 Mh. 155 
i Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Nicolai. ER 
Katibot den z0ſten December 18 16. Bey dem Koͤnigl. Stadt 
gericht zu Ratibor ſind folgende saure vom Auen Juli bis ultimo Diem 
4 816. conſiemirt worden! 
1 Kauf des Contrelleur mike, um das Schalt Haus No. 238. 5 
670 Nibl. a 
en -2. Der Witwe Wanke „ um das macttalicche Haus No. 259. 4 
1000 Rühl. n 
3. Des Handelsmannd Friedlaͤnder, um das Keömefie Haus 
N, 141. pro 233537 Rıbl. 
43. Der Autonte Greppi, um das Natßaliſche Haus Ne. 42. pro 
900 Nibl. 
5. Die Bürgermeister Precht, um das Orerpiſche Haus No. 12, 
pro 2500 Rthl. 
5. Des Canzler Lange, um das Auſtechiſche Haus Mo. 186. 5 
pro 2666 Rh. 
7. Der Schenkſchen Eheleute. um das Schwoniſche Gans Mo. 51 
to 1000 Rthl. g 
g ße Des Gerber Bran, um das weg. Haus 97 0. 1 ler. pio 
23 Nhl. 5 
225 Des Juſt. Comm Farius Benjan, um das webe Haus 
208. pro 1400 Nhl. 5 
8 8 Des Buchbdiaden 2 Ef, um das den he Haus Nat 224% pio 
2 Nibl | 
IR LE ‚pur Au; dt, um das e Sethe Hans o. 104% pro 
750 Rthl. 88 
12. Des Lala Bitte, um das Doianetgfäe Haus No, 25 br 
“pro 300 Rthl. | 
„ 13: OU Felx Dolanstg, um den v. „taten Garten Me. 11 
25 pro 40 Ribl. 
* 34 Des Tiſchler Adamoweky, 5 das Rerſche Haus, No. 81 
e = 3, Rt; 42 i 
D Kaufmann Sponis; um das dae Bau No⸗ 270 
8 zee Rıbl, : 16. Des 


EB a ˙—„ — 2 ER 
N * ’ — 7 ——— — u ů— —¼2c 
5 Be 2 2 


® var) ® 


9 der Witwe Gabe um das eim Haus No. 83. 25 ‚pie 
8a00 Rib. 
rate Dis Keufhmer Sdwirugen, um das Bieylaſche baue Ne 87 
re 571 Ribl. 

18. Des Baruch und Meyer, um die Srrne des Reg Siecus 


Nro. 276 bro 318 Mehl, 


29, Der Wutkeſchen Eßeleute, um riese Stelle, to 428 Rihl. 
20. Des Schuhmacher Plaſſan, um das mürterl. Haus No. 199. 
bro 5 Rtß kr. 


; 21. Der Wirtwe- Wenzlik, um das eee Haus No. N = 
mo, 420 Rıbi, >43 


12. Der verehelichten Bien, | um das Haus No, 199. dre 


300 Ribl. 


43. Dee hang Saft, um Be Kapperfchn Grundſtäcke No Ei 
pro 18 Rihk, 
2. Der Anton Wenytiäen eben, ums olkrt, Hans No. 39.7 


vr 5337 Reit. 


25. Der Gerber Scharſſſchen Speleute, um den en 


= Baier No 3. pro 240 RNthl. 


26. Desgleichen, No. 4, pre 98 Nibl. = 44 : . 
21727. Der Lugeſchen . „ um das Braͤuerſche bet me n. = 


pro 456 Rh 


28. Der Witwe grey, um das marisal, Haus Ne, aan, pre 


4655 Nibl- 


29% Des Schmidt Gärtner, um dat Menzliekfche Hays Ne. 120. > 


pro 600 Rp. 


30. Des Santo Sich, um die Krömerſche Wieſe Noe. 26, 


"Mo 170 Mihl⸗ 


31. Des Bonszale und Eu a den Em No. 65, 8 


440 Nil. 


52. Des Stricker Bonczͤlla, 5 um dieſe Beſih ung, pro 174 Krb, 
33. Der Clara Sißenzeiter vm das Bencutnige Ba No. 82 5 


i bre 342 Rihl. 


a Dis Weber ae, um das e No. 180, pte 
Gh. | 8 
555 De 


Sa 


ee 116 Rthl. 


a * 


35, Der Fronicjekſchen Ste, an das 8 wire ef e Bauer in u 
Na. 57.5 pi LE S er SH 7 1 
re De 5 Piegſa, um dae edin. Denen No. 8755 = 2 8 
b. 8 
47: Der Sofap Kucjafäen Ein, um die oi Ställe Ni, 455 . 
pro 72 R hl. 5 SE 
38: Der Pitslaus Suvtefgenlärten, u um die , eue. Rei 90, AR 
ers 64 Rihl. 
39. Des Nikolaus Sadlo, um diese Stele, 518 64 Riß. Se 
40. Die; Audteas Sn: um die sätesl- St: le No. 6., n 5 
so at ES 85 . 
41. des Fran Suche, um de er. Ste Ne. 4. pie) 2 
72: Rißl. 


No. 57-, pro 80 Rthl. a 
"36: Des 8 Suska, um W oder, er, No 39, pie’ 1 
20 Ribl. 5 > 3 
44. Des Wanna, um di. gratz. eielt No. 36. pe 5 

33 Ntbl. ee . 5 
45. Dis wehte Sun, um das Burzaphe ens No. 15 . 

dio 1000 Rtbl. . 
46. Der Schaffen Eike: um 1 dhe Doug, r 26% N 

dio 300 Mehl. . 
47. Des Seeder Grp, um das uxoral. Hau Ne. 14, En 


48. Des du zmacher enn, um das Pacherſche Habs mi. 29 % ei 
m 175 Rh, = © $ 


a., Der Sve Nalus,; um bie väterl. W. eſe No. 1. 8 85 222 hl. ER 


b. Des Wenzel Jawbur, um die vͤͤterl. Stelle No. 64., pro 48 Rp? 5 
, Der Franz Ktuffekſchen Erben, um die vaͤterl. Stelle Mo 76 v pto . 
29 Ribl. d. Dis Johann Sklany, um die väterk. Stelle Ne. 39 „„ 
17 Rthl. e Des Gertrud Buloh, um die välerl. Stelle No 670 pro ‚ 


9 Nibl. F. Des Caſpar Slawik, um die värerl. Stele No! 68.7 bro 


16, Nthl. F. Des Andres Wrobel, um die uxc ral. Stele No. 60. b, 45 
32 Rihl. B. Der Marine BR um die voͤterl, Sie Stelle No. k, pre „ 
2 38 Rip? 3 


42. Der bens eber ein, um die väter, Stele = 


7 


* 


Des Mathes Strachotta, ı n di 
bb. 


5 = Pur 


sul A. Degen Stomp, um die uxorgl. Stelle . 12 Abl. 


E Des raf Heide, um die värerf. Stelle No 63., pro 12 Rihl. 1, Des 
Wlerge Rzotky, um die üperal. Stelle No. 12% pro 333 Riel. m. Des 
Andres Kalub, um die vaͤterl. Stelle No. 13. prog 15 Rihl m. Dis 
Jakob Staks, um die urortal, Stelle No. 14. pro 32 Rtbl. 0. De Franz. 


"Bornstichen Epeleüte, um die vaͤterl Stelle No,. 15.5 pro 44 R. bl. P. . 


Der Jakob Slawikſchen Erben, um die vaͤt rl. St U No. 19., pro 12 Mtb. 
. Des Joſ⸗ ph Wehadek, um die väterl. Stelle No. 21. pro 28 Rthl. x. 
es Marzel Stuka, um die oäterl. Stelle No. 20., pro 20 Er s Des 


Lecpod Stuka, um die vat cl. Stelle No. 20., pre 27 Ribhl, t. Des Joe 8 3 


Hann Minfef, um die vätfrl. Stelle No. 65, pro 12 Rip. u. Des 


Adam Kuga, um die vaͤte l. Stelle No, 2827 pio 40 Nthl. V. Des Aer 


Ktzeſtwo, um die väter. Stelle No. 69., pro 12 Rihl. W. D. r Grzund⸗ 
koſchen Eheieine, „um die väter, Stelle No, 32-, pte 6 Ribl. X. Der 
Bienoſchen Speleute, um die väterl. Stelle No, 18 pro 32 N hi. 7. 

Des Siemon Heide, um die Hankeſche Stelle No. 77. bro 20 Rtbl. 155 N 


Des Andreas Pilot k, um tie väter, Stele N 0, 44., pro 20 Kıpl. | 


No. 49., pro 24 At, 
No. 46., pro 14 Ni. 


ee Köͤnigt. Se zu Ratibor: 
e Ratibo den 21. December 1516, Bey dem fürfflich v. Silbe 
fe ch n Juſtäante des enlarıfi irten, ‚Jungfeäulichen Stifts zu Ra : 
Aitor sind vom arm Sul bis. ul, Dreeimber 18 16. folgende Käufe sanfizinipt 
worden; 


N Au Bauerwitz a Des Franz Gilge, um das Tb reste Kindler; 


che Ackerſtäck, pro 17 Rihl. b. Der Wittwe Marianna Schoppa, unn 


das Czagallaſche Adfe: ſtuck, pio 22 Riehl. 2) Zu Bieskau. a, Des Jos 
15 Ftieslich, um das Johann Sontagſche Stuͤck Grund, pro 28 Riehl. 


Des Fiorian Pbilipp, um das Johann Pbilipoſche Beete Acker, pe 8 


48 Ribl 3) Zu Zauchwiz ‚a. Des Johann Kulze, um den Franz 


Motteſchen Platz, pro 3 2 Nibl. 9), Zu Autiſchkau. a, Der Johann 
Schafft heiſchen Eheleute, um das Jonatz. Schoff anekſche Ack erſteck, pes 
405 Nibl. b. Des Frauz Organiſta, um das Andres Kroyeziſche Hau z, 


sen, p. 0 13 Rep.” 5 Zu Warmunthau. 0 Der Juliage Bf, un 
das Abe Deiche Hängen, 3 N. 21 Nihil. .b 8 Dis Jehan. N 


» can „ 


um bes Yofam glace Gehe, beo gt Rihl. 0. 5 dus Sa 5 
tiſſik um de Michael Scholtiſſekſchen Bauplatz pro 18 Nthl. d Cass a. 
tine verwitew ee Siegmund, um einen berrſchaftlicheg Bauplaß, (stat 6 3 ; 
6). Zu Bogantz a, Dis Jehenn Kudla, um die Gregor Kublaiche: 
Haͤuslerſtelle, pro 22 Rihl. b. Des Jakob Gabeiſch, um die Joſ ohn 
Gabriſchſche Gaͤrtnerſtelle, pro 24 Ribl 2) Zu Zowada. a. Des An“ 
ton Gomula, um das Valentin Gomulkaſche Häuschen, dre 25 Nihl, 


b. De Joſeph Keſchorz⸗ um igen bert schaftlichen Bauplatz, pro 24 Ri. 


A. Zu Zauchwitz. 1. Der Kauf des Anton Maaſe, um das RUM 
irre Stuͤck Acker fuͤr 142 Rıpl, 2. Dis Jonotz Rotter, um das 


5 David Notte ſche Bauergut, für 2133 Ribl. 3. Des Mathes Bollk, 


F 


um das Mathes Luckaſchſche Stuck Acker, für zog Rthl. 4. Des Florian! 
Rotter, um das Mathes luck ſchf res Stück Acker, für 152 Rihl. 5. Dis 


Fra; Pardy, um das Mathes tuckaſchſch⸗ Stuͤck Acker, fuͤr 57 Rıbl, 5 


6. Des Jobann Wir, um das Matoes Luckaſchſche Stuck Acker, für 
257 Rthl. 7. Des Joſepk Parey, um das Mathes Luckaſchſche Stuck 
Acker pto 57 Rıbl. 8. Des Magſe, um das Mathes Luckgſche End 


Acker, pro 200 Rh. 9. Dis Philip Alker, um das Mathes Luckaſch 


ſche Stud. Acker, pro 1 14 Rebl, 10. Des Franz Pawelke, um das Ma- 
thes Luckalchſche Stuck Acker pro 78 Rihl. 11 Des Friedrich Maaſe, N 
um das Mathes Luckaſ V ſche Stück Acker, pro 227. Nibl. 12. Dis Jo. 


= bang Richter, um das M thes Luckaſchſche Stuck Acker pro 232 Nthl. 


13. Des Ftetian Albrecht, um das Mathes Luckaſchfche Ackerſtuck, pre 
208 Ribl. 14. Des Johann Kuiz, um das Mathes Luck; ſchſche Acker ⸗ 
ſtück, pro 193 Rihl. 35. Des Anton Wirib, um das J kw Wurscht . 
Gaͤrtgerhaus, po 285 Nil. 

B. Zu Bieskau. 1. Dr "Kauf des Florian Zimmermann, iber 
die fogenanute Spießecke, pro 133 Ribl. 2. Dis Franz Zen merma n, 


um das Joſep Fra kſch Häuschen, pro 60 Rihl. 3. Dis Johann Sticks, 


ler, um das Joh un Stieblerfche Gaͤrtue haus, pro 240 Kb 4 De 
Sobann Binder schen Eheleute, um das zeopeld Lud win ſche Haus chen pro 
382 Rtpl. 5. D 8 ‚Stanz Sti bler, um das Johann Sti a blerſcher Bete 


Acker, pre 266 Rihl, 6. Dr. Maxrjane Stenzel und Florian Lammich, a 


um das Joſepb Krämerſche Gartnervous, pro 466 Rıpl, 7. Des A ton 
Tichauder, um das Anton iſhaigaſh. Beeie Acker, pro 1 
8. f 


8.5 Des Johann Maaſe, una dab Xıfon Maaſeſche Beete Acker, prs 1 
9., Des Joſeph Gilge, um das Roterſche Beete Acker, pro 72 Rthl 
Des Florian Kloſe, um das Johonna Magſeſche Veete Acker, pro 120 Recht, i 
vr. Des Johann Hahn, um das Catharine Hahnſche Beete Acker, pro 2 
360 Rthl. 12. Des Leopold Kopetz, um das Johann Hahnſche Beete Acker, 
pro 189 Rihl. 18. Des Franz Eſcheſch, um das Johann Hahnſche Beete 
Acker, pro 139 Rthl. 14. Des Florian Aydam, um das Johann Hahnſche 


h — . ( 
| 


| Beste Acker, pro 139 Rthl. 15. Des Florian Aydam, um das Johann 
. Hahnſche Beete Acker, pro 139 Rthl. 16. Des SM Aydam, um das 
ö Johan Hahnſche Beete Er pro 139 Kthl. f 
f E. Bey Bauertoiß „Des Johann Ondra, um das Rofalie Schwar⸗ 
zerſche Ackerſtück, pro 66 ih 2. Des Iſidor Pohlmann, um das Mar⸗ 
jane Trzecziockſche Ackerſtück, pro 76 Rthl. 3. Der Franz Lockyſchen Erben, 
um das vaterl Ackerſtück, pro 53 Rihl 4. Des Franz Wilpert, um das 
Franz Lockayſche Ackerſtück, pro 133 Rthl. 5. Der Franz Lockaſchen Erben, = 
um das värerl. Ackerſtuͤck, pro 33 Kthl. N : 
D. Bey Tſchirmkau. Des Anton Kubiſch, an das Sherefi a Föälbierſche E 
Binden, pro 282 Rühl. 
\ E. Bey Zuͤlkowitz. 1. Des Johann Kir, um das Barteck Merwoſche = 
Häuschen, pro 100 Rühl. 2. Des Valentin Wittek, um das Johanna Rot⸗ 
terſche Stuck Acker, pro 145 Rthl. 3. Des Joſeph See um das Je 3 
2 hanna Rotterſche! Stuͤck Acker, pro 125 Rthl. 2 
. Bey Eiglau 1. Des Ankon Pientock, um das Mathes Rippeſſche ; 
Hänschen, pro 110 Kthl⸗ 25 Des Franz Ehmiel, um das Themas hmiele = 
joe; Hiushen; pro 91 Kthl. 
G. Bey Adamo witz. Des Thomas Stoiſch, um die George Stoiſch⸗ 
; ſche Gärtnerſtelle, pro 57 Rihl. 
l. Bey Gaſchowitz. Des Seon grardeiſch, e Dodeſdwe⸗ 
Ihe Gärtnerhgus, pro 26. Rthl 
J. Bey Binkowitz. 1 Des Sznatz Nowrolh, um das Simon Podeſch⸗ 
waſche Häuschen, pro 146 Rthl. 2, Des Anton Poßmik, um das George 
Zerzawialyſche Häuschen, pro 149 Rthl 3 Des 1 Kubitzek, um 
das Bartek Kubitzekſche Gärtnerhaus, pio 64 Rthl⸗ Des Vincent Bol. 
| nick, um das Paul Wollnikſche Bauergut, pro 853 ht. &2 
er K. Bey Autiſchkau. Der Johann Schaffranekſchen Ehelente, um die 
5 Ignatz Schaffranekſche Windmühle, pro 965 Rthl. 2. Der Johann S Schaf⸗ 
N franekſchen Eheleute, um das Franz Brylkaſche Ackerſtück, pro 133 Rthl. 
8 3 Des Jakob Scziasny, um das Paul Scziasnyſche Bauergut, pro 
176 Rihl. 4. = Bernard We um as Woreas oe 
85 100 Rthl. L. Bey 


} 

| 5 

EIS, 
Si 

1 

4 


- 48, * hl. 


8 Me: ‚300 Rthl. 


5 (a 
1. Dem Rrunken. . Der Kauf des Haimann Gutkmanw, um bat 


George Kremer ſche Haus, pro 1100 Rthl. 2. Des Hayman Guttmann, 


um die Abraham Guttmannſche ‚te Parzelle, pro 4701 Rchl. 3. Des deen 


zel, Pacher, um das Herſchel daſtigſche Haus, pro 628 Rthl. 


Prausnig den 2 fſten December 1816. Bey Wache end &n 
rihteämtern find vom iſten Juli bis ult. December a. c. folgende N 
gerichtlich confirmiret worden: 


Kottlewe Trebnitzſchen Greifeg, 1. Kauf des Gert. © of um 

die, Fran; elſche Dreſchgärtnerſtelle, für 37 Rihl 6 2 

2. Des Ernſt Kliem, um die Puſchiſche W. mdmähle, für 220 Rihl. 
ug Des Franz Navrot, um die Weleſchetſche Oster, al 


| 30 Kehl. 


32, Des Carl Thiem, um die Wickeſche Gärtnerſt le, für 247 Reh. 


5. urgwiz. Des C Carl . um ie Nitſchkiſche Gantt vw 
beck, für 190 Rthl. $ ſch ische e 


Pawelſcheve. 6. Des Bohn, um die oöterlihe Gärtnerei, Für 
ER N Sort Gbze, um die Särbterfge Särmerfice, ‚fi 
4 Rth 

Großmüritſch. 8. Des Carl bang, um die väteruche Srofäk 


_ 5 fuͤr 29 Rthl. 


Krambach. 9 Des Scheuer, um die drang Särtneife, 


fürs 34 Rihl. 


Schlanowiz. 10. Des Cart Rademacher u um die Ernſiſche Stelle für 200 Rll. 
17. Des Gottlieb Krauſe, um die vaterl. Gaͤrtnerſtelle; fuͤr ? oo Rthl. 
Koſchneve. 12. Des Bardieb: Reichel, um Sternitzkiſche Freyſtelle, 


Goltſchling. 
Frieg den 14. December 2816, Oeutſchbreile. Bey hieſigem 


5 Gerichtsamte iſt der Kauf des Gottlieb Dreßler, um des Gottlieb Ulle 
richs Angerhaus, per go Rthl. confirmirt worden. 


Kauern. Bey bieſigem Gerichtsamte find iu aten baten Hehe 


5 7516 folgende Kaͤufe: 


Der Dismembrations⸗ Contract der ane Rother, Hie, 
eine und Langer, um bes Hennigs Bauergut, per 180 Rthl, 
2 Kauf des Fiebig aus Kunert, um des Neumanns einen, 
yo 17 Nthl. 
3 Des Kipke aus Pologwitz um des eortke Angerhaus, per vos are 
4. Les Mülker, um die muͤtterl. N ee u 5 { 


er, worden. een ER 99 5 91 


N 


is 2 1 


5 
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Auhang zur zweyten Veylage 


Ne, IV. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes a 


. dom 29: Januar 1817. 


Zu vermiethen. 


„Breslau. Zu bermiethen und ſogleich zu beziehen find auf der Anto⸗ 


nlengaſſe im ehemaligen Itzingerſchen Haufe zwey an einander lebende Gewölbe 
Nähere Auskunſt giebt der Kaufmann Lieber. auf der Junkerngaſſe. 2 
3 8 Zu verauetioniren. 


0 Mm Bresfan: Den z iſten Januar 2817. Nachmittags um 2 Uhr werden 
einige Haufen Eichen und Kiefernholß, von, und bey der alten Ohlauerbrücke N 


verauctionirt. Die Zahlung in Muͤnz⸗ Courant. 


— Amt Skoriſchau den 14. Januar. 1817. Der bewegliche Nachlaß des 
in Schmograu verſtorbenen Koͤuigl. Foͤrſters Joſeph Kolbe, beſtehend in Kleidungs⸗ 


ſtücken, Wäſche, Hausrath, Gewehren, Getreide, Stroh, Pferden, Rindsieh, Wa⸗ 


un und ſo wei 255 wird den 6. Febr. 1 5 55 7, und die e . 
iim der Foͤrſter⸗Wohnung zu Schmograu früh von 9 Uhr an, gegen baare Veza gz 
Cane an den Ahh sertauft; wozu ſenach Kaufe 


RKRoͤnigl. Preuß. Domanien Juſttzamt. 2 8 


lung in 
Ade 


Courant, an den Meiſtbiethenden 
geladen werden. = 


» reslau den 10. Derber. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Köͤnkgl. 
Sber⸗ Landesgerichts werden auf Antrag des Officii fisei der Joſeph und Anton: 


Peſchke aus Olbersdorf, welche ſich bor mehreren Jahren heimlich entfernt und 


ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht gefells haben, zur Ruͤckkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ihrer Ver⸗ 


antwortung hieruͤber ein Termin auf den 2sſten April 817 Vormittags um 10 Uhr 


bor dem Oder Landesgerichts Auscultaror Krauſe anberaum! worden, zu ſeſbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗ Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in die⸗ 


ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird 
gegen ſie als gegen, um ſich dem Kriegsdiegſt zu entzieyen, Aus getretene verfabh⸗ 


ken, und auf Confiscation ihres gegenwartigen, als auch kuͤnftig ihnen etwa zus 
fallenden Vermoͤgens zum Beſſen des Fis ci erkannt werden 8 


Koͤnigl, Preuß. Sber⸗ Landesgericht von Schleſten. 2 


=) Gröbnig bei Leobſchütz den 11. Januar 1817. Das König: biefige - 


Gerichtsamt macht hierdurch dekannt, daß über die Kaufgelder des von dem 


5 nun verstorbenen Florian Bolig an die Franz Fitznerſchen Eheleute veräußerten 
robothſammen Bauergutes zu Jerngu a 1561 Kthir, 21 gar. 84 pf. Courant⸗ 
Münze, der Liquidationsprozeß eröffnet worden ſeh, Es werden daher alle Dies? 


jenigen 


iu 


2 * 7 — 4 22 


1 


nicht meldenden Ereditores haben zu erwarten, daß ſie aller ihrer etwannigen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige 


„„ rer, 


jenigen, welche an dleſe Raufgelder irgend einen Anſpruch zu haben glauben, a 
vo geladen, in Termino den 28. Aprill a. c. in der hieſigen Gerichtscanzelley, 


entweder perſoͤnlich, oder durch gehörig informirte und legitimirte Mandararien 
zu erſcheinen, ihre Forderung nebſt denen darüber vorhandenen Bewelsmitteln 
anzugeben und ſodann das weitere rechtliche Verfahren zu gewaͤrtigen. Die ſich 


was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig 


bleiben möchte, werden verwieſen werden. Roͤsler. 


*) Guhrau den 28. December 1816. Auf den Antrag der Sufanne Sauer 


geb. Pgur in Hengwltz wird deren Ehemann Andreas Sauer, welcher als Mous⸗ 
quetier unter dem Koͤnigl. Preuß. ehemaligen Regimente v. Strachwitz gedient hat 


und im Jahre 1806. in der Schlacht bei Jena geblieben ſeyn fol, auch ſeitdem von 
ſeinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, hierdurch vorgeladen 
in dem auf den 28. April k. J. Vormittags um 9 Uhr zu Guhrau anſtehenden er⸗ 
mine in der Wohnung des unterſchriedenen Inſtittarli Ro. 22. am Ringe zu erſchei⸗ 

nen und üder ſeine bisherige Abweſenheit Rede und Antwort zu geben. Im Fall 
ſeines Ausbleibens aber bat er zu er erwarten, daß er mit allen rechtlichen Wir 
kungen fuͤr todt erklärt werden wird. er ES 
0. Daß Gerihtsame für Hengwig, = 2. = 9 - Mofenfrang, 


AER TISSEMEN TS. = 
„%) Breslau. Der durch den Brand zu Onerkwitz verungluͤckte Schäfer 
Arlt, dem feine wohlthaͤtigen Nachbarn die naͤchſte, dringendſte Nothdurft erleihe 


tteereten, fühle ſich nebſt einer armen Wittwe, deren zuſammengeleſenes Brodger 
traide auch im Feuer aufgegangen war, nun nicht mehr unglücklich , feit die unters 
zeichneten die Freude hatten, dem erſten am 19. Januar zu Rackſchuͤtz von den, 


jängſt angezeigten und nachfolgend weiter zu erwaͤhnenden, milden Gaben , der 
letztern aber 5 eigenhändig zuzuſtellen, und Zeugen des herzlichſten Dankes Belder 


gegen ihre Wohlthäter zu ſeyn. Es waren nähmlich noch folgende Geſchäͤnke eine 
gegangen: A Bei dem Paſtor Bergis zu Rackſchütz: vom Hrn. Kaufm. Bohm 


zu Breslau 3 Rthlr. Scheine; vom Hrn. Rector Morgenbeſſer 1 Kehle. Er.; von 


= J, C. S. 1. a. B. 10 Rthlr. Er,; vom Hrn. Kaufm. Pflug aus Jauer 1 Nıple- 


Cour; ungenannt 1 Rthl. Cour vom Hrn. Hauptmann o. Triebel zu Malkwiz 

1 Rihlr. Cour,; von dem Domini Schoͤbekirch 4 Rthlr.; vom Hrn. Amtmang 
Eſchert 20 for. Muͤnze. B. Dem G. Landſchafts Canzeliſten Mager harten vom 
1419. Jaguar eingehandigt, in Courant: die Herren Officianten der breslau - 
briegſchen Fuͤrſtenthums Landſchaft hieſelbſt 22 gr., verwittwete Fr. Steusfe 4 gr. | 
Fr. W. I Rehle.; Fr. Rendant Trache brauchbare Kleider und Waͤſche; die 
Hen. Juſiſz Raͤthe und Beamten des koͤnlgl. hochloͤbl. öresl. Stadt Gerichts die 


Summa von 3 Rthlr. Coue. und 2 Rthlr. TO for. Mänze ; Sammlung einlget 
Herren Geistlichen, Kauflente nc. von 5 Nihlr. 25 fgr, Cour, und s Mehl. 1 fat 


Mie. N 


2 (4% 


Mze. Hr. G. E. D. Hraf v. Dyhen 1 Rthlr. Cour; Hr. W. 20. fol. Cour; Hr. 
DO. G S. Graf o Matuſchka 1 Rihlr. Cour.; Hr. V. S. ro ſor! Cour: S. 10 
ſcgr. Ct. C. Dem Diaconus Rother uͤberſendeten in Courant am 14. Januar: 
Fraͤul. v Wolky 1 Rthlr. Cour.; He. H. C. W. 2 Rthlr. He. St. R. und F. 
C. Morgenbeſſer 3 Rihlr.; Hr, Kaufm. Rudolph 1 Rthlr.; verwittwete Fran 


Fritz 1 Rehlr.; ungenannt 4 gr; Hr. G. R. v. — 2 Rthlr.; verwitwete Fron 


Lübbert 10 Rthlr. Muͤnze; elnige Freunde 1 Rthlr. 20 gr.; Hr. Gaſtwirth N. 
Kleidungen und 1 Rthlr. Cour; — am 1. Hr Kaufm. Pfitzner 1 Rehl. unge 
nannt 1 Rihlr ; unter dem Motto: „des treuen Herz im bittern Schmerz mit 
Troſt erfteun, und des Herrn gedenken!“ 3 Rth.; ein Scherflein 4 gr, unge ⸗ 
nannt 12 gr. Mze.; ungenannt 8 gr. und 1 Rehlr.; O. und F. G. 20 gr.; — 
am 16. P. 1 Rthlr.; vom Taſchengelde der Gebrüder Hagedorn zu Stradau 16 
gr.; ebendaher von J. C. G. H. 1 Rihl. Mze.; O. G. W. 3 Rthl.; Hr. Kaufm. 
Heller 1 Rihlr.; ungenannk 16 gr. und 1 ra gr.; eine hleſige Buͤrgerin gab eln 
Guldenſtuck; D. G. M. 3 Rthlr.; Hr. Leinwandr. M. x Rthlr.; Fr. Mendel; 
4 gr.; — am 17.: eine Officlantenfrau 12 gr.; Hr. Rendant M. I. Ducaten: 
©. F. J. E Rthlr. und 1 Packet Kleidungen; ungenannt 12 gr. und 16 gr. 
ein Vater von 9 Kindern zu Gniechw, überbrachte den 18. Januar. 1 Duc. 
und 4 Rthlr. und zwei fremde Offizlersfraun uͤberſandten 2 Riblr. — Bis 
daher iſt, wie oben erwähnt, alles dasjenige, was das Öffentliche Vertrauen 
in nuſre Haͤnde legte, gewiſſenhaft abgegeben. Geſtern aber empfing der ſub 
C, genannte wiederum vom Herrn St. 3. N. Hbkn. 1 Rthl. 4 gr. Cour. 
vom Hr. K. S. Kl. 2 Rehlr. Mze.; durch Hen, Coffetler Proskau eine Samm⸗ 
lung in Courant und Münze, im Betrage von 4 Rthl. 2 gr. Münze.; vom 

i Hrn. S. Wiener junior 1 Rihlr. Cour.; und heut von der verw. Fr. Deſtilat. 
— — ı Ktbl. Courant. Möchten uns die oben genannten und vielleicht 
noch erſcheinenden gütigen Geber bei der Anwendung ihrer Wohlthaten eine 
anderweitige, gerechte Ruͤckſicht zu nehmen verſtatten, welche jedoch öffentlich 
nicht ausgeſprochen werden kann. Hlezu bürfen wir um weitere Mittel bitten, 
indem wir uͤber die bisherigen geehr en Wohlthaͤter des Himmels Segen erflehn. 
> Bergis. Mager. Rother. (80 

9 Herruſtadt den 18. Januar 1817. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers ſoll das hieſeldſt auf der langen Gaſſe ſub No. 60. belegene, nach den 
Hypotbekenbüchern der Frau Syndieus Thiel zugehorige, zuletzt aber von der 
Frau Stadteichter Ludwig. in Nadturalbeſitz gehadte brauherechtigte und auf 
581 Rthlr. 16 gar: Cour. gerichtlich abgeſchaͤtte Haus nebſt Zubehör auf den 
24, Februar, den 24 März und auf den 21. April c. wovon der letzte Termin 
peremtoriſch If, Vormittags um 10 Uhr auf hleſigem Rathhauſe oͤffentlich an 
den Meiſibiethenden verkauft werden. Kauffuſtige und Beſitfaͤhige werden zu 

ä „ gedach⸗ 


. 44 IR 


gedachten Terminen, mit dem Bemerken vorgelaven nbaß dem Meiſt⸗ und Beh 

is biethenden, das Haus nebſi Zubehör nach Eingang der Einwilligung der Real⸗ 
|“ 0.0 'gläubiger, gegen gleich bagre Bezahlung in Cour, wird zugeſchlagen, und auf 
8 die nachher eingehende Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. Die Taxe 
= iſt zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſigem Rbthhauſe nachzufchen. Zugleich werden 


alle unbekannte Realgläubiger, die an dieſen Fundum irgend einen Anſpruch zu 
N baden vermeinen, hiemlt vorgeladen, in Termin p: äfito peremtorto ihre For⸗ 
detungen zu liquidiren und. juftifieiren;, außenbleibenden Falles aber zu deR 
tigen, daß fie mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen werden, was 
: nach Bezahlung der erſchienenen, Gläubiger übrig dleiden wird. 3 
. ? 3 König! Preuß Stadtger cht. 3 
; )Langenoͤls den 14. Januar 1817: Das reichsgraͤflich zu Solms Teck⸗ 
lenburgſche Gerlchtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantlam Ereditorum des info 
vent verſtorbenen Gärtners Chriſſian Gottlieb Mathäs zu Sein dach binterlaſſene 
auf 200 Kehle; gerlcht ich gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle in Termino den 27: Maͤrz d. J. 
und ladet Kauffuſtige zur Abgebung ihrer Gebothe früh um 10 Uhr in die bieſtge 
Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuschlag nach erfolgten Zuſtimmung der 
Gläubiger an den Meiſtdterhenden geſchehen wird. Zugleich werden die unbekang⸗ 
den Gläubiger des verſtorbenen Gemeinſchuldners zu eden dieſem Termine, Behufs 
der Anmeldung und Bescheinigung ihrer Anforde zungen mit der Ve war nigung 
1 die Außenblelbenden bon der Dale ganzlich ausgeſchloſſen werd 
en ſo IT x $ = : re ; = e ö 25 3 a ae 
 : ")Gröhnig dicht bey Leobſchuͤtz, Bey dem Wirthſchoftsamte hieſelbſt 
weißer Kleeſammen von vorzuͤgucher Güte der Scheffel zu ſiebzehn Rrichsthalir 
1 Courant zu haben. i ee ee SE 3 1 
= Gerichtlich confirmirte Kaufconttacte. 5 
— Stolz den gten December 1816. In dem 2ten halben Kalen⸗ 7 
derjahre find. beim Gerichtsamte nachſtehende Kaͤufe zur Verlautbarung 
Fi vorgekommen, und Fundi tradirt worden: 1. Die Johann Hoffmannſche 
5 Adjudicatoria, um die Feldmühle, pro 480 tthll © VV 
N a a OR Joſeph Schmidtſche Adjud., über die Peſchelſche Robothſtelle, 
ee ee a, 
3. Der Gottlob Grundmannſche Kauf, um die Gottfried Fiedlerſche 
Haͤuslerſtelle, pro 64. rthl. 5 ; 22 „ 
4. Die Joſeph Pietſche Adjud,, um die Thielſche Haͤuslerſtelle, pro 
1350 rthl!. a a en 
5 5. Der Florian Herrmannſche Kauf, um das George Laufferſche Bau ⸗ 
ergut, pro 2000 rthl 7 ee 
„ Der Gottlieb Dierichſche Kauf, um die Friedrich Laufferfhe: 
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Breslauſch 


Zeit einzuſehenden T G R aͤtzt iſt, 
5 a worden. Demnach werden alle Bons =. und. Zahlungefähige hierdurch 


VVT 
Diäoonnerſtags den 30, Januar 1817. 


5 8 Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen zt. ze. 


allergnadigſten Spetial⸗Befeht. 
es Intelligenz: Blatt zu No. W. 
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Breslau den 1zten Januar 1817, Ein vor dem Ohlauer Thor nahe an 


der Stadt gelegenes Haus und SS iſt örtlicher Verhältniffe toegen zu verkau⸗ 
> * 


ſich im Srebnigſchen Hauſe Rö. 1619, auf dem Neutlafkt in der Einhorn“ 


fen und ib im Tk. f | 
Zaſſe bey Madam Irnfter zu melden und das Nähere pl erfahren. 


: 0e ers den 18. Detember 1818. Bon Seſten des unterzeichneten Rs 
nigl. Ober⸗bansesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf 
den Antrag des Curatoris der Sreitichter Kloſeſchen Concursmaſſe Juſtlzcommiſ⸗ 


ſarlus Morgen beſſer die Sushaſtatton des zu Ober⸗Rathen in der Gräfſchaft Glatz 


5 gelegenen Kloſeſchen Freirichter Gutes nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und 


Nutzungen, welches im gegenwärtigen Jahre nach der dem, bey dem hieſigen Koͤ⸗ 
Aigl. Ober⸗Landesgerichts aus hängenden Proclama beigefügten zu jeder ſchicklichen 
are luſttzräthlich auf 10.227 Rthlt. 13 fgl. 6? abgeſchaͤtzt ißt, 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monathen, vom 
20. Januar k. J. an gerechnet, in den hie u angeſetzten Terminen, nämlich den 


29. April und den 29, Juli k. J. beſonders aber. in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 29. Detosar k. J Vormittags um 10 Uhr, vor dem Koͤnigl. Ober⸗ 
KLansesgerichts⸗ Aſſeſſor Tielſch im Parthelenzimmer des hieſtgen Oder ⸗Landesge⸗ 
Aichtshanſes in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene 


Mandakarien, aus der Zab der hieſigen Juſtizcommiſſaren wozu ihnen für den 
Jall etwaniger Unbekanntſchaft der Hofrath Braſſert, Regierungsrath Heinen und 
uſtizeommiiſſarlus Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, on deren einen ſie ſich wen⸗ 


den können zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalltäten der Sub⸗ 5 
haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu ge 
wärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termips etwa eingehenden 
Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Er⸗ 


legung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſammtlichen eingetragenen Forderungen 
und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
„ aonigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſen > 
Neumarkt den 23ften Rovember 1816. Die zu Liſſa ſub Nro. 8. am 


Schweldattzer Waſſer gelegene zum Nachlaß des verſtordenen Müllermeiſters Jo 


bann Gottfried Llebich gehörige, mit 3 Mahlgaͤngen und einem Spitzgange verſe⸗ 


bene Muhle, wozu autzer den in gutem Bauftande befindlichen Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebanden ein Roͤthe⸗Doͤrrhaus, zwey Obſtgaͤrten und 20 eee 
= 5 — = - E a i ’ gat 
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Aus ſaat Ackerland im Felde gehoren, und welche mit den vorhandenen Inventarlen⸗ 


Stücken von den Ortsgerichten zu Liſſa und den zugezogenen Sachverſtändlgen auf 
9590 Rthlr. 5 ſgr. abgeſchaͤtzt worden, wird auf den Antrag der Erben ſubhaſtirt. 


Es find 3 Bierhungstermine, nämlich quf den zoſten Januar, aten April und 


zoſten Juni 1817. angeſetzt worden. Wer dieſe Mühle zu kaufen Luft hat, und 
fie zu beſizen und und zu bezahlen fähig iſt, hat ſich deſonders in dem 
letzten ßeremtoriſchen Licttationstermiue den Zoften Juni k. J. in der Canzley zu 
Eiffa vor uns einzufinden ſeine Beſitz und Jahlungsfähigkelt nachzuweiſen und 


zu gewärtigen, daß dieſe Mühle dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden wird zu⸗ 
geſchlagen werden. Nachherige Gebothe werden nicht angenommen, und kann die 


Taxe dieſer Mühle im Gerichtskretſcham zu kiſſa nachgeſehen werden. 
Dias reichsgraflich v. Malßzanſche Gerichts amt der Liſſaer Güter. 

Heirſchberg den ꝛcſten November 1816. Bey dem hieſigen Königs 
Land, und Stadigerichte ſoll das ſub Mro, 40, hieſelbſt am Ringe gelegene, auf 

17602 Rthlr. 21 for. abgefchägte, zur Commerzienrath Johann Dayid Jentſch⸗ 

ſchen Concursmaſſe gehörige Haus, Hintergebaͤude, Garten und maſſive Garten⸗ 
haus in Texrminis den 8ten Februar, raten Apr und den azten Juni 1817. als 
dem letzten Blethungstermine, öffentlich verkauft werden. f 


bo wen den ten December 1816, Das zu Loͤben auf dem Seitenbeutel 


gelegene im Hppothekenduche mit rd 175, bezelchnete Haus, wozu 33 Scheffel 
Acker gehört, und welches deductis deducendis auf 239 Mehl. gewürdiget worden, 


fol auf den Antrag eines Realgläubigers ſubhaſtirt werden. Die Licitationster⸗ 


mine haben wir auf den 28ſſen Januar, agften Februar und 3iſten Mär; 1817. 
Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtaͤte zu Löwen anberaumt, und 
Jaden Kaufluſtige⸗Beſitz und Zahlungsfähige'unter der Verſicherung eln, daß 
der Meiſt⸗ und Beſtsdierhende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die 

Taxe mit den nähern Bedingungen in unſerer Canz e ley Zachgeſehenſwerden. 
= En N Königl. Preuß. St otgericht. 75 
Oppeln den 21. December 18:6. Die zu Friedrichsthal ſub No. 67. 


gelegene, dem Simon Herrliber zugehörige und auf 110 Rthlr⸗ Mänzcour. abge⸗ 
ſchaͤtzte Häuslerſtelle ſoll auf den Antrag der Gläubiger an den Meiſt⸗ und Beſt “ 


biethenden verkauft werden und iſt hiezu eln Termin auf den 14. Maͤrz 1817 Bote 
mittags um 9 Uhr in der Koͤnigl. Kreuzburger Huͤttenamts⸗Canzley zu Friedrichs⸗ 


1 = 2 


$hal anberaumt worden. Kaufluſtige und Zablungstähige, werden daher hier 


durch vorgeladen, ſich zu demſelben an dem beſtimten Tage als auch Orte einzu- 


finden, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtſgen. Die Taxe kann bel 
dem unterzeichneten Gerichtsamte nochgeſehen werden. 8 
8 Koͤnigl. Preuß Kreuzburger Hüttengerichtsamf. 

) Amt Liebenthal den zofen Januar 1817, Auf Antrag der Erben ſub⸗ 
haſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt den im Amtsdorſe Birngrüͤtz Loͤwenberger ECrei⸗ 
ſes No. 70. E. gelegenen Krerſcham, mit welchem die Gerechtigkeit zu malzen, zu 

brauen und beide Getränke über das betrachtliche Dorf zu verſchenken, ſo wie ein 
anſehnlicher Ackerbau und Wleſenwachs verdunden it, deſtimmt einen Termin auf 
künftigen 10, April c, als Sonnabend, in welch em Beſitz⸗ und Aae 

. : g ö N 


— hg 


(4/7) — 
ſich fruͤh 9 Uhr im Kretſcham zu Birngruͤtzeinßnden und der Beſtbiethende, jedoch 
mit Einwilligung der verkaufenden Erben, den Zuſchlag gewärtigen kann. Die 


Lage des Dorfes ſichert jedem Eigenthuͤmer dieſes Grundſtücks einen anſehnllchen 
Nüutzungsertrag, und koͤnnen Kaufliebhaber von der näheren Beſchaffenheit deſ⸗ 


ſelben ſich theils durch den Augenſchein „teils in hieſigem Juſtizamte nähere Aus⸗ 


kunft berſchaffen. Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt-. 2 
) Brieg den 16, Januar. 1817. Das Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der auf der Langen Gaſſe ſub No. 
320. geiegene Gaſthof zum goldnen Köwen genannt, welcher nach Abzug der da⸗ 
‚zauf haftenden Laſten mit Inbegrif des Gaſthoſs⸗Inpentarii auf 8008, Rthlr. 


24 gar. 95 p gewuͤrdiget worden, a dato binnen 6 Monathen und zwar in Ter⸗ 


mino perenitorio den 28ſten July a. e. Vormittags 10 Uhr bet demſelben oͤffentlich 
verk uft werden ſoll. Es werden demnach Kanffuſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszim⸗ 


mern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizaſſeſſor Reichert in Peron oder 


durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt 
zu gewärtigen, daß erwähnter Gaſthof dem Meiſtbiethenden und Bezahlen 
zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden folk 
Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
Liegnitz den 19. October 1816. Das in hieſiger Stadt ſub No. 133. de⸗ 
legene auf 3185 Rthlr. zo ſgl. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des D. Med. Heyn 
wozu ein 5 Wochen Brauurbar und ein Bruchfleck von 100 Ellen gehort, ſoll auf 
Antrag eines Realcreditors und mit Bewilligung des Beſitzers an den Melſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. Wir haben dazu folgende Termine: 1. den 26. Februar 
1381/7. Vormittags um 11 Uhr, 2. den 2. May 1817. Vormittags um 11 Uhr, 
3. den 28 Jul 1817. Vormittags um 9 Uhr auf diefigem Land⸗ und Stadtgerichte, 


= ale dem Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗Referendario Thurner angeſetzt und fordern 
alle Kauffuſtige auf, in dieſen Terminen zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 


ſich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit auszuweiſen. Die Taxe kann kaͤglich während 
den Arbeitsſtunden in unſerer Regiſtratur mit Muffe eingeſehen werden, die Bes 
kanntmachung der Bedingungen aber kann erſt im Termin erfolgen. 

8 Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 

*) Neuland bey Loͤwenberg den 22. Januar 1817. Zur Lieitation des 


Schuldenhalber ſubbaſtirten dem Johann Caſpar Grahn gehörigen, auf 1571 Nthl. 


taxirten Freibauerguts zu Cunzendorf unterm Walde iſt ein Termin auf den 2, April 


dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumet worden, wozu DIEB eus e 
0 biefiger Kane zu sefibeinen eingeladen werden. 2 

Su Reichsgraͤfl. v. Noſtlz Rieneckſches Gerichtsamt⸗ . 
8 9 Sag an den 16; Januar 1817. Die auf 762 Rthlr gerichtlich abgeſchaͤtzte 
zu Sichdichfuͤr Priebusſchen Creiſes belegene, dem dort verſtorbenen Johann Fried⸗ 
rich Kretſchmer zugehörig geweſene Haͤuslernahrung ſoll auf den Antrag deſſen Erz 
ben den 5. April dieſes Jahres früh zo Uhr vor uns hieſelbſt an den Meiſtbiethen⸗ 


den verkauft werden, zu welchem Termin wir hierdurch beſiß⸗ und zahlungsfäbige 


Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Kaufs bedingungen in Termin 
: Astannt gemacht en und der Zuſchlag an den Meſſthiethenden mit Genehmis 
2 gung, 


jung der Kretſch merſchen Erben erfolgen fol, ohne auf nachträglich eingehende Gr 

Loche welter zu achten. : 
„ pepiogl Saganſche Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. e 
Citationes Edictales; Ss 
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nigl. Ober⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Dfftcii ſisci die Cantoniſten Franz 
und Caſper Gebrüder Welzel aus Olbecsdorf, welche ſich vor mehrern Jahren heiins 


zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den 25. Axril c. a. Vormittags 
um 18 Uhr bor dem Ober⸗Londesgerichts⸗Auscultator Krauſe anberaumt worden, 
5 u ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte 


1 ihnen etwa zu: 


nn sgericht von Schleſſen. 85 
n des unterzeichneten Koͤs 


d ee e nicht geſtellt hat zur Rückkehr binnen 3 Monaten 
in die . | 


er 


‚an ſich dem Kriege dienſt zu entziehen Ausgesrerenen verfahren und auf Couffsca⸗ 
’ sion ſeines gegenwärtigen als auch 1 ihm etwa zufallen den Vermoͤgens zum 


> Raoͤnigl. Preuß: Ober Landesgericht von Schleſten. ee 
5 Breslau den sten Nobember 1816 Vor das unterzeichnete Königl. 
Stadtgericht werden alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft des hieſelbſt ver / 
5 florbenen Hoſpital⸗Schaffners Johann Goltlieb Hiumann aus irgend einem recht 
lichen Grunde einen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, auf den Antrag des 
geordneten Kurakoris hierdurch vorgelgden, daß fie dinnen einer Z onatlichen Friſt, 
vom icten Detemberec. an gerechnet, ſpaͤt⸗ gens aber in Termind liqhidattonis pe⸗ 
remtorio den roten April 1817 Vormittags um 9 Uhr an hieſiger gewahnliczen Ge⸗ 
richtsſtelle vor dem edu len demos Dein Juſtizra (h Beer, entweder in 
; zzuläßlge und mit gehöriger Information verſehene Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu ihnen eventualiter die Herren Juffizcommiſſarti Müller jun., Koblitz 
vorgeſchlagen werden, erſcheinen, ihre Forderungen anzeigen und ſodann erforder⸗ 
lichermaaßen verifisiren; bey ihrem Ausbleiben aber gewärtigen folleni, daß ſte 
aller Ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forderungen le⸗ 
diglich nur an datzjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldet en Gläubiger 
Hon der Maſſt etwa uͤblig bleiben mochte, werden berwieſen erden: 
n 3 EI Mönigh Serdsgeriche:: 
Bres, 
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) Breslau den 10. Dezember 1816. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten koͤnigl. Oberlandesgerichts wird guf den Antrag des Gf⸗ 
fieit fisci der Cantoniſt Johann Chriſtian Rösler aus FTeufcheitnig, 
welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeid dem bei 
den Canton Beviſtonen nicht geſtellt har, zur Ruͤckkehr binnen drey 
Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 24: April 
1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Gberlandesgerichts Auscul. 
tator Taͤufling anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗ 
landesgerichtshaus vorgeladen Sollte Beklagter in dieſem Termi⸗ 
ne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Briegsdienſt zu entziehen Aus: 
getretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als 

auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Seſten des Fif⸗ 
ci erkannt werden. . 5 5 re 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Schlefim. 
J reslau den 20. Septbr 18 6. Vor das hieſige Koͤnigt Stadege⸗ 
richt und den von demſelben autboriſirten Lguidations⸗Commiſſario, Herre Juſig⸗ 
each; Hey bolph werden biermit alle und jede, welche an das in 362 17 Rih. 14 for. 
9% dl. beſtehende Vermögen des inſolvende gewordnen Matheus Vieror Aſch irgend 
einen rechtlichen Anfpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, bom a osten 
Januar 1817: an geiechuet, binnen 3 Monaten, ſpatſtens aber in dem auf den 
288ſten Ap d 1317. Vormittags um ko Uhr anſtehenden Termine liquldationts 
pereimtorio ihre Forderung n an den Eridarium entweder in Perſon oder du ch einen 
zuläß l gen und mit hinreichender Information verſehenen Mandatarkum anzumelden, 
den Betrag und die Art ibrer Forderung umſtändlich anzugeben, sie Documente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anſpruͤche zu erweſſen gedenken, in origimalibus vorzulegen, das Noͤthige zum 
Protscoll anzugeigen,. und als denn die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſifications⸗ 
Urtel zu gewaͤctigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmel⸗ 
dung ihrer Anſpruͤche zu erworten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Schuldenmaſſe des ic. Aſch praͤcludirt und ihnen deshalb wieder die übrigen 
Gläubiger ein tnmerwährendes Srillſchwelgen auferlegt werden wild: Uebrigens 8 
werden denſemgen Glaͤub gern, welche durch g ſetzliche Urſuchen an dem perſöͤnlichen = 
Eeſcheinen gehindert werden, und denen es an Befanntfähaft unter den hieſſgen 
Rechts ſreunden fehlt, die Juſtizcommlſſarii, Herren Wlocka und Stöckel, aude⸗ 8 
wieſea von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Information: W. 


Von dem unterzeichneten Gerichtzamte wird 
icht, daß auf dem Antrag des Vormundes es Kinder 126 
ties Carl Seelwald über den Nachlaß deſſelben der erbſchaftlichs 
rden daher alle diejenigen, welche an dieſen Nach⸗ 
u, plerdürch vorgeladen in dem zur Liquidation. 
; 22. Februgr künftigen Jahres hr um To Uhr 
ft: Schloſſe zu Ofwis fich entweder perföhnlich oder durch geböris informir⸗ 
oll waachtigte einzufinden ihre Forderungen zum Protokoll anzeigen Und gehe 
hrem Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Forde 
kungen nach der Zeit nur au dasjenige gew eſen werden follen, was nach Befriedigung ſaͤmmt⸗ 
licher Gläubiger noch übrig bleiben wird. 22 5 
BEER SE: Das Oßwitzer Gerichtsamt: D 


5a a ittrich, 
Glogau den 3. Januar 1817. Es ſſt von dem Koͤnigl. Ober⸗Lagdes⸗ 


gericht von Schleſten zu Breslau über das dem Albrecht Ludwig Erdmann Grafen 


. v. Roͤdern gehörige im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Bunzlauſchen Creiſe belegene 


trag des Breslauſchen Ober⸗ Landesgerichts ⸗Depoſſtorli der Liquldattons Prozeß 
bereits unterm 29. März 1814. eroͤffnet worden. Nachdem die Acten, der De⸗ 
Parxtements⸗Veraͤnderung zu Folge, nunmehr an das unterzeichnete Ober⸗Landes⸗ 
gericht abgegeben worden ſind, ſo werden alle unbekannte Gläubiger aus dem Mi⸗ 
litairſtande, welche an gedachtes Gut aus irgend einem rechtlichen Grunde Real⸗ 
Anſpruche zu haben vermeigen, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, 
Ober Landesgerichts ⸗ Referendario beipner, auf den 29, April d. J Vormittags 
um 9 Uhr anberaumten Termine verſoͤnlich oder durch einen mit hintelchender Im 
formation und geſetzlicher Vollmacht verſehenen hiefigen Juſtizcommiſſarjum, wozu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtigcommiſſarlen Treutler und 
Seidel vorgeſchlagen werden, auf dem hieſigen Schloſſe zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzumelden und durch Beweismittel zu unterſtuͤtzen. Die Nichterſcheinen⸗ 
: den aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an das 
Stundſtück abgewleſen und ihnen deshalb gegen den Kaͤufer des Grundſtücks fowohl, - 
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. g.) d 8 a 
sr Koͤnigl. a, Ober » Landesgericht von Niederſchleſten und 
Dels den asſten November 1816, Das herzogſich Braunſchweig⸗Oels⸗ 


= ſche Fuͤrſtenthumsgericht fügt hierdurch der Ehefrau des vormaligen Hufſchmidt 
GSOSottlieb Seyffert vom ehemaligen o Plotzſchen Huſaren⸗Regiment, Suſanna geb. 


laſſen, ohne daß ihr Aufenthalt ſeitdem in Erfahrung zu brin 
halb er auf die öffentliche Vorladung angetragen hat. Wir laden demnach hier⸗ 
auf die Suſanna Fungern verehel. Seyffert öffentlich vor, daß fie Ach binnen z Mo⸗ 
naten und längſtens in dem auf den Zrſten März 1817, Vormittags um 7 Uhr an⸗ 
geſetten Praiupſeigltermin hey uns melde, um Dir gegen fie eee 


x 
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lerzu ernannten Deputirten, Herrn Cammerrath Thalheim, beantworten 
Bo 0 eltern Verhandlung der Sache beyzuwohnen; im Fall fie ſich aber weder 
vor noch in dem angeſetzten Termine bey uns melden follte, fo hat fie zu erwarten, 
daß die ven dem Kläger angezeigte bösliche Verlaſſung für zugeſtanden angenom⸗ 
\ men und als Folge deffen die Eheſcheidung wirklich erkannt und ihr die nach den 
x. Belegen dem ſchuldigen Theil zur Laſt fallenden Eheſcheldungsſtrafen werden anf⸗ 
erlegt werden, wonach ſich alſo diefelde zu achten hat. ; 8555 

a Neumarkt ben 2ıflen Jult 1816. Auf den Antrag feiner Ha ldgeſchw 
ſter wird der im Jahr 1779. auf die Wanderſchaft gegangene aus Neumarkt ges 
buͤrtige Lohgerbergeſelle Johann Heinrich Weymar, oder, im Fall er ſchon vers 
ſtorben ſeyn ſollte, werben deſſen etwanige unbekannte Erben hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, ſich a dato und binnen 9 Monaten, fpätefiens aber = 


02. Neumwaltersdorf in der Königl. Preuß, Graifihaft Glatz den 1. Jul 


ven 


binnen 9 Monaten, laͤngſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den ten May 
1817 Vormittags 9 Uhr ſich in hieſigen Gerichtsamte perſoͤnlich oder durch einen 
gehörig legitimisten Mandatartium einfinden oder ſchritiich melden, und ſodann 
die weitern Verfügungen, im Ausbleibungsfull ader zu gewartigen, daß fie, der 
Michgel Mann und Joſeph Michler, denen Geſetzen gemäß file todt erklart und das 
Ihnen gehörige Vermoͤgen mit Prächufion ihrer Leibeserben ihren biefigen Geſchwi⸗ 
ſternſfuͤr anheim gefallen erkannt und ausgefolgt werden ſoll. „ 
SEE AVERTISSEMENTS. ee 
Großmwandrts den aoſten November 1816. Das Gerichtsamt macht 
bekannt, daß in Termino peremtorio den zıften Februar k J. Vormittags um 
1 ühl die Häuslerſtelle des Ehriſttan Ludewig daſelbſt taxitt auf 58 Mihl. Cour. 
öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſſige vorgeladen, ſich 
beſagten Tages zu Ablegung (hres Gebothes auf hieſigem Schloß einzufinden. Auch 
wird zugleich der zeltherlge Beſißer, Landwehrmann Christian en wel⸗ 
- \ 5 : em 


1 


= Er Beer | Ä 
chem feit der Bataille an der Katzbach nichts mehr in Erfahrung gebracht worden, 
vorgeladen, ſich an dieſem Tage einzufinden oder. zu gewaͤrtigen, daß bey feinem 

Ausbleiben dennoch mit dem Zuſchlag feiner Stelle an den Meiſtbleitenden verfah⸗ 

ren werden wird. 3 Dickow. 
Lom nitz den 1. December 1816. Da ſich in dem angeſtandenen Picitay 

: tlonstermine zum Ankaufe des freiwillig ad haſtam geflefften,, dem Mullermeiſter 
Carl Gottlob Neumann ſub No. 89. zu Wuͤſte⸗Roͤhrsdorf gehoͤrlgen, laut gerichte 
lichen Taxe vom 16. November 1815. welche zu jeder ſchicklichen Zeit in un ſerer Re⸗ 
giſtratur inſpielrt werden kann, auf 5759 Nihlr 7 l. 38 d' Cour gewürdigten 

Pie gütbes und der abgebranten Waſſermütleſ kein Käufer gemeldet hat, fo ſoll 
5 daſſelbe auf den Antrag der Gläubiger in dem anderweit andecaumten peremtori - 
lchen Termin den 24 Februar k. J. Nachmittags um 1 Uhr in dem Gerichtskret⸗ 
i ſcham zu Wuͤſte Roͤhrsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden öffentlich verkauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfluſtige werden daher zu dieſem Termine 
hierdurch eingeladen, um in demſelben entweder perſoͤnlich, oder durch Specialbe⸗ 
bollmächtigte, wozu dle Herrn Juſtizcommiſſarien Cogho, Hoffmann in Schmire 
deberg, Wolt in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihr Gebot ges 


* f 


Hörig zum Protokoll abzugeben, für daſſelbe erforderlichentolls Sicherheit zu beſtel- 


lien und ſonächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden unter Conſentiment 

der Creditoren ce ae Die Kaufs bedingungen werden im Termine regu⸗ 

8 Urt, auf ſpätere Gebote aber keine Rückſicht genommen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Realpraͤtendenten zu dieſem Termine vorgeladen, um in den⸗ 
Iben ihre Rechte wahrnehmen zu koͤnnen, widrlgenfalls aber denſelben ein ewiges 

Stillſchweigen auferlegt werden fol; „„ 
Das Patrimonialgericht der graͤflich v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 

ſchaft Kupfenberg. Sr 
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Ie Nro. IV. des Breslauſchen Anteligeng: Blattes 


vom 30. Januar 1817. 


| Serihiiih sonfiemiete Kenn akte 2 


SE Glogau den Z ſten Detember 1816. Verzeichniß der bey hd 
benannten: Gerichtsamtern in dem halben Jahre vom 1 80 = . 
bis ar December a. ej. confirmirten Kaͤufe: ee 
ET, Amt Gramſchuͤtz. f a 
1. Kauf des Johann Heinrich Schulz, um die We fub 
No. 14., fuͤr 1160 Rthl 
2. Des Gottlieb Schulz, um di Dreſchgärtnerſtelle ſub No 4. 
für 48 Rthl. 
i 3. Des Johann Chriſtoph Wühmel, um die Angerpäustefiee ſub 
No. 29.7 für 11 Rthl. 10 far. 
4 Des Anton Körber, um die Windmügte: ſub Ne. 4 „ fir 
63 Rh. 
an Des ah Wneler, um das Bigabas au „0. Ey fur 
a 5 Nhl 
II. Amt Klein⸗ ⸗Obiſch. 
6. Kauf des Same Röder, um die Windmühle Tab. No..13., für 
Nile a 
a . Des George Friedrich dux, um die Dreſchgäctnerſtelle ſub No. 2. 
fuͤr 26 Rthl. 


8. Des Anton Weiß, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 11. fuͤr 
40 Rtbl. 


9. Des e 1 . um die Drefgdrtnerie ſub \ 


No. 10; fuͤr 20 R 
5 Quaritz and Meſchkau. 5 ES: 
10. „ Kouf des Friedeſch Auguſt Rademacher, um das Schenthaue i 
ſub Ne. 92, für 500 Rthl. 


11. Des Johann Goktlob Roth, um die Ten: Heusterfite 50 
No. 22, fuͤr rod Rthl. 
Groß: Gloͤditz 


. 12 Kauf des Srifian artmann, um die ie Sie tele fub Ro. 15 
8 Mm 60 N ar £ 13. Des 


. 


— 44 — => 


* 


46. Rthl. er 
5 Lancken und: Friedricheau⸗ N 
5 14. Kauf des Joſeßh Schulz, um Die Rausnapriitg ub Ro. 37 


a 2000 Rthl. 


we Des Carl Haase, um die Sazınaprung ſub No. 35. fir 
800 Rthl. 
„186. Des Joſeph Schulz, um 1 Dirfgatrenefete fab No. 22. 


8 für 40 Rthl. 


17: Des Johann Heinrich Eichner, um die Sotemienfiete fü No. 78 a 


: au 40 Rehn N 


Seppau, Mangelwitz und Groß⸗ Kauer. 


8 18. ir der Chriſtian Mas ner, um die nn No. 7. 5 
es Mangelwiß, für 3200 Rthl. a 


19. Der Barbara en ing Puſch, um die Freyſtell ſub No, 15 


| 2 10 Sue für 38 REN 


bſchütz den 23ſten December 1816. Das Königl. Gericht 


85 > Anton a um ale Gotentenfet rw me. 14 F 1 


der . elch macht hierdurch oͤffentlich bekannt, daß bey demſel⸗ 
ben ſeit dem ıften Januar 1816. bis Ende December e. folgende Käufe; 


Zur Verlautbarung und Confirmation vorgekommen ſind, als: 


1. Der Dorothea Banner Be die e au Bungee } 


= bro 2400 Rthl. 


2. Des Schneider Aloe Dinet, iber ein Haus, bee 647 Rthl. 


: a ger. 105 pf. 


3. Des Kaufmann Friedrich Schenk, über ein 1 Haus, pro 2500 NH. 
8 — . Des Carzeliſten Johann ze über ein Haus, pro 367 Nhl, 
20 3 85 67 pf. 
Des Kutſcher Lud wig, uͤber ein Haus, pro 320 Rthl. 
6. Des Kaufmann Klofe, über zmey Höufer, pro 3000 Rthl. 


1 


26 gg. 


23 755 105 p 
Der 9 Schmidtfhen Eheleute, über ein Haus und 4 5 


= Aer, pro 301 Rthl: 
a 10. Des Gottlieb Kemmer, ‚uber ein Haus, pro 82 Rthl. 5 
41: Der Tiſchler Kauſchſchen Eheleute, uber ein Haus, pro 400 Rth. 
12. Er 5 uͤber 2 . Acker, pro 38 Kthl. 9 92 


a NET - = INS 13 Ds 


es > Peter Brücknerſchen Erben, über: ein Haus, pro 466 Rthl. A 
8. Der 5010 Hein geb: Schreer, über ein Haus, pro 380 Rh 


ER MII . 
273. Des Johann Schnelder, über ein Haus, pro 175 ac. 9 gar. 
pf. 
14. Der Johann Schmatterſchen Eheleute, über ein Hau, pro 


171 Rthl. 10 ggr. 3 


37 pf. 
15. Der Stricker > Kirſchſchen Eheleute, über ein Haus; pro 


761 Rthl. 21 gar. 87 p 


36. Des Serider Gepe Kirſch, über ein Huus, pro 266 Nthl. 
16 gor. 25 5 n 
7. Des Scha Gornig „ über eiue Gärtner zu Rönigsorf, pro 


169 Kehl. 14 990. 45 pf, 
18. Des Gottfried Kosmann, über eine Haͤuslerſtelle zn Kittelwiz, 


pro 45 Rtht. rp ggr. 17 


pf. 
19. Der Carl Fröhlichſchen Eheleute, uber‘ awey Scheffel Acker, pro 


114 Rthl. 6 ggr. 102 pf. 


20. Des Carl Purſchke, über eine Wüſſung Acker, pro 91 Kehl 


10 ggr. 33 5 


173 Nthl. 8 ggr. 


* 


pf. 
21. Der Anbauer Fröhlichſden, us, aber 3 Shi Acker ’ no: 


22. Des Johann Sanna, 


a e  Bittsigäsnefie zu i 
I pro 37 Rthl. 8 gr. A 
D 


ga Des Johan‘ Reißmann, 75 über eine Winbmüzle, pro zoo geht, 

25. Des Franz Muͤller, uͤber ein Haus, pro 234 Rthl. s 
26. Des Gotklieb Schwenzner, über 2 Metze Acker, pro 3 380 Rthl. 
27. Der Joſeph Gorlichſchen Eheleute, über 1 Metze Acker, pro 


\ = Rthl. 19 gar. 55 pf. 


28. Der Guͤrtler Bahriſchen Eheleute, er eine halbe Scheuer, 


pro 200 Rthl. 


Bit 


# 


29. Derſelben, über einen Graſegarten, 2 188 Kthl. ee 
30. Derfelben, über einen Morgen Acker, pro 616 ie 


31. Der Franz Froͤhlichſchen Eheleute, uber 1 Mete Acer, Er 
310 en 


32 Der Wenzel Goſparyſchen Sheleute⸗ uͤber 1 Wehe Acker, bre 
552 Rtihl 9 gar. 13 pf. 8 
33. Des Carl Plener, über ein Haus, pro 855 Rh. 21 995. N 
4 pf. 1 
5 34. Der Johann Meiser Erler, üben eine Wüſteng Acker, © 


Sn 22% Re 14 900. N pf. 
35. der 


des Franz Hoffman über ein Bauergut iu. Kitetwiß, 85 en 
5 Nhl : = 


ee 


35. Der Johan Beckſchen Eheleute, über ein Stuͤck Aker 7 er x | 


137 Rthlr. 5 ggr. 
0 36. Des Johann Winter, über 1 Stuͤck Acker, gero 178 Rthl. 5 g r. 


37. Der Johann Kapsſchen Eheleute, uͤber ein Haus, pro 106 Rth. 
= Des Need Roth, uͤber einen Garten und Scheier, pro 


I 54 Riehl. 
39. Des Joſeph Rother „über 2 Metzen Acker, pre 1300 Nhl. 
40. Des Gottfried Froͤhlich, uͤber 2 Wuüſtungen Acker, pie 266 Kthl. 
16. gar. 


13991. S pf. 
432. Des Carl. Wanderer über ein Haus, pro 57 Rthl- 3 gar, 57. pf. 
43. Des Hauptmann Schmeer, über ein Haus, pro [4002 Rthl. 


44. Der Joſeph Krautwurſtſchen Eheleute, uͤber 6 Scheffel Acker, pre 


202 Rthl. 21 gr 89 pf. 
45. Des Franz Nothkegel 0 über eine Gärtnerſſeue zu Koͤnigsdorf, 8 


x 87 NT 14 ggr. 102 pf. 


41 Des Jehan Jiſchke, aber 3 Scheffel Acker, bre 228 Rthl. . 


46. Des Gottlieb Reich, „ber, sein Dauergut iu Königeborf, m. 


33 Rthl. 8 ggr. 


a 27 er 
48. Des Franz Jeſſel, über eine Metze Acker, pro 467 Rthl. 3 9 r. ; 


49 Der Johann Schmidtſchen Eheleute, uͤber eine Scheer, pro 5 


37 Rthl. 3 ggr. 57 pf. 
x 107 pf. 


pro 27 Rthl. 4 ggr 
52, Der Gottlieb Sifmannfeen Chelate uͤber eine Metze Aer, pro 
609 Rthl. 12 ggr. 6 pf. 


10 ggr. 

8 85 Des Ignatz Rieger, über ein Haus, pro 161, Rthl. 
55. Des Joſeph Nagel, uͤber ein Haus pro 129 Kehl. 
56. Des Franz Jeſſel, uber ein Haus, 1 5 1600 Rthl. 

57. Des Bernard Hilſcher, über ein Haus, pro 420 Rthl. 


47. Des Carl Wanderer, über ein Haus, pro 171 Rthl. 10 gar. | 


50. Des Leopold Schubert, über ein Haus, pro 114 Kehl 1 Hat: 
ST, Des Johann George Somdt, über eine Haͤuslerſtelle zu Kittelwitz, = 


583. Der Sofepd Kauſhſhen Eheleute, über zwey Haͤuſer pro 571 . 


58. Des Johann George Boͤbel, über eine Haus lerſtelle au Sittelig, | 2 


pro 24 Rthl, 


59. Der Anton Boͤhmſchen Eheleute, über 1 Scheffel 2 baten 7 pre 1 


= Rthl, 8 991. Des 


[4 


— 457 ; 
05 Des Frarz Trine, uͤber 1 Safe 2 Metzen, pto ” Rp 


Des Schaffers Gabriel, über ein Haus, pro ro R. 1 20 gar. 
62. Der Johann Riedeiſchen Eheleute über ein Bauergut au Koͤnigs⸗ 
ven pro 533 Mepl,:g ggr. 
63. Des Carl Wanderer, über ein Haus, pro 297 Nthl. 3 998 55 pf. 
64. Der Florian Langerſchen Eheleute, über ein Haus, pro 1900 Rreöl. 
565. Der Andreas Langerſchen Erben, über. ein Haus pro 666 Rıff, 
16.997. 
66. Der Anna Maria Moͤbs, über ein Bau, pro 126 Rißl. 16 ggr. 
52 Des Franz Pieiſch, NEE eine Biandſele⸗ pro 27 RAR 
gg. 57 pf. i 
08. Des Son Reiſch, über. eine Häuelerfeke Au Knigeder, pie 
90 Rib! 
95 Des 6 Yohanı Alſcher, über ein Haus, pro 164 Nhl : 
70. = Earl Jeituerſchen Eheleute, uͤber ein Haus, pro 5 25 Riff 
17 ggr. 13 i 
8 865 Kirſchner Johann Seidel, uͤber ein Sins, pro 925 Reht, 
: 7a. Des Sıenereinneßmier Lange 2 Aber ein Stück Wieſe, pio 68 Rh 
13 ggr. 8 pf. IE 
73 955 Jehan Fucheſchen Ebelute, über e ein 1 Hous, pro 285 si 
17 gor. 17 
rg Ber Jonas Black, über ein Haus, pro 1314 Rthl. 7 gor 
75 Goitſtied Klummſchmied „ über einen Wieſeufleck, pro 30 Rest. 
e Des Gottfried Seidel, über 2 Scheſfel Acker, pro 22 Rihl. 
20 gr. 
77. Des Franz Reiſch, uͤber eine Gaͤrtnerſtelle zu Kittelwitz, po 
160 Rehl. = 
78. Des Schuhmacher Joſeph Beinfich, über: 9 Scheffel Acker, pro 
1000 Rthl. 8 
79. Der Ban Bhf Ei, 0 über 3 Sheffi Acker, pro 140 Rthl. . 
22 99. 10 
80. Der Franz Kaulſchen Eheleute, uber ein Haus, bro 163 Riehl. 
19 gar. 
81. Des Häusler Peſchke und Pruſchke, aber eine halbe Metze 5 = 
pro 436 Rthl. 4 gut, i 
82. Des Anton Bartſch, uber ein Haus, pro 50 Rept. 5 n 
83. des Carl Moſe, über 2 Scheffel Acker, pro 139 dal, 38 or. = 


5 pf. 
f 84 Des 


6 


1 > 


— s — RER 


4 


100 
85. Des Anton Reiſch, über ein Haus, pto 164 Ribl. 6 gar. 
86, Des Juſtizrath Roͤsker, uͤber ein Haus, pro 300 Athl. 
87. Der Gottlieb Bobelſchen Eheleute, . eine, Gaͤrrnerſtelle zu Kir 
telwitz, pro 51 Rtbl. 
88. Des ‚Sotıfried diane 8 Kattenpan, uber eine Haͤuslerſtelle, pro 
45 Rtbl 17 ggr. 


55 Des Seb Friede, über eine Häuetecftelle zu Susphiß, pro 


U 


89, Des Jose Scheuer, ‚ über ein Haus, pre 515 Ref, 20 99 r“ 


90. Des Franz Riedel, über ein Haus, pro 57 1 Rthl. 10 ge. 33 pf. 
. Des Juſtizraih Seidel, über ! Metze Acker, pro o Rthl. 
92. Des Sram Dobrofchte, über 1 Maße Acker, br 717 Def. 


4 gor. 
ER Der Fran} Jeſſelſchen Eheleuten uber 1 Scheuer, pre 163 Ribl. 
94. Des Anton Peter, uͤber ein Haus, pro 1200 Nihl. 


Oblau den 28. December 1816. Bey dem hieſigen Köigt Stadt⸗ ; 


| ih find vom ı ften Januar bis inel. Juni 1816.1 nachſtehende Kaͤufe zur 


ba 800 2 


Confirmation vorgetragen und Grundſtuͤcke verreicht worden, als: 


1. Kauf des Schneidermeiſter Auguſt Scheffuer, um das Huus ges 75 2 5 | 


= for 2700 Rthl. 22 
„De Burgers George Blachaf, um dle Poſſeſſion No. 2. in der Bor: 5 
Pakt, für 2080 Rthl. g 


3, Des Maurer Schneider, um die Stelle No 70., fuͤr 306 Nhl. 
4. Des Bäder Carl kampert, um das Haus No 141 „ für 2700 Rtbl. 


5. 1 8 e fuͤr die Voltoliniſchen Geſchwiſter, wegen Verteſch 5 5 


del Hauses No nebſt Wiefe, pro 3500 Rıhl, 
6. Kauf des Rathmann Richter, „ um das Haus No. 61. nebſt Wieſe, 
für 2400 Rihl⸗ 


755 Tradltionebtief für die Witwe sihhen, auf vos haus Me: 75. pro i 


e 2200 Nthl. 


11. Des Freygärtner Demmig/ um £ 5 2 WER No. 70 m galt, 
Ne i g 5 


1700 Rtbl. 
£ 8 Kauf des Gaſtwirth Schwarzer, um die Scheune No, 17 „ tw 
350 Sell; 3 
RE 9. Des ittergurebefiger Steinmann, um ein Are von 3 Schſl, 75 
fie 45e Rift, | 
10. Des Freygäriner Demmig, um die Stelle de 68 a ze, für 5 


3. „es . 


ash, . 5 
ö Des Grengärtmgr Sieden, um die Dit No, 40. ue 6 ech. 
Acker zu Zedlitz, für 800 Rthl. i 
ER 13. Des George Raabe, um die Sal, No. 36. und 3 eat. Uster 1 5 
5 zu 3 wig, fuͤr 170 Rihl. ö 
15 14. Des Bauer George Bun. um das Tauergut No. 2 zu zei 
fuͤr 720 Riehl 
Iz. Des Feeyg rider Pielg, „ um die Stelle, Do. 15. und 3 Saft. 
Acker zu . dlitz, pio 300 Rihhll 
16. Des Gag Tcchirlich, um bie Sele e 5 Slg, 
pro 300 Rthl. 
1 Des George Dichechne zu Zedlitz, um die Gpäuelerel Ro. 9. nebſt 
3 Schfl. Acker; pro 200 Ribht. 
141585. Des George Kretſchmer, um die Stele No. 42. ab 3 SAN 
Er Erbzinsacker zu Zedlitz, pro 400 Ribl. 
19. Des Daniel Raabe zu Zedlitz, um die Hoborhgärtnerfielle Re. 57. 
8 Be 3 Schfl. Erbzinsgcker, peo 200 Rthl. 
Koͤuigl Preuß. Stadtgericht. 5 
e den teten December 1816. Bey dem Koͤnigl. Domai⸗ 
nenamte Strehlen find vom zflen Juli bis Ende December 19 755 ſelgende 


Bar e worden: 
Gone Volks Kauf, um Vata Bunegut, 


Aus Stegen. 
pro 3805 Mehl. 
II. Aus Fiegersdori 1. Goll Münchs Sauf, 5 um Notare Dur, 
gut, pee 1710 Rthl. N f 
Carl Boͤrs, um Vaters Häusterftelle, pro 100 Kehle : 
Gottlieb Thielſchers, um ber Gemeinde Hirtenhaus, pro 146 Rihl. 
Gottlieb Mendes, um Thielſchers Haus, pro so Rihl. 
Gottlieb Schoͤfers, um Schobers Stelle, pro 200 Rift. 
Gottlob Schwarzbers, um Ernftes Stelle, pro 680 Rthl > 
Gottlieb Schindlers, um Mendes Bauergut, pro ooo Rihl. 
= III. Aus Toͤppendorf, x. Eifaberp Börm Kauf, um Aae be > 
sit Acker, pro 400 Rihl. i 
; 2. Stepbans, um Doͤrs Stelle, pro 280 Ra ee 
IV. Aus Woyſelwiz. r. Gouieb Sternogels Kauf, ungrales dene 
gut, pro 3180 Rihl. 
f 2. Gottlieb Schieges, um Thiels Stelle, pro 400 Rihl. SE 
| 3. Anton Kirchſteins, um der kangern Bauergut, pro 3110 Nthl. = 
> V. Fiſchergaſſe, . N Juuermies Kauf, um Mundels Sn; 
8 1⁰ = Rihl. 
. 3: Stidiſch 


25 


1 
A on aus] 


— 460 — 


2. Ftiedtich Schmidts, um Biſchofs Ackerſtuͤck, pro 1800 Heft, n 

VI. Podiebradt. 1. Fliedrich Jnſchins Kauf, um Carl Jaſchins Stelle, 
Nö ig Nl ee = 

2. Mathes Duſchens, um Raſches Ackertheil, pro 190 Rth. 

3. Carl Teubers, uu feiner Mutter Ackertheil, pro 270 Rthl. f 
Mittelwalde den 2 rſten December 1816. Deſſignation der im 
aten halben Jahre vom ıften Juli bis ult. December 1816. unter der Juris⸗ 
dietlon des Koͤnigl. Stadtgerichts zur Confirmation vorgekommenen Kauf⸗ 
contract: ERER { N 

1. Joſeph Volkmers Kauf, um die Aecker des Ernſt Rudolph Meyer 
allhier, pro 10663 Rll. 5 = Be 
2, Carl Heiniſch, um Ignatz Guͤnthners Haus bro 114 Nhl. 
3. Franz Niedenfuͤhrs, um ein Haus des Ignatz Walter, pro 226 Riß. 
4. Anton Rudolphs, um 2 kleine Haͤuſer, eines pro 11 33 Rib. und das 
zweyte pro 80 Rthl. ä s 
5 Johann Beſchorners, um ein Haus, pro 28 Rthl. re 
= Bern. Dias Königl. Stadtgericht. Volkmer. 2a 
Streblen den 22ften December 1816.. Das v. Mengen Lorzen⸗ 
orfer Gerichtsamt macht hierdurch folgende 4 Kaͤufe bekannt. Es iſt nämlich 


verkauft worden: 


8 feinen Sobn Got lieb Hauff, pro 90 Rihl. 


1. Das Bauergut ſub No. 16. von dem Johann Chriſtian Hancke an 
ſeinen Sohn Gottfried Hancke, pro 960 Rthl. 33 
23. Die Fleyſtelle ſub No. 10, von den Ernſtſchen Erben an den Miterben ee 
- Gottlob E:nft, pro 960 Ribl. er „„ 

3 Die Dir ſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 9. vom Carl Erbe an den Gotifried . 
Hauff, pio go Rihl. und Be ER 5 FR 

J. Di Diefchgärtnerftelie ſub No. 20. vom Johann Gottlieb Hauff an or 


Strehlen den 22ften December 1816. Das Rittmeiſter v. Bor⸗ 
witz Schweinbraten und Klein⸗Laudener Gecichtsamt macht bierdurch folgende 
3 Poſſeſſlonsveraͤnderungen bekaunt. Es iſt nämlich verkauft worden: a 2 
I Die ſub No. 16. zu Klein kauden gelegene Scheune, en Johann 
Diller, an den Ent Siegemund Blech, pio 137 Rthl. 3 gr. 57 f. 
N 2. Die Freyſtelle ſub Mo. g. zu Klein⸗Lauden, von der Anna Roſina 
vero. Gorille geb. Koppe, an ihren Sohn Chriſtian Gorille, pro 228 Rihl. 
37 gr 18 pf. 3 RER Tr 
= 8 3 Das Bauergut ſub Mo. 13. zu Schweinbrathen, von den Warkus⸗ 
ſchen Erben, an den Miterben Joh. Friedrich Warkus, pro 2800 Rthl. 
RN f 5 Anh ang : 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. IV. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 


vom 30. Januar 1817 


S - er 


3j VVV 
Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Carlsgaſſe in No⸗ 756. elne be⸗ 
queme freundliche Wohnung von 4 Stuben, und eine dessleichen von 2 Stuben. 
mit gehoͤrigen Gelaß. Das Weltere beym Eigenthuͤmer auf dem Comtoſr zu ee⸗ 
fragen FF 15 re BE 

er se Sachen ſo gefunden worden. 

Breslau. Den 22 ſten d. M. iſt ein kleiner Beutel mit Gelde gefunden 

worden. Der rechtmäßige Eigenthuͤmer kann nach Angabe des Geldes ihn gegen 

Erſattung der Koſten in Empfang nehmen, an der Hauptwache in der ſchwarzen 


Bude in No. 232. dey J § Schwenck. 
. i AVERTISEMENTS. 


) Breslau. Von meiner Fabrik find folgende Artikel bey dem Herrn G. 
OR Maske im ehemaligen Deutſchmanaſchen Haufe am Ringe Neo. 879: zu haben: 
Geſundhelts - Sohlen für Herren und Frauen, waſſerdichte lakirte Fuß⸗ Sohlen, 
Fuß Sohlen mit Gicht Toffent, Frauen Fuß Sohlen mit Menſchenhaaren, Callo- 
ſchen über: den bloßen Fuß fuͤr Reiter und Fußgaͤnger, Baboſchen fuͤr Podagri⸗ 
ſten, Rehhaar Sohlen, Ziegenhaar⸗Sohlen auf Leder, Geſundheits⸗ Kappel bey 
kahlen Platten, elaſtiſche Leibbinden, Jagd» Strümpfe von Hunde haaren und feiner 
Wolle, Zuhnbürften w. G. L. Gobdin in Berlin. 
Breslau den arſſen Januar 1817. Mein Comteir iſt von heute ab, 


Junkerngaſſe Nro. 596, der Poſt gegenüber. 5 
S. M. Lewald. 


0 Breslau den 28 ſien Januar 1817. Es hat ein ſchlechter Menſch das 
Gerücht verbreitet, als wenn eln Gensd'arme im Monat Decdr. a. pr. ein Frauen⸗ 
zimmer in der Gegend von Loben beraubt und ermordet hätte. Dieſem faͤlſchlich, 
boshafterweiſe verbreitetem Gerüchte wird oͤffentlich widerſprochen. 8) 

Koͤnigl. Preuß Oberſt und Ober Brigadier der Oberſchleſiſchen 

N . Gensd armerie. N RE m Gaza. 
RS „) Breslau. Zum fen Februar d. J. wird ein Reiſegeſellſchaften 
nach Berlin auf gemeinſchaftliche Koſten mit Extra⸗ Poſt geſucht. Das Naͤhere 
BVrruſtgaſſe in der goldnen Schnecke elne Stlege hoch⸗ & 5 8 

* *. * 8 > 1 ; RE 8 5 x 2 ARE ge i } * ® 
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9 Breslau. Daß kauͤnftigen Sonntag den aten Februar Ball Masque 
gegeben wird, zeige ich einem hochzuverehrenden Publike Hiermit gehorſamſt an. 

ur = en x = 5 a 5 N = S i G. F. Sitte N 
9) Breslau. Den zöflen d. M. ſegnete mich Gott in der gluͤcklichen 
Eutbindung meiner lleden Frau von einer geſunden Tochter. 

f — Paul Hermes, Poſtor zu Fuͤrſtenau. 
x BER s lau. Des Recenſenten In der literariſchen Beylage zu den ſchleſ. 
Probinzialbl. Dec. 1816. über „Bemerkungen auf einer Reife durch Schleſien 18 
vom Juſtitiartus Dittrich iR in der außerordentitchen Beplage zum aten Stück der 
Zerſtreuungen zu finden. Diefe Anzelge glauden dem Publikum und der Ge⸗ 
rechtigkeit ſchaldig zu ſein N Die Freunde des Verfaſſers. 
i *) Breslau den 15 Januar 1817. Bei G. Hayn in Ber! 

fin; iſt erſchienen, der Geſchoͤftsſtil in Amts⸗ und Privatvortraͤ⸗ 
gen, gegrůndet auf die Aunft, richtig zu denken und ſich deut⸗ 
lich beſtimmt und ſchoͤn auszudrücken; mit belehrenden Beiſpie⸗ 
len zum Selbſtunterricht. Von J. D. & Rumpf, expedirendem 
Sekretär bei der köͤnigl Begierung zu Berlin. Der Verfaſſer hat 
bei dieſem Lehrbuche die Bedingungen einer guten Schreibart 


A berhaupt zum Grunde gelegt und folgenden Gang genommen: 2 


er hat die Geſetze und Huͤlfsmittel des Denkens, die Regeln, Wahr 
heiten zu finden, zu erklaren und zu beweifen, den Schein aufzu⸗ 
decken, die Widerlegungskunſt :c. in einer lichtvollen Darſtellung 
ausgefuhrt, und ſelbſt die Sophiſtik nicht uͤbergangen. Er zeigt 
die Erforderniſſe einer guten Schreibart in der Anordnung des 
erzoͤhlenden, beſchreibenden und belehrenden Vortrags, und in der 
Anwendung der niedern, mittlern und hoͤhern Schreibart auf die 


verſchiedenen. Gattungen von Geſchaͤftsauffaͤtzen, und macht tref? ö 


fende Bemerkungen über den Gelſt und die Curtallen des Ge⸗ 
ſchaͤftsſkils und über die Beſtimmung der expedirenden Sekreta⸗ 
rien: In Manifeſten, Friedensſchluͤßen, Noten wird die diplo⸗ 
matiſche Schreibart, in Geſetzen, Patenten, Pnblikanden, Dec 
rationen, Reglements, Cireularſen, Inſtructionen, Reſeripten, Be⸗ 


= scheiden ꝛc. der anzeigende Geſchaͤftsſtil der innern Staatsangele 


enheiten, und in Deductions und Defenſtonsſchriften der juriſti⸗ 
ſche Seil bargeftellt. Eine andere Abthetlung des Werks hat den 
Privatgeſchaͤftsſtil in Contracten, Teftamenten, Vollmachten, Ceſ⸗ 
fionen, Reverſen, Schuldverſchreibungen, Wechſeln, Quittungen, 
Feugnmiſſeß, Abſchieden, Anzeigen nc. zum Gegenstand. Im Gans 
= 8 N zen 
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zen herrſcht ſtete Sunſccht auf A der Grundfäge unnd 


Regeln, und in Beiſpielen iſt ſowohl das Sprach als Vortrags, 


widrige geruͤgt und durch Umſtaltung ins Beſſere anſchaulich ge⸗ 


macht. Lieber die allgemeine Anzeige dieſer gehaltvollen, in den 


Raum ni 
bey = Willibald Auguſt Holäufer. 


Raum ache in Vortraͤge tief eindr Be Schrift, erlaubt hier der 
t, hinaus zugehen. Iſt zu haben, fuͤr 2 Rh ggr- Cour. f 


am Ringe im Adoſphſchen Haufe an der Ecke des Srönefmarftt. = 
9 2 swenberg den 22. Januar 1816. Die Sub haſtatlon des ſub No. 29. 


u Zoßten belegenen Stepbauerguts des Johann Ehrüttan Bachmann iſt wieder auf 


1 


gehoben Wokden. 5 


5 = a Das gräfl. 85 Noſtizſche Nuker Gerichts amt. == u. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


Schloß Carolath den zen December ars. Bei dem Fürſten⸗ 


thumsgerichte zu Carolath ſind im zweiten halben Jahre nachſtehende 
Kauf⸗Contracte und Verrelchungen zur Grundherrſchaftlichen Confirma⸗ 


tion vorgetragen worden: k. Der Kauf des George Friedrich 3 um a 


die RT Br 5 150 N zu ur 1 ‚600. 5 


5. Des Sa Boris Skin 5 "ie tel Bale zu 


Altgrochwitz, pro 300 rthlr. 


6. Des George Friedrich Beloch, um das Erik Soffmannfihe 15 5 


ae zu Neugrochwitz, pro 110 rthlr. 
$ Des Hanns Friedrich John, um die George Sriebrich Bien 


5 its ee zu Neugrochwitz, pro 100 rthle. 


ſtoph Klüſcherſche Kutſche SUR pro 199 95 


Des Hanns Friedrich Baumgarth, um die Georgr Bimpelfge en 


Autoren zu Altbilawe, pro 200 rthlr. 


9. Des Chriftian Schuberk, um die Friedrich Krauſeſce Kutſche 5 


daſelbſt, pio 130 rthlr. 


10. Die Adjudicatoria des Samuel Roſintke, um die et Se 237,7 


= 2 144) & 1 
5 11. Der Verreich der Wittwe Anna Maria Lange, um das mark 
kaliſche Hanns Langeſche Haus zu Polniſchtarne, pro 96 rthlr. 15 ſghl. 
12. Der Wittwe Anna Maria Roy, um das maritaliſche Haus zu 
Lippen, pro .go. tthle, ER ae = Sr 
13. Der Kauf des Hanns George Frunzke, um den vaͤterl. Hann? 
Frunkeſchen Großgarten daſelbſt, pio 158 reh. — 
„14. Verreich der Eliſabeth Furchert, um das maritgliſche Haus zu 
Aufhalt, pro 100 rthlr 8 9 
. 15. Der Wittwe Dorothea Eliſabeth Ober, um die maritaliſche ö 
Kutſchnernahrung zu Kuttlau, pro 53 rthlr. 10 fghl. 1 : 
16. Der Kauf des Chriſtian Hoffmann, um das Anna Catharina 1 
Roͤhrſche Haus daſelbſt, pro 180 rthlr. ee ee 
17. Die Adjudicatoria des Chriſtian Petruſchke, um die Daniel ö 
Klopſchiſche Freikutſche daſelbſt, pro 1026 kthlt. 1 
18. Der Kauf des Joſeph Hoffmann, um den vaͤterl. Dreſchgar, 
een daſelbſt, pro 106 krthlr. 20 fr. ER en ee 
19 Des Hanns George Miſock, um das vaterl. Bauerguth⸗ daſelbſt 
// dd 
20. Des Anton Mifock, um das Lorenz Miſockſe Bauerguth da 
felbſt, pro 500 rtl. VT 
21. Der Verreich des Johann Gottlob Seeländer, um die väterl. 
Schmiedenahrung daſelbſt, pro 110 rthlr. 5 23 
22. Der Kauf der Anna Hedewig Hoffmann, um die väterl. Chriſtias 
Hoffmannſche Kutſchnernahrung zu Milkau, pro 94 rthlr. „„ 
f 23. Des Hanns George Lange, um das Gottfried Langeſche Bauerguth 
zin Randen prs 33 kthlk. 1 ft.. 
f 24. Des Hanns Friedrich Lieze, um: des väterl. Friedrich Ziepfhen | 
Bauerguths zu Obergiesmannsdorff, pro 600 rthlr. N 
a. Der Kauf des Gottfried Walter, um das Anna Helena Beutherſche 
Haus daſebſt, pro 37 rthl. 10 fol, b. des Hanns George Prüfer, um die vä⸗ 
terl. Dreſchgaͤrtnernahrung zu Altbilawe, pro 37 rthlr. 10 ſgl. c. der 
Verreich des Johann Gottlob Seeländer, um ein väterl. Ackerſtück zu 
Kuttlau, pro 30 rthl. 3 „„ 
) Neufalz den 7ten December 1816. Kauf des Jakok Schoͤp⸗ 
ke, um die Hoboyſche Kulſchnernahrung ſub no. 6 zu Modriß pro 
ii C u.... 1 


— 
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N ie 0 Eln und zweyſpaͤnnige neue 
NMiikolalgaſſe in den drey Eichen Ro. z e 
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| Sf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. a 


aallergnädigſten Speeial⸗ Befehl. = vi 
ne Se m No. V. 


eee e gehe a ee 
beeffend die zerpachtung der Glashütte gu rokke 5 
Dile zu dem ſäcularſſirten Stifte Czarnowanz gehörig geweſene, bey dem 
Dore Brinige, im Oppelner Creiſe gelegene Glashütte ſoll nebſt 40 Morgen Mgdbr. 
Ackerland, vom eiten Abril 1817. ab, anderweitig auf drey Jahr meiſi betend ders 
pachtet werden. Cautſonsfäbigen Nach luftigen wird ſolches hiemit bekannt ge⸗ 
macht, und werden dieſelben vorgeladen, ſich in dem zur Lieitation auf den 6. Fe⸗ 
druar 1817. Vormittags um 10 Uhr in loco Brinn ze vor dem oͤnigl. Regie⸗ 
rungs Aſſeſſor Herrn Langner angefegten- Termine einzufinden, die Verpachtungs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen und zu gerwärtigen, daß dem Meiſtdletdenden der 


i e mit Vorbehalt hoherer Genehmigung rs werden wird. 8 >= >= 


Oppeln den 3. Januar 1817. es 
1 Königl. Regierung e = 


Wagen Reben zum Et 


+ Baumgart. bey Hhlon. Zu veſkaufen An bey Siem Domini ai 


5 3 dige Spiungflähre , veredelter beſter Race. 


ühran den zoften Januar 1817. Die in den Dorfe Koͤben ſub Po. 9. 
as auf 75 Rihlr. 12 fgl. 6 di abgeſchaͤtzte Arltſche Dreſchgärtnerſtelle foll auf 


den Antag der Beſſtzer Theilungshalber in dem auf den ıfien April d. J. im herr⸗ 


ſchaftlichen Schloſſe zu Köden anſtehenden Termine öffentlich an den Meiſtoiethen⸗ . 
den verkauft werden wozu Jahlungsfäbige Kaufluſtige einladet. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben. Roſenkranz. 
uhr au den 29. Januar 1817. Die in Mechuu delegene auf 30 Rthl. 


Das v. Köckritzſche Gerichtsamt für Mega, SE Kofenfrang, | 
Goldberg den 19, Debt,, 1816. Vor dem Atmeruher Gerichtsamte 


5 wird im Wege der, Execution in, Termin! unico et p temtotto den 21. Febr. kuͤnfti⸗ 
— son Jahres e um 9 be, das dem e und Sifaler Ernſt 1 
8 e 


“ 
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=... den 31. Januar u SER I ee Si 4 


i obgeſchäbt⸗ Vollmannſche Dreſchgär nerſtelle und zugleich das. e VE 
und Wirthſchaftsgeraͤthe fell theılungshafber in Termind den 14 Marz d. J im 
beſrſchaftl. Schloſſe zu Mech au öffentlich ag den Meiſtslethenden⸗ verkauft . 
wozu Kauſluſtige „eintadet. : 


— 


"Helm Hübner fub 90. 6, In Neu: Ormencub.gehöiige Fetpbons, wos noch ber 
.barüber aufgenommenen Taxe auf 23 1 Kehle. 10 fgr. Cour gewuͤrdiget worden, 
öffentlich verkauft werden, wozu Kauflufige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige mit dem 
Eroͤffnen geladen werden, daß dieſes Haus dem Melſe biethenden init Ein welllgung 


des Extrahenten der Sudbaſtation zugeſchlogen, und daß auf Gebothe, dle nach⸗ 
her angebracht, nicht geachtet werden wird. JJ. TE 
VVT Das Armenrußer Gerlchtsam t. 
„ Gkelffenſtein den 11. Januar 1817 Von einem reichsgraͤfl. Schaff⸗ 
gotſchen Gerſchtsamte wird ad inſtanttam der Bauer Ehrenfried Berndelſchen Er⸗ 
den und Vormundſchaft in Ullersdorf das von dem Erblaßer hinter laßene ſub No. 
As, daſelbſt belegene auf 183 8 Rehlr. gerichtl. gewürdigte Bauerguth pupillari- 
ter ſubhaßirt, Terminus Licitationis peremterle ſtehet auf den riten März e. 4, 
s Kauffuſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
Da belſchwerdt den 2x. December 1816, Das Siegfried Bernhard 
Tudwigſche Patrimonkal⸗Gerichtsamt von Neuwalters dorf und Conradswaldan 
Audhaſtirt auf Antrag eines Pypothequen Glaͤubigers und Beltrit der Vormund⸗ 
ſchaft für die minorennen Oelſchlager Ignatz Schmiranderſchen Erben zu Conrads⸗ 
. ‚waldau bey Landeck zu Gewlnnung des Metſtgebots die daſelbſt gelegene und nah 
der daruͤber aufgenommenen Werthiaxe für 206 Rthlr⸗ 25 gr. Preuß. Cour. abge⸗ 
ſchaͤtzte Freyſtelle, Del⸗ und Graupenſtampe in einem 9 wöchentlichen Termin und 
Apwaär petemtorio den 17. Marz k. J. 1817, zum offentlichen Verkauf im Gerichts⸗ \ 
amte zu Neuwaltersdorf, wohin Conradswaldau yehörgt. " Kaufſuſtege Beſtg „ 
und Zahlungs fähige köͤngen ſich daher zu gedachten Tages früh g Uhr in Gerichts⸗ 
ante zu Neuwaltersdorf einfinden, ihre Gebothe zu Protokoll geben und hat der 
8 ER uns Beſtbietende nach vorhergegangenem Auswels der Zahlungs faͤhigkeit, 
lich des unfebldar erfolgenden Zuſchlages zu verſeen. 
— Schmiedeberg den eg. December 1816. Von dem freiherlich bv. 
0 Welten Gerlich samte zu Robrlach iſt Terunuus zum öffentlichen Verkauf der Chloe. 
kinn Gottlieb Sißerfihen; ſub No. 35. zu Nohrlach belegenen und auf rr Gethle. 
„ „‚gewirbigten reihäuslerſtelle auf den 7. Marz 18 17. anberaumt worden, wohn 


die Kauſtaſtigen vorgeladen werden. „ 

rLaband bey Gleiwitz den aoſfen December 1816. Das freyherrllch 

v. Welczekſche Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß die in Czechowitz belegene 

FPrreyſtelle des verſlorbenen Jehann Schmatta, welche mit dazu gehörigen Aeckern 
Und einer Wleſe auf 300 Rthlr. Riz, oder 171 Rthlr. 10 991. 34 Cour, gerlchtlich Mt 
abgeſchaͤtt iſt, in dem hierzu anbexa mten einzigen Termino den Iten März 1812, 

Juum Behuf der Erbiheilung auf den Antrag der majorennen Erben und Vormund⸗ 

ſchaft an den Meiſtolethenden und Beſtzahlenden öffentlich verkauft werden ſoll. 


Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormittags um 
10 Uhr in der gewohnlichen Canfley auf dem herr ſchaftlichen Schloßhofe zu baband 
einzufinden, ihre Gebothe zu thun und nach eingegangener Genehmigung der Er⸗ 
den und der Vormundſchaft den Zuſchlag zu gemärtigen. ; Ye TER > 
Wiebmer, qua Juſtitiarlus. 
RNeiſſe 


> = Ihnen: etwa zuſallenden Vermögens zum Beften des Fisct erkannt werden. ED 


2 (47) 8 
Nelſſe den uyten Oetober 1816. Dem Publiko wird hierdurch bekommt‘ 
gemacht, ae lie Suthanation der in Bauſchwitz Neiſſer Creiſes ſub Nro a8 bes 
legenen Schmiede nebſt 63 Scheffel Acker, welche auf 180 Rthlr gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, auf den Antrag der Realgläubiger ein neuer peremtoriſcher Termin 
auf den rien März 1817. anberaumt worden iſt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige⸗ 
Kaufluſtige werden daher eingeladen, am gedachten Tage früh um 8 Uhr auf dem: 
herrſchaftlichen Schloſſe in Bauſchwitz zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und 
zu erwarten, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach erfolgter 
Genehmigung der Realglaͤubiger erfolgen, auf fpäter einkommende Gebothe aber 
nicht geachtet werden wire Re a 

; Das Gerichtsamt des Rittergutes Daufdwi 
bLommuitz den ag. December 1816. Die zu Streckendach in Landeshuth 
Bolkenhaynſchen Kreiſe ſub No. 4, belegene, vor den Localgerlchten im Auftrage 
des unterzeichneten Gerichtsamtes auf 190 Rthlr. Cour, gewürdigte Freyſtelle ſoll 
auf den Antrag des Beſitzers Johann Gottfried Menzel Schulden⸗Sdeilungshal⸗ 
ber in dem dazu angeſetzten peremtoriſchen Termine den 3. Maͤrz k. J. Nachmittags 
urn 3 Uhr in der Gerichtskanzley zu Nimmerſath an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige werden 
dahero zu dieſem Termine hierdurch eingeladen, um in denſelben zu erſcheinen ih⸗ 
deze Gebothe zum gerichtlichen Protokoll abzugeben, für daſſelbe bis zum wircklichen 
ZJuſchlag Sicherheit zu beſtellen, und ſonaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
dletenden zugewärtigen. Auf (paͤtere Gebothe wird keine Rückſicht genommen, die 

Berkauſs⸗Modalitäten aber ſollen im Termine regufirt werden 
Das Patrimonialgericht der Nimmerſatter Güter 
JJ) ĩ ᷣ ͤ⁰⁰Ä0 ⁴ꝶ 0 age 7 een 
desen. Den z. Sebrunt a. «früh um O Uhr sollen im gerichtlichen 
Autttenszimmer im Armen? Haufe einiges Gold, Silder, gemwenzeng, eite, 
„Kleider, Meubles und 10 Stuck soger rohe Tuche und einige Reſte Wolle, des⸗ 
gleichrneß gegoſſene eiſerne Oefen und 5 elfenbeinerne Billard „Balle gegen gleich 

mare Zahlung in Courant verauctiontrt wersen. er 

2357 8 8 

> Breslau den 25, Octbr. 1816. Von Selten des unterzeichneten Köylgl. 
ObersLandesgerichts werden auf Antrag des Offteii fisch. die Gebrüder Joſeph und 
Florian Goͤhlich aus Schoͤnjons dorf, welche ſich vor mehrern Jahren heilmlich ent⸗ 
fernt und ſeitdem bey den Canton⸗Rebiſtonen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr bin⸗ 
nen drey Monaten in dle Koͤnigl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert; und da zu 
ihrer Verantwortunghlerüber ein Termin aut den ioten Manz 1817. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Auscultater Grothe anberaumt worden) 
zu ſelbigem auf das hleſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollten Be⸗ 
fſlagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden; fo wind gegen ſie als gegen, um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen, Aus; 
getretene verfahren, und auf Confiscation ihres, gegenwartigen als auch künfti 
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2 Breslau ben 13. September 1816. Von Selten des hieſtgen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten, werden nach erfolgter Aufhebung des ſeither 
beſtandenen Sus penſionsediets vom 30. Julh 1812. alle diejenigen Gläubiger aus 


dem Milttafrſtande, welche an den Nachlaß des am 18. Februar 1815 bieſelbſt 
verſtorbenen Juflttarii Viertel, worüber auf den Antrag ſeinen Wittwe unterm 12. 


Januar a. c. der erbſchaftliche Liquidattons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, aus ir, 


geld einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu er vermeinen, hierdurch 
Vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Koͤltſchauf den 17. Februar 
1817, Vormittags um 10 Uhr anberaumte kiquidatlonstermine in dem hieſtgen 
Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaß gen Bevoll⸗ 

„ mächtigten, wozu ahnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiesigen 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erscheinen ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 


5 ? 


rechte für werlüftig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 

Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möch⸗ 

tte werden verwieſen werden. g 535 5 
RRaoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. N 


« 
ws 


zZ Dohm Breslau den 8. Janna 1817. Von dei nlgl. Dohm Car 


Aung bom 26, Matz v. J Geſetzſamlung 186. S. 111. und mit Bezug auf den 
5 2. Fall in dem Circular Reſeriwt vom 29. Juni 1795. alle diejenigen, insbeſon⸗ 
derk die Erben, Erbnehmer, Ceßlonarien, Pfandinhaber und dle ſonſt in die Rechte 
derſelben getreten, welche an die nicht aufgefundenen und doch Behufs der Loͤſchung 
erforderlichen Inſtrumente, nämlich: den Erbrezes vom 28. Januar 1774. per 
„ 409 Rthle, ferner an die Bauer Amand Schherderſche Erbſonderung vom zeſten 
And reſpective 23. May 1798. et confirm. den Ju 1799. uber 376 Nihlr. 26 gl. 
79 Nihlr 27 fl. 58 d „und 40 Rthir. 12 al, 72.0 fo ſammt und ſon⸗ 
0 Ber auf dem Schneiderſchen Bauergut ſub Ro. 18. zu Protzan del F anckenſtein 
„eingetragen ud, zwar zurückgezahlt, aber bis itzt noch nicht geloſcht worden, 
RR ald nd einem Fundament Ansprüche zu machen gemeint ſind, hiermit vor⸗ 
geladen, ſich binnen anderweitigen 3 Monaten ſpäteſtens auf den 29, April d. J. 


„Vormitkags um 9 Uhr, vor dem Herrn Aſſeſſor Forche in der Dohm Vogtehamts⸗ 


ECanzley entweder in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte ohnfehlbar elnzu⸗ 

finden ünd ihre Anſpruͤche glaubwürdig zu rechtfertigen, bei Ihren Außeenbleiben 

aber gemärtig zu ſein, daß die Inſteumente als amortiſrt und erloſchen betrach⸗ 
tet die Capitalsvoſten nebſt Zinien gelsſcht und den ſich nicht gemeldeten ein ewi⸗ 


ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 


5 5) Breslau den 12. September 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 1 


und Hoſpital⸗Kandgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß bi S 
der Auna Maria verwitwet geweſenen Erbfäßtn und (eigen Auszügler Steer geb, 
ER Neudorf haftende zwey Hypothequeninſteumente Lals: a eine Hypotheguen⸗Rerog⸗ 
nitlon d. d. 8, July 1804. und Eeſſion 1 November 18 rt. auf der Johan 
Gottfried Peetzolpſchen Grasgaͤrtnerſtele N 9, Haaſenau Aber eo Rehlr. Cour. 


& * 
N Ss nn, aa 
er : IRRE: S e a * — 
2 Rn N05 Er N FE Hr) e x 85 x 5 = PIE ; 
i Pr 
1 +4 


Jauſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarien Münzer; Fuhrmann und Stöckel in Vor⸗ 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen; daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 


pitular⸗Vogteyamte werden noch Maasgade des §. 4. der Immedlat⸗Vorord⸗ 


ee 
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— 2 ; 
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„ ͤ 
Fzlinsbar zu 5 pro Cent. b. eine Höpothequen⸗Recognitlon d. d. 19. October 1817, 
und Hypothequenſcheine vom 24. October ei. auf der Erbſaßenſtelle des Daniel 


SGottlob Hampel ſub No. 56, zun Lehmgruben uder 80 Rthlr. znsbar zu 5 pro 
gen ſehn ſollen. Auf ihren Antrag um Amortißrung dieſer gedachten beyden In⸗ 
ſtirumente iſt das Aufgeboth derſelben verfügt und werden diejenigen, welche an 
dieſen Hypothequeninſtement als Eigentbümer, Eeſſionarſen, Pfand oder ſonſti⸗ 
gen Indaber Eigenthums Anſpruͤche zu haden vermeinen, hiermit aufgefordert, 


0 ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 28. April 1817 Vormittags um 9 Uhr anberaumten 


Termins peremtorio et präcluſorio im Amte auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem 


Commiſſorio, 


Herrn Juſtizcommiſſartt und Aſſeſſor Grützner entweder in Perſon 


oder durch ehren gehoͤrig legitimieten Mandatatium zu erſcheinen, die Orlginal⸗In⸗ 


ſteumente zur Stelle zu bringen ſich zum Beſitz gehörig auszuweiſen und ihre An⸗ 


ſpruͤche anzuzeigen, im Aus bleibungsfalle aber zu gewärttgen, daß die oben be⸗ 
ſchrlebenen Jerginal⸗Jaſtrumente für amortiſtet und ungültig erklart, ſie mit ihren 


geiments d. Zeuge, Namens Jobaun Wilbe m Dorn 


etwanigen Adfprüchen an die bemeldeten Realitäten für immer präcludirt ihnen 


deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Diesfälligen Qugnta per 500 
und resp. 150 Rihlr. Cour. in den Hypothequenbuͤchern werden gelöſcht werden, 

b Stadt? und Höſpttak Landgüteramt. Ste 
Thamm Glogauſchen Creifes in Niederihleften den 15. December 1816. 
Von dem hieſigen Gerichts amte wird der ſeit dem Feldzuge 1806 vermißte, aus 
Klemzig in der Neumark gebürtige Soldat, des e Preuß, Re⸗ 
1 nens Joka r, Sohn des hireſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Müllers Gottlob Doͤrmer, auch Thürmer genannt, n 


Ve 


riefgefaffetren unbekannten Erben, hierdurch \ı 


geladen. Bi 
Be N A { ; 7 
Ahr, u unterzelchneten Juſtitiarius in dem pieſſgen Gerichts alntszimmer ans 
geſegten Praiupieſal Sermine perſdulich oder ſchriftlich ſich zu melden und dafeldf, 
i weitere A ei Ai im Fall feines Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß er für 
tod erklärt und ſein ſa | | eine Feen 
„dle ſich als ſorche dazu geſetzmäßig legitſmipen können, werde zugeeignet werden. 
22 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Thamm. Koͤhrwin, Juſtit. 
9 Bunzlau den zaſten December 1816. Von dem Koͤnigke Preuß. unter⸗ 
zeichneten Land⸗ und Stadtgerichte wirt auf Anſuchen der Anne Noſine verehlich⸗ 
ten Füfelter Oſttswsky geb. Kubelcke zu Koltzig deren bereits im Jahre 1905 we⸗ 


1 


gen des damals bevorgeſtandenen Krieges von Koltzig aus anhero zu dem zu jener 5 


eit hier garniſonſrenden von Peletſchen Füſelier⸗Bataillon einberufene Ehemann 


der Königl. Preuß. Fuͤſelier Chriſtoph Oſtrowsky, welcher ſeit dieſer Zeit aber und 


ſeit ſeinem hieſigen Aus marſche von ſich und ſeinem Aufenthalte durchaus wel 

derb dngrg ben and angeblich im Kriege 1806. be Suede ele nd 
lichen Kugel N niedergeſunken und vermuthlich getödtet worden, nach ans 
dern Gerichten aber, in Koͤnigl. Großbritanlſchen Dienften, ſich befinden ſoll, hier⸗ 


mit und dergeſtalt vorgeladen, ſich in Termino peremtorto den ı3ten Juni 2817. 


vor dem Deputgto des hieſtgen Königl. Land⸗ und Stadtgerichts, Deren Aſſeſſor 
fe de fanden d en le die u hene e e 15 nenne 
ſehbibar in Perſon einzufinden, und fich auf die don ſeiner ſch n.gedaspien Chfra 
a ae er 


* 


ne 


Eent del dem am 14. April a. c, dafelbft ſtatt gefundenen Brande-verlöhren gegan⸗ 


nebſt feinen erwager 
EM 9 BIER) Lorge „ binnen 
25 ee Sunidert auf den 29. October 1817. Borurittage 1 
Bor der 


faͤtmtſiches zurückgelaſſenes Vermsgen feinen nächſten Eben, 


= werden. 


geborne Scholz, welche auf, deſſen Todeserklaͤrung angetragen, hlerdurch edieta⸗ 


liter vorgeladen, ſich innerhalb drey Monaten und laͤngſtens in Ter mino peremtorid 


den zaſſen Marz k. J. allhier auf dem Königl. Amte perſoͤnlich einzufinden ‚oder | 


bis dahin von feinem Leben und Aufenth 
ſelbe zu gewaͤrtigen, 
davon, die f 


1 
+ 


anderweite Verehligu 


halte des hier ausgehangenen Patents zu gewätrtigen. Herr Inſtizcommiſſtons⸗ | 
sah Fichtner und Juſtiztommiſfarlus Dreutler werden Auswärtigen zur Bevol mach? 
gung angewleſenn, RE er 35 
3 Koͤnlgl. Preuß. Lond⸗ und Stadtgerichtt: 
AVERTISSEMEN fL uger 
Breslau. Fuͤr Aeltern und Bormänder: Wer einen ober zwey Ka. 
ben zn einem kechiſchaffenen kandprebiger in der Naht vor ee eee ee 
J 


r 


— 


ha 


Be. „ (ur) 8 | | 
 Bebimgutigert in Untereleht, Koß und Pfrge.geken wil, dem konn blefen.erptobeen 
Leber und Erzleber nach weiſen: 8 
Z. C. D. Geiſer, Diatonus zu St. Bernhardin. Neuſladt No. 155 8. 
9 Breslau. Petinet gute Spitzen „Points geld und weiß zu waſchen nach 
deen feinſten Geſchmack und Berliner Art, wie auch Puß nach allen Moden zu ma - 
chen empfiehlt ſich Endes unterzeichnete allen hohen und reſp. Herrſchaften und bittet 
Anm enädige und gücige Befellung, und vetfichert promte Bedienung. Loglit auf 


ber Altbäßergaſſe im letzten Viertel No, 1660. N 
8 e NRoͤſalte berwit. kulher. 
) Breslau. Wer einen in guten Bauſtande erhaltenen modernen Kinder⸗ 
wagen in berfaufen has, finder einen Mäufer auf dem Fudeplag. No. 645. 
. im Speterey «Gewölbe. — 5 = > . £ . wer e . . 5 8 5 A eg 
Breslau. Mittwochs fruͤh um drey Uhr entſchlummerte unfere einzige 
a blelgeltebte Tochter Caroline Albertine Amalie in einem Alter von 4 Jabren und 


en Schalkitune 
k bis fein, zur 


Frieſel und dazu getretenen 
Neervenſchlage. Wer die Verewigte kannte wird unſern Schmerz gerecht finden, 
und elne file Thrane des Mitleids nicht verſagen. IE 2 
\ 8 Era Wilhelm Bedau, als ſchmerzlich betrüßter Wittwer und im 
Er Namen ihrer beyden hinterl Schweſter und Hrn. Schwagers. 
Herruſtladt den aoflen Januar 55 7. Daß auf den Antrag eines Real⸗ 
glaͤubtgers, das hieſelbſt auf der Kirchgaſſe ſub Ro. 114 belegene, dem Dr. En⸗ 
gelien zugehoͤrige Haus nebſt Garten, welches auf 258 Rthlr. 8 ggr. Cour. gericht 
lich abgeſchaͤtzt worden, auf den 26. Februar, den 26. März und auf den asſten 
April e. wovon der letzte Termin peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr auf hie⸗ 
ligem Nathhunfe oͤffentlich an den Metſibtelheuden verkauſt werden ſoll, ſolches 
wird Kaufluſtigen und Befigfähigen mit der Anzeige bekannt gemacht, 2 Pl 
. 5 2 


18 


5 at Weiß und feine. minderjäßrige gegenwärtig zojährige Ehegattin Anna geb. 
Diebitſch haben bei der unter ihnen eingeſchrittenen Ehe durch gerichtlich errichtete 
und confirnirte Ehepakten dle hlerſelbſt bei vererbten Eheleuten fonft derkommliche ö 
= Sͤthergemeinſchaft vorkaͤufig bis zur erreichten Großjährigkeit der Ehefrau, aus ge za 
ſchloſſ en, welches hiermit dem Publico bekannt gemacht wird. 5 


2 5 5 =): Jauer den 20. Januar 1817. Allen meinen Verwandten und Freun⸗ wis 
den mache ich hierdurch den für mich und meine zum Theil noch une rzogenen 
s Kindern hoͤchſt ſchmerzlichen Tod meines geliebten Mannes des hleſtgen Buͤ⸗ 

= „germeifters Benjamin Gotthold Wilhelm Werdermann unter Verbittung aller Beh⸗ N 

= leidsbezeugungen ergebenſt bekannt und e 1 und meine daterlofen 15 

a ZU iu gütigen Wohlwollen. 1 


8 Meili und Beſtblethenden; das Daus nebſt Zubehoͤr, nach Eingang der Einwil⸗ 7 
willigung der Realgläudiger und des Eigenthuͤmers, gegen gleich baare Be; zahlung A 


berwieſen werden, was nach Bezahlung der erſchlegenen Glaͤubiger übrig‘ blei⸗ ee 


Sr = als Wittw. 5 5 

Leouiſe Charlotte Weibern, y es 

Auguſte Coroline Werber mann,) „„ 
SBopbie Frieder ke Werdermann, ) als Aude, er 


nn wer 


8 a s 


in Cour. wird zugeſchlagen und auf die nachher eingehenden Gebothe nicht weiten 
wird geachtet werden. Die Taxe ist zu jeder ſchieklichen Zeit auf hieſigem Rathhauſe 

nachzuſchen. Zugleich werden alle unbekannte Realgläudiger, die an dieſes Haus 
irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiemit vorgeladen in Termind den 
28ſten April c. ihre Forderungen zu liquidiren und juſtiſteiren außendleibenden 
Falles aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen nur an dasjenige : 


bne wird. 
; Amt Liebenthal den sten: Januar 1817. Auf Antrag der Erden ſub⸗ 
baſtirt hieſtges Koͤnigl. Juſtizamt das im Amtsdorfe KeſſelsdorfLoͤwendergſchen a 


reiſes Nro. 15, gelegene, localgerichtlich auf 102 Rthlr. 21 far, 8 d', gewürdigte 
Haus, beſtimmt zum Biethungstermin kuͤuſtigen riten März c., als Dienſtag, in 
weichem Kaufluſtige früh 9 Uhr im Ortsgerichtskrerſcham erſchelneu und den Zus. 


ſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben gewärtigen koͤnnen; ouch 
aben ſich undekannte Realpratendenten mit ihren Auſprüchen bed Verluſt derfels 
en zu melden. 5 


Reuſtadt den . Ir Januar 1817. Der hieſtge Gaſtwirth Johann Fried⸗ 4 4 


Das Stadtgericht. 


Johanne Frlederlke Caxoline wender 0 buche, ; 


"Emilie Wilhelmine Werdermann,) VV 
earl Rudolph Werbermann. = 
Theodor Reinhold Herrmann: Werdermann. 5 5 
N e Brinberife vetwlt. Hüſcher a duenne, 


N 355 Benlage. 


455 = —_ 
5 e 9 l a g e 
No. iv. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 31 Januar. 1817. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. A 2 
D Neiſſe den Sten December 1816. Von dem bieſigen Koͤnigl. 
Hoſrichter Amte, wird hierdurch bekannt gemacht, daß dei demſelben in der 


a lebten Hälfte des Jabres 1816. nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden find. 
Waltdorf. 1. Kauf des Matzel John, um dag Bauerguth No. 29. 


pro 1000 tel. 


Prockenderf 2. Verrelch des Bauerguths no. 48 an den Ebriſtoph 
Ludwig, pro 452 rihl. 15 fghll. 


Ritterswalde. 3. Kauf des Sram Wagnitz um die Huuslerſtele no. 


> 8 89% pro 22 rtlr. 25 gl. 


Volckmannsdorf. 4. Des Augufin Nonnaſt, um das Biurhunh 


Rt 50. 88˙/ Fro 11 1a kthl. 


Hermsdorf. 5 Ga des Bauergunfe no. 42,0n Die Enfabe ver⸗ 


5 wine geweſene Eckert, pio 8s rthll 


e Deutſchwette. 6. Kauf des Johann Michcel Ager, um 08 Su 
5 sous "0.2.7 pto 600 ithl. 


Friedewalde. 7. Des Johann Mepomucen Siegel, um die Gäͤrtner⸗ 


3 ele no 11 pro 255 rthl 


Oppersdorff. 8. Verreich des Bauerguths no. 59, an die Eiſſabeih 


| verehlichte Goͤrlich, pro 1825 rihl. 


Gierſchdorf. 9. Kauf des Johann Rieger, um das Bauerguth no. 
20. pte 1000 rthl. 


Hermsdorf. 10. Kauf des Gaͤrtners Ignatz Wenzel, um ein Acker⸗ f 
filͤck von der Gaͤrtnerſtelle no. 67, pro 120 kthl. 


Deutſchwette. 11. Des Jonatz Goͤrlich, um das Pauetguth near. 5 


| pro 700 tihl. 


Biſchoffswalde. Im Des Michael Ronge, um das Bauetguh 50.33 


i 5 H bro 600 rtl. 


f Altewalde. 1g. e der Haͤuslerſtelle no: 150, an den Michael 
Pamp, pro 4 5 nhl. 


Herms 


\ 


— 4 — 


. Herend. 14. Verreich der Hauslerſtelle uo. TT., an die Thereſia 


au eugebaut, pro 22 rthl. 25 fl 87 dr. 
Neuwalde. 18. Kauf des Wächael gange, um die Haͤuslerſtelle no. 66, 


Wes 120 rihl 
5 Flledewalde. 16. Verreich des Bauerguths no. 30., an die Mag⸗ a 
Daleng verehel. Giesmann, pro 445 tehl. 18 fel 9 dr. 


Jaͤglitz. 17. Kaufkontrakt des Johann Kiefer, um die Güttnerſtele 


no. 5, pro 35 rthl. N 
Bielitz. 18. Des Sofern) Drutſchmann, um das Bauerguth no 325 


pro 600 rtlr. 


Nitterswalde. 5 Der Ebriſtoph Grumannſchen Eheleute, um die i 


Gärinesfelle no. 8, pro gr rtlr. 22 ſgl. 6 dt 

Mannsdorf. 20. Des Michael Elsner, um die Euskal. ne. 255 
pro 300 rtlr. 

Prockendorf. 21. Des Andreas Krauſe, um die Hasle no. so. 5 


a 100 rtlr. 

x Hennersdorf. 22, Verteich der Häusterhete ı no. 357 an den Joſepb 755 
Fieber, pro 35 ktlr. f a 

= Duͤrrkamitz. 23. auf des Fran Stande, um das Bauerzuth no. 11. 7 

5 pro 350 ertlr. : 

Ãudewigsdorf. 24. Des Nepomucen Langer, um die Häuslerfiie no. 

85: „Pro. 100 vlt. 

Waltdorf. 25. Des Yuguflin Parchwitz, um einen Sieden Acker vom 
Baue duche no. 29., pro 10 ktlr. = 
Biſchoffwalde. 26. Des Anton Langer, um das Vauetzuth no 27 5 

i pro 400 xtlr. 


Ritterswalde. 5 27. Des Franz Putze, um die Särtnerfielte no. 56, 
pro 500 rtlr. 


N Steinsdorf. 28. Des Florian Viſchler, um die Haͤuslerſtege no. 77 85 


pro 34 rtlr. 10 ſgl. 


Volckmannsdorf. 29. Des Do Frantzke, um das Bauerguth no. 20% a 


pro 300 title, N 
Lentſch. 30. Des Andreas Klose, um die Fteigärtnerſtelle no. 14 1 


pro 60 rtlr. 
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Neiſſe. 31. Kauf des Prieſterhaus Inſpektors Herrn Dohmberrn 5 


Schmidt, um die Wandel enges zee ge vom 8 Fuͤrſtl. 
Gatten bei Neiſſe, pro 30 ftir. a Sr SE 


Ar 


7 
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N itkerswölde 52 Des Joſeph Speech, um die Hbnslerſelke no. 


f 35, pro 16 rtlr. 
Hermsdorf. 3: Des Ignatz Wenzel, ı um die Särtnerile no, 6¹ „ 
pro 100 rtlr. 

Mitterswalde. er Des, Franz Kinne, um die Gäntneielk. no. en 
pre 185 krtlr. 
Hermsdorf. 35. Kauf des Gärtners Paul dukt, um 6 Scheel 


8 Acker vom Bauerguthe no. 63., prn 180 rtle 


Hennersdorf. 36. Verreich der Gar tnerſtelle no, rg an din Mi⸗ 
\ chael Gruner, pro ‚go rtlr. 
Nowag. 37: Verreich der Häutlerfiete no, 16, an die Barbara: 
3 yerehlihte Preusner, pro 30 rtlr. 
5 Hennersdorf 38. Kauf des Joſeph Krufke, um 96 Bauerguth no. 
71 % pro 300 rtlr. 
Petersheyde. 39. Des Joſeph Paul, um das Bauergnth no. 26. 75 


pro 542 rtlr. 


Altewalde. 40. Des Franz Bretſchneider, um die Häuslerfeile no. 
149% pro, 60 rtlr. 10 ſgl. 

Hermedorf. IE Des Franz Kirchner, um die Säusterele ı no, 32 
pro 40 rtl. 
a Biemerzapde 42 Des Franz Kubitze/ um die Sietnrfele n no. 59% 
pro 100 tler 


Mogwitz. 43 Des Bauers Andreas Köche, um ze Erb, x 


Acer vom Bauerguthe no. 25, pre 71 til 


Preyland. 44 Des Markus Wagner, u um die "Sandler 5 52. ; 


ve 40 ktlr. 

Bielitz. AS. Des Joſeph Walke, um das Bauerguth no. 21. pro 
1600 tilr; 

Neuwalde. 46. Verreich der Viren no. 13. An den Scham 


Schubert, pro 30 rthl. 


Ritterswalde. 47. Kauf des Peter Paſchke, um die Hänclerſele 
ne. 3755 pro 50: rtl. 

Mogwitz 48. Des Nepemucen Stuſche, und der Coban ger 
a Lohr Blaſchke, um das Bauerguth no. 6. pro 700 rthl. 

Langendorf. 49. Verreich der Hauslerſtele ge 46, an die Winde 
Barbara Spiller, pro 84 rthl. 


Bieltz. 50. Kauf des Mathes Hettmann, um die Ve nos 


8% pro 7 ethl. 17 ſig. 2 dr. 


N. 


* 


ER mo 480 rtlr. 


255 = 


; Neuwalde. 37. Verreich der Haͤuslerſtelle ab. 23, an ben eie, i 
Sierſchdorf, pro 12⁰ 9 85 2 
Deutſchkamitz. Kauf des Hanns Michael Nonnaſt, um . 
Hauskerſtele no. 16. > 120 Rtlr. 
Duͤrrkamitz 53 Kauf des Franz Ronge, um das Baunach no. 3585 
A. pro 650 rtlr. 4 
Waltdorf, 34. Des Joſeph Fupe, um die Hlͤusferſtelle no. 73. Pr 
pro 67 rtlr. . 
an Blelitz. 85. Des Mathes Haͤhn, um die Häusler no. 257% 
pro 85 rtlr. 21 flg. 6 dr 
85 Petersheyde 56, Des Michael Hinebrand, um das Bauerguth uo. 2 
29. pro 400 rthl. 4 
Langendorf. 57. Verreich der Haäͤüsletſtelle no. 62 an den dun 5 
Grondey, pro 61 rthl. a 
: Prockendorf 38. Kauf des Johann Nepomucen Linke, um bie \ 
Haͤuslerſtelle no. 8, pro 100 Rtir, 8. 
Preyland. 39. Des Andreas Rieger, um bab Bauergurh no. 35 Be, 
pro 700 title, 5 
Prepland 60. Verreich der Hauslerſtelle no. 10, an, den Joſeph Be 
Meyer, pro 30 rfir, „ 
Neuwalde. 61. Kauf des Joſeph Jockiſch, um das Bauerguig, 10. 
131 pro 990 rtlr. se 
Preylandes 63. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. af an. den Paul 
Birnbach, pro 100 rtlr. 3 
5 Neuwalde. 63. Verreich des Bauerguths nid. 104 an den Lorenz „ 
Hohaͤuſel, pro 500 rthl. 5 
s Altewalde. 64. Kauf der George RMiegerſchen Eheleute, um die 1 
Haͤuslerſtelle no. 185.) pro 34. rthl. 12 fig. 10 dr. BR 
Lentſch. 68. Verreich der Frei⸗Gärtnerſtelle no. 13 an die Anna a 
Maria verheur. Mafche, pro 191 rthl. 15 
Hennersdorf. 66. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 62 an den Lorenz 5 5 
Olbrich, pro 185 rthl. 


Gierſchdorf, 67. Kauf des Franz putze, um bie Haͤuslerſtele no. 
34. pro 100 rtlr. 


Mogwitz 68. Des Joſeph Göbel, um das Balerhuth no. 45 5 4 


Nowag. 69. Verrkich⸗ der e W an a sah 1 = = 
ner, pro 120 tr, “ 


AT 


2, prö 300 rtl. 581 110 


— ar — 
Wilh. 55 Tauſch⸗ Werktag der Veronica. eher, um bas S 


erguth no. a7: gegen das ‚Buerguth no. 42. zu Riemershande, 1 


3000 tft re 
Naasdorf. 71. Kauft es Anton Kieslich um die Gärtnerftene a0. Er >, 3 

zu Naasdorf pro 3o'rthl. AR 
Hermsdorf. 17 Kauf bes Michael Bockiſch, um die inen. = 
14 pro 300 title. ol 
Hermsdorf. 73. des Lorenz Heumann, um 1 See Acker vom ; 

Bauerguthe no: 53. pro 22 kllr. 285 
Hermsdorf, 74. Des Gärtner Michael Milde, um £ Hufe Acker 

vom Bauerguthe no. 53 pre 266 rtlr. 5 
Hermsdorf. 75. Des Kretſchrers Albert Stolz, um das Bauer ; 


guth no. 531, pro 300 tile. 


Mittenwalde. 76. Des Nepnmucen Krauſe, um das Bauergurp 


no. 59., pen 800 Rtlr. 


Bielitz. 77. Kauf des Joſeph Schmolke, um die Gärtnerſtelle no. 
53, pro 180 rilr. Se 
„ Heidan. 78. erreich des Bauerguths no. 72 an en Pisa 
8 1 05 tir. ER 
= 735 eech der Häuslerfele no. 157 an den Sa 2 


2 Bunde DR 250 e oa 


Areva so „Kauf des Franz Rieger, um das Boerse n 


ef 81. des Mathes Wottke, um dat Banergudf 50. 6 8 


pro 400 rt rt, 


padpef. 82, Des Joſeph engeren um die Hlucterſene no. 16 3 


pro 200 til, 


Schmolitz. 83. Des Joſeph Meyer, um bas Zauerguth, m. 15% : 
pro 700 rtir. er, 
Lentſch. 84. des Gaͤrtners Paul Maſche, um die Gärtnerfike no. 5 
2, pro 60 ktlr. 2 
Altewalde. 83. Verreich der Hauslerſtelle no, 96 an den Bor 
RL pro 90 tile. BE 
55 22 Kauf des Joſeph Juͤttner, um die Gärtnefite 155 
no. 96, pro 80 8 
| de ‚8% Des Michael Hiller, um das Bauegitp, 18. 
77. pro ‚609, Allr. = 


95 


i Mae, 


1 


— 


90, 136, 171, 182,188, 195, 199. 206, und Scheuer, no. 3, pro 


— 


BEN 


ET 


2 Manns dorf. 88. Kauf des Johann Hiller, um das Bauerguth no. i 


177 rtlr. 18 ſig. 14 Des Tanwitz, von dem Haus ne. 62., pto 176 a 
rtlr. 20 fig.” 15. Des Anton Groß, um das Haus no, 4., pro 153 rtlr. 


5 17. Des Valentin Folwarczuy, um das Ackerſtück no. 160 pro 66: 


llt. 20 fer. 


2. Des Ignatz Goͤdrich, um das Acketſtück no: 1091, pro 22 rilr. 
lg. 6 dr. b. Des Andreas Kowallik, um das Haus no: 108 und die 
Nieve no. 48% pro 40 rtlr. c: Philipp Kuſch, um das Haus no. 60, 
pro 33. rtlr. 8 ſlg. d Des Valentin Sachnik, um das Haus no. 76., 


pro 6 rtlr. 12 fig e. Des Ignatz Grzonka, um das Haus no. 90., 


pro 24 rtir f. Des Adam Miczwa, um das Haus no. 5 1, pro 4ortlr. 


„Des Ignatz Goͤdrich, über. das Ackerſtück no. 172, pro 24 rtlr. h. 
Des George Kolonko, um den Garten und Scheuer no. 200 pro 34 


kxtlr. i. Des Johann Kolonko, vom Garten nebſt Scheuer no. 202. pro 
20 flle, 24 flg. k. Des George Kolonko, von dem Ackerſtuͤck no. 97.7 


pro 


a 


— 19. — | . 


| pro 32 tif: 1. Des Johann Kolenfo von dem Ackerſtück no; = und 
129 , 32 til. m. Des Franz Pißula, von dem Hauſe no. 28% pro 


34 rtlr. 6 ſlg 107 dr. n. Der Anna Czerwonka von Garten no. 2058 


nebſt Scheuer, pro 40 rtlr. o Des Carl Langer vom Ackerſtüͤck no. 929 
pro 40 le. p. Des Thomas Böhm, vom Acker no. 110 pro 


48 rtlr. -q „Jacob Brilka, um das Haus no. 64% bro 30 rtl. 12 fl. 


r Des 11 5 Chudowski, von dem Ackerſtuͤck no. 58. pro go rtlr. 8. Des 
Jacob Chudowski von dem Ackerſtuͤck no. 61. pro 40 etlr. f 


) Häbelſchwerdt den gfen December 1816. Bei dem Beminto = 


Neu Waltersdorf, Conradswaldau u Rayersdorf, in der Grafſchaft Glatz, 
ſind vom Iſten Juli, bis ult. December 1816. nachfo gende Kluſs gerichtlich 
ausgefertigt, und fundi verreichet worden. 


. Kauf des George Klein, über die Fteihaͤuslerſtelle, Gortenland, 
Grund und Boden des Franz Wolf ſub no. 169 zu Neuwaltersdorf, bodo 


3 2663 ktlr 


, Kauf des Joſeph Teschke, über die Robothhauslerſtelle des Anton 


Rinke zu Neuwaltersdorf ſub no. 142 bro 57 Fils 

3 Kauf des Adalbert Klahr, uͤber die Robothhäuslerſtelle des Jo, 
5 eh, Geiſchke füb no. 142% pro 357 rtlr. 

A4̃. Kauf des Heinrich Weiß, ‚üben: die Feldgärtnerſtelle ider Mut 


ter, und Geſchwiſter ſub no. 133 zu Neuwaltersdorf, pro 2663 rtr. 


u Kauf des Johann Wagner, über die Feldgärtnerſtelle ſeines Bar . 


ters Florian Wagner zu Neuwaltersdorf ſub no. 108., vro 190 rtlr. 


6. Kauf des Joſeph Wagner, über den Aten Theil eines Ackerſtücs 
vom Stuckmann George Seel, aus der Ueberſchaar des Bauer Heinich 8 


5 Wolf, pro 935 tele 
7 Kauf des Joſeph Tauber, der die Bauerftelle ber BitweScral 


ler roh no. 3 zu Conradswaldau, pro 400 File. 


8. Kauf des Joſeph Bartſch, über die Feihäuslerſtelle des Sonn 


Wolf ſub no 106 zu Conradswaldau, pro 68 tir. 


9. Kauf des Franz Turche, Über die Bauerſtelle des Franz Wolf, 


ſub 5 82 zu! Rayersdorf, pro 600 rtlr. 
252 o Kauf des Franz Wolf, über die Freihäuslerſtelle feiner Mutter und 
Gefmifsn fub no. 32 zu Rayersdorf, pro so .zile. 

11: Kauf des Adalbert Gottſchalk, über die, Obermühle nebst Zube⸗ 
hoͤrungen feines Vateis N N N. 8 zu Rayersdorf, pro 


3200 tlr. Fe 
2 vu 


Yin 
1 


28 257 tt. 


2 700. xtlr. 


me 


4 0 Pfrausnitz den aaſten December 1816. Das könig. Stadtgericht 
macht bekannt, daß vom . Juli bis ult, Decemb. a. folgende Kaͤufe 


2 bheſtaͤtiget worden. 


1. Kauf des Liſchler Netzke, um das Kuldiziſche Haus pro 
2. Kauf des Tuchmacher Winkler, um das Vorſt. Volkmannſche Haus 
pro 26. re. 125 N a Er 
3. Kauf des Zuͤchner Nitſchke, umdas Vorſt. vaͤterl. Haus, pro go rtlt. 


4. Etbliche Zuschreibung des Tuchmacher Kuſchiſchen Hauſes, 
auf die 3. Kinder. f 


5. Kauf des Gürtler Stahr, um den Zimmermannſchen Garten, pre 


5. Kauf des Schuhmacher Schmidt, um das Deutſchmannſche ſtädtl. 


2 Haus, pro 1250 rtlr. 


71 


7. Kauf des Seilenſieder Jorg, um das Schmidtſche Haus, pro 
1600 rtir. ee Fee 
8. Kauf des Apoth. Bußzki, um die Väterl. Apotheke, pro 1400 rtl. 
N a 2. Kauf des Kupferſchmidt Aelm, um das Poſthalter Sonnabend⸗ 
ſche Haun. Rt u az 1 
) Beuthen den 21ſten Decemb. 1816. Bei dem Koͤnigl. Ge. 


richt der Ereis⸗ Stadt Beuthen in Oberſchleſien, find in dem Zeitraum 


vom kſten Juli bis ult. Decemb. 1816. nachfolgende Kaͤufe vorgekommen. 
I. Kauf des Schneiders a Zonpowitz, über die 3 Minoriten 


Cloſter⸗ Häufee ſub no. 133,134 und 135, für 280 rtlr. 


2. des Leinwebers Mathes Ikurka, über das vorſtaͤdtſche Haus 
80. 16 ., fuͤr 180 tir, ä 85 5 
3. des Joſeph Eygannek; über das halbe Quart Acker, no, 65 
im großen ſtaͤdtiſchen Felde, für 182 tl. „„ 
7 des Schu mechers Alex Taubitz, uͤber das ſtaͤdtiſche Haus no., 
VVVVVVC 555 
8. der Marlanna verehl, Kubiſchick, über die vorſtaͤdtſche Poſſeſſion 
no. 28., für 100 rtl. . N e 
6. des Leinwebers Johann Chorus, über das ſtädtſche Haus no. 
155. für 84 rtlr⸗ RER 
7. des Lieferanten Simon wi, über dag halbe Quart Acker no. 


N 5: im großen Felde, ‚für 200 xtlr. 


8. des Kaufmann Mos wik, über das halbe Quart Acker no, 6 im 
großen Felde, für 200 tir. 8 


— nenn. 


. e MT | 

Auf Sr. Königt. Majeſtaͤt von Preußen ıc zr. 
aAllergnaͤdigſten Special⸗Befehl. N 

Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. V. 


„„ verkaufen. 


| den 27. Jan „Wag Gerſcht der Stadt 
„Breslau den 7. Jannar 1817, Die Frepſtelle und Erbſchmiede des zu 


5 Vormittags um 10 Uhr anſtehenden peremkoriſchen Subhaſtationstermin auf dem 
phertſchaftl. Schloſſe zu Sacher witz zu erſcheinen ihr Geboth abzugeben und den Zu⸗ 
WE ſchlag zu gewärtigen. RR SITE BEER RE I I 
Dias Adlich Sacherwitzer Ober⸗Kandesgerichts rath Muͤllerſche Gerichtsamt. 
Ri Ras = Eckerkunſt, Zufis, 
Hirſchberg den 20. Januar 181 Bei dem Kiefigen König. Land» und 
Stadtgerichte ſoll das ſub No. 71. hleſelbſt gelegene auf 901 Rihlr. 16 gr. abge⸗ 
ſchaͤtzte zum Nachlaß des Buchbinder Fuchs gehoͤrige Haus in Termino den 29ſten 
Maͤrz d. J. als einzigen Blethungstermim oͤffentlich verkguft werden; 
Goͤrlitz den 1. November 1816. Es ſon das, ohnwelt hiefiger Stadt 
An der Bautzner Straße gelegene Guth Ober ⸗Holtendorf, ſo wie der darzu gehoͤ⸗ 
rige Antheil des ſogenannten Loͤbenſchen Gatchens, wovon erſteres auf 39193 rtl. 
letzteres hingegen auf oz 00 Rihlr. detaxirt worden, im Wege der nothwendigen 
‚ Sub5afatten, in 3 berſchledenen Terminen, oͤffentlich verkauft werden, und da 
der erſte dieſer Termine zum 28. Februar naͤchſt kommenden Jahres feſtgeſetzet wor? 
den, fo werden alle beſitz⸗ und zahlungsſaͤhige Kaufluflige annoch hlerdurch aufs: 
gefordert, zu ſolcher Zelt an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem neuen ee 


— 


7 


2182 
me 


li (egafgu er 


fondets, 


| Ri 482 ) ® | 


ck u , 0d nt as Dreh 


zu eroͤffnen. Bemerkt wird hierbel annoch, daß die Taxen, ſo wledle 


Kaufsbedingungen, auf biefigem Marhpaufe jederzeit zur Einficht, vorgelegt werden 


koͤnnen. 


Juſtizamte 


Das Stadtgericht, 


Breslau den 14. September 1818. Von deim frepperrl. o. Selblitzſchen 
wird die zu Klein Gohlau am Striegauſchen Waſſer gel gene und mlt 


„AOrtrauchgängen verfehene Waſſermäble niit dem Dazu gehörigen Garten , Aeta, 


Wieſen und S 
Schulden halb 
7 Zahlungsfaͤhig 
den 27ſten No 


tags um 9 Uhr u 
a, f. Vormittags u 


krauchholze, welche auf 4870 Rihlr. 24 fgr. gerichtlich tapirt worden, 
er füb haſta geſtellt und feil gebothen. Alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
e werden daher hiermit aufgefordert, ſich in den ieltattonsterwinen 


vember a. c. Vormittags um Uhr, den agſten Januar a. f. Vorit- 


ind beſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine den 31 März 
im 9 Uhr auf dem herrſchaftuchen Schloſſe zu Go Goblau 


entweder in Perfen oder durch genugſam informirte und legitimirte Bevollmach⸗ 


klgte einzufinden, 


ihre Gebothe abzugeben und nach befundener Annehmlich keit des 


Peeiſigeboths zu gewartigen, daß dem Meiſkblehenden⸗ jedoch bagre Zahlunglel⸗ 


ſtenden, die gedachte Wassermühle zu Klein Schlau zugeſchlagen und auf nach 


herige nach Ve 


erlauf de been e aden erer ene munen Gebote 
flectirt werden wird. N 


nicht weiter re 6 N et, 
; 1 ce Bas herrlich v. Seidlitz Gohlauer Gerichtsamt. 
Hels den 12, December 1816. Das König Sfadrgericht fubhaftirt anf den Autres 


wuechrerer Gläubiger in Wege 
i 59 14. gelegene auf 800 Nihlr. 
Bäckerofen befinvff 


halb Kauf⸗ und 
Hhaliſe 
35 
Pohlniſ 


die Gebothe abzugeben, und hat der Meifibietende den Zuschlag und 


der Execution, das alf der Trebniger Gaſſe hieſelbſt unter 
\ gerichtl ch geſchaͤtzte braubetechtigre Schaͤnkhaus, worin ein 
ich, in dem auf deu 3. Maͤrz 1817. anberaumten Termine. Es werden des, 


7 


Zahlungsfähige geladen! gedachten Tages Vormittags unt 0 Hoe 
te Adzuiegtion 


5 58 


& 


Neukirch den 4. December keis. Auf den Ankrag ehe Neal Glau- 


dige 
. diene und die im Eoſeler Kreiſe zu. Roſchdwitz eine viertel Meile von der Oder 13 Meile 
von Coſel und 22 Meile von Nattibor ſub No. so. gelegene der Barbara Klimeck zigehöris 


ee 
SA einigen $ 


und 4 Scheffel 2 Mezen Ackerland gehoren, den 25. Februar 1817: als dem 


e 5 fol. Couk. getbürdigte Freygärtzerſtelle wozu ein Gatten von 58 
Gel Zesminiu kann, dll des unterzeichneten Gerichtsamts, woſelbſt die Taxe täg⸗ 


lich nachgeſehen werden kann, öffentlich an den Meiftbierhenden verkauft werden. Kauflnſtige 
werden hierdurch ‚eingeladen, etwanige unbefgunte Kealprätendenren aber ae le 
; Apyſprüche an die es Grundſtück fpäteftens in Verkaufstermine anzugeben, und geltend in 
muchen widrigenfalls fie damit au den neuen Erwerber präcludirt, und ihnen ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden wi 
2 ad 


5 5 ö 
Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch Neukirch. dack ) Sun, 
Neiffe den 4.1 December 1815. Das Gerchtsamt des Rlktergurpte 
Bauſchwitz Nelſſer Kreiſes ſubhaſtiet das in Bauſchwitz No 4. belegene Jacob 


Michaelſche w 


ute Bauerguth, zu welchem incluſive Wieſe und Garten 68 Scheffel 


10 Metzen Ackerſaat gebören, und welches auf zoo Rthir. 1 fol. 6 d“ gewürdi⸗ 
get worden, in Termino peremterio den 18 März 1817, und lader Beſi⸗ und 


5 Jahlungsfahige ein, gedachten Tages früh ums Uhr auf dem heerſchaftl. Schloſße 


zh Bauſchwltz 
ſchlag an den 


geachtet werden kird. Ds Gerichtsamt des Aitterguthes Baufbmig, 
5 | Nelſſe 


zu erſtheinen, ihr Geboth abzugeben, und zu erwarten, daß der Zus 
Meiſtbiethenden erfolgen, auf fpäter einkommende e 


— 


5 (04830 8 
1 RR Neiſſe den 4. Detember 1816. Das Gerichtsamt des Rittergu hes 
99 5 Bauſchwitz Meiſſer Creiſes ſubhaſtirt das in Bauſchwitz No. 8. belegene Mat haͤus 
Michaelſche wüſte Bauerguth, zu welchem 74 Schfl. 10 Metzen Ausſaat gehören, 
und auf 138 Nthfr. 2 fgl. 6 d' abgeſchaͤtz worden, in Terminv den 19. Marz 1817. 
und ladet Beſitz und Zahlungsfähige ein, gedachten Tages fruͤh g Uhr quf dem 
herrſchaftlichen Schloße in Bauſchwitzzu erſcheinen, ihr Geboih abzugeben und zu 
F „erwarten daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen und auf ſpäter fin 
gehende ee ee werden wird. e 


Jas Gerichtsamt des Ritterguthes Bauſchſoiz⸗ 


. -Citafio Credito rum. 0 are, i 
Grüß au den erſten Novber 1816. Von dem Koͤnigl, Gericht der de 
maligen Grüßauer Stiftsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen: ; 
des geweſenen Bauer und Getreidehaͤndler Goititeb Meyer zu Alt» Reichenau Bol⸗ = 
kenhayn Landeshutſchen Creiſes, worüber Concurſus auf Antrag der Gläubiger = 
n, hierdurch vorgeladen, in dem 
8 um 9 Uhctrt 
ßige Bevollmächtigte an 
melden und zi erweſſen, 
dem abzufaſſenden Prioritätsurtel, i 
die Maſſe praͤ⸗ 


43 
1 
8 


hauen Sniftägkter . 


m) 
3 


n Dar 
bothe⸗ 
andern 


her alle diejenigen, weiche an das oben verlohren gegangene Original⸗Inſtru⸗ 
ment als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand oder fonſtige Brlefsinnhaber er 
quocunque juris capite Anfprüche zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert: 
dſeſe ihre Anſpruͤche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin 
auf den S. März 1817 Vormittags um 10 Uhr bor dem Koͤnigl. Preuß Ober⸗ 
3 KLandesgerſchts⸗Affeſſor Heren Madihn auf dem hieſiegen Ober ⸗Landesgerichts⸗ 
Hhauſe entweder in Perſon oder durch genug ſam inſormirte und legitimirte Manz 
dialarſen, wozu den Intereſſenten bei eiwg ermapgelnder Bekanntſchaft die Regie 
E 1 7 0 2 53 ＋5 8 10 8 SE 


1 
37% 


* 4) @ 


rungs⸗ Aſſeſſoren Scholz, Muͤller und Juſtizcommiſſarlus Koblitz vorgeſchlagen 
werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, ad Protocollum anzumelden und 
zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewärkigen, außenbleibenden Falls 
wer den ſie aber mit ihren Anſpruͤch en an das in Rede ſtehende verlohren gegangen⸗ 
ne Original⸗Inſtrument präcludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen aufs 
etlegt, das verlohren gegangene diesfaͤllige Iyſtrument amortiſirt, und den Erben 
des letzten Eigenthuͤmers Ehelſtian Daniel Kuh eln neues Inſtrument ſtatt des der⸗ 
lohren gegangenen ausgefertiget wer den. SE SEE 
3 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
) Breslau den 10. December 1816. Von Seiten des unterzelchnelen Koͤ⸗ 
nigl. Oberlandesgericht wird auf den Antrag des Offiell fisci der Cantoniſt Joſeph 
KNlaähr aus Olbersdorf welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſelt⸗ 
dem bei den Canton⸗Reoſſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwor⸗ 
tungehlerüber ein Termin auf den 24. April 1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Oberlandesgerichts⸗Auscultator Krauſe anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
hleſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
micht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ichriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn 
als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und anf 
‚Sonfiöcation feines gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens g 
um Beſten des ee BE N 
5 KRaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten g. 
= = Pam den 10 December 1. 16. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ . 
nigl. Oberlandesgericht wird auf den Antrag des Officil fisch der Cantoniſt Franz 
Jaoſeph Schwarzbach aus Gies manns dorf welcher ſich bor mehrern Fahren. deim⸗ 
Aich entfernt, und ſeitdem Bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zür Nack. 
kehr binnen 3 Monaten in dle Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
do zu ſeiner Verantwortung hieriberein Termin auf den 25. April 181% Vormit⸗ 
tags. 10 Uhr vor dem Oberlandesgerichts Aucultator Zauflidg anberaume.wor- . jt 


den, zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 


klagter in dteſen Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens schriftlich ſich mel⸗ 
den; ſo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs dienſt zu entliehen Ausgetre⸗ 
zien berfabien und auf Eonfiscasion ſeines gegenwartigen als auch künftig hm 
eiwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiſel erkannt werden, BETT 
„, Noetol Preuß: Oberlandes gericht von Schleſſen. KR 
Breslau den 10 Decber. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober ⸗ 
landesgerichts wird nuf den Antrag bes Officii ftsct der Cantoniſt Franz Krauſe 
aus Olbersdorf welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei 
den Canton⸗Reviſfonen nicht geſtellt hat zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Könſgl. 
Pk. bande hier durch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortun hierüber ein Termin 
auf dena. April 1817 Vormittags um ohr vor demOberlande gerichts⸗Auscultator 
Täuffing anberaumt worden, zu ſelbigem auf das Hiefige Oberlandesgerichtshaus 
vorgeladen. Sollte Betlagter in dieſen Termine nicht erſcheinen, auch nicht wer 
nigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs⸗ 
Hienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeſnes gegenwaͤr⸗ 


1 1 


8 RE 
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Agen als auch Fünftig ihm etwa znfallenden Vermögens zum Beſten des Flſeler⸗ x 
kannt werden. koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten. g.) 
) Breslau den 10 Debr. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Kön ge 
Oberlandesgericht wird auf den Antrag des Offieil ffsci der Anton Lochter qus Gies 
rige walde welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeltdem beiden 
Cänton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in die Köͤ⸗ . 
not Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hier? 
uͤber ein Termin auf den 29. April 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Oberlan⸗ 
desgerichts Austultator Weber anberaumt worden, zu ſelblgem auf das hieſige 
Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſen Termine nicht er 
ſcheinen auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich meiden; fo wird gegen ihn als einen, 
um ſich dem Kriegsdfenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscatl⸗ 
on ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum 
Beſten des Flsct erkannt werden. ES ag 
= Rönigl, Preuß. Oberkandesgericht von Schleſſen. 8) 
Breslau den 12 September 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 2 
Hoſpital Eandgäteramite, wird bierdürch dekannt gemacht, daß nach Anzelge der 
Thomas ſchen Erben, das fur ihren Erblaßer, dem verſtordenen Erbſcholzen Johann 
Heinrich Thomas zu Kammendorfausgefertigte Hypothequeninſſrumenk: namlich: 
eine Hypothequen⸗Recognition d. d. Nieder⸗Stephansdorf den ı3tem September 
1785. über die auf der dem Hans Ehriſſoph Vatentin modo dem Johann Goktlies 


Thomas ſub No. 6, zu Kammendorf zugehörigen Freyſtelle eingettagenen 125 Th, 
Schleſiſch perlohren gegangen feyn. fol, und if auf geſchehenen Antrag deſſen Auf⸗ 
geboth verfügt worden. Es werden daher Diejenigen, welche an diefem Faſtru⸗ 
mente, als Sigenihumer, Leſſtonarten, Pfand oder fonts Sobene Eigenrhumds 
Anſprüche zu haben vereinen hiermit öffentlich aufgefordert, ſich fpärefte en : 
auf den 12, Mär; 1817. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termino peremto⸗ 
rio et präcküſorldim Amte auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Commiflario, Herrn 
Juſtizcommiffario und Aſſe for Gruͤtzner entweder petfönlich oder durch enen gehs⸗ 


Fig legitimitten Mandatarium zu erſcheinen, das Sriginal⸗Inſtrument zur Stelle 


zu bringen, ſich zum Tefig gehörig auszuweſſen und ihre Anſprüche anz zeigen, 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß das oben beſchriebene Original⸗ 
Inſtrument für amorkifirt und ungültig erklart, fie mit ihren ztwannigen An⸗ 
ſprüchen an die demeldete Nealltät für immer praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewi⸗ 


ges Stlüſchweigen auferlegt und die Poſt per 125 Thl, ſchleſiſch in dem Hypothe⸗ a 18 


* 


quenbuche wird geloͤſcht werden. ; ER 
SE Ex, Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landgüteram. 
Breslau den 4. Januar 1817, Nachdem auf den Antrag der Wittwe 
und Vormundſchaft der minorennen Kinder der erbſchaſtliche Liguldationsvroſeß 
uber den Nachlaß des verſtordenen Oder Amtmann u d Erbſcholtiſey eſtsers 
Carl Ehrenfrted Foͤrſter zu Krampitz eroͤffnet und ein Liquldationstermin auf den 
29, April c Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſſarlo, Hekin Jaſtigcommiſſa⸗ 
rio und Aſſeſſor Grützner angeſetzt worden, fo werden alle diejenigen, welche ann 
befagtem Nachlaß Fordetungen zu haben glauben, zu dieſem Termine hlerdurch 
vorgeladen und aufgefordert ihre Forderungen anzumelden etwanige Briefſchaften 
und fonflige Beweismittel mit zur Stelle zn bringen und keſp. anzuzeigen. Wer 
— 2 — 4 5 > 2 3 An er) 
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ndiefem Termine ausbleibt und feine Anfprüche bis dahin nicht anmeldet har zt 
‚gewärtigen daß er aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſei⸗ 
Je Sorbetüngen nur an dasjenige, was nach Befeledigung der ſich meldenden 


1 EB nn Maſſe noch übrig bleiben möchte verwleſen werden ſoll. Uebri⸗ 


Lens wird hier noch bemerkt, daß die Foͤrſterſche Actlomaſſe, nach dem Inbeneg⸗ 
So incl, des Tax werthes des Erbſcholtiſey⸗Gutes 17890. Rthir. 12 öl. 1835: 8% 
Cour betragt. Stadt Hoſpital⸗Landguͤthergerichtsamt. 
Slebeneichen bey Löwenberg den 4, Januar 1817. Zur Lieitation des 
zun Nachlaß des verſtorbenen Johann Gottlob Vogt zu Radmoöhns ' dif gehörigen 
Küf 30 Rthlr. taxitten Hauſes iſt ein Termin auf den 1. März d. J. Vormittags 
79 o Uhr and raume, worden, wozu Biethungs lustige in hiefiger Canzley zu er⸗ 
ſcheinen eingeladen werden. ö 
H parchwitz den 7. Januar 1817. Das graͤfl. v. Noſtitz Mählradlitzer Ges 
kichtsamt ladet auf den Antrag der Marie Roſine berehlichte Kern geb. Tſchaͤge und 
der Marie Eliſabeth verehlichte Mühmel geb. Ni⸗dergeſleß, deren Ehemaͤnner, 
namentlich den Landwehrmann Johann (ottlob Kern vom 7. ſchleſiſchen Lan diwehr⸗ 
Regi ment und den Soldat Johann Heinrich Mühmel des vormaligen Treuenfels⸗ 
f ſchen Regiments, von welchem erſtern feit feinem Ausmarſch aus Breslau und 
der Bataille bei Jena, vom dem letztern aber ſeitdem er im Jahr 1813. In das La⸗ 
Jareth nach Schnau und von da nach Prag gebracht worden, keine Nachricht zu 
- erhalten geweſen; vielmehr ſeltdem gaͤnzlich verſchollen find, bierdurch öffentlich 
Vor, ſich innerhalb 3 Monat und ſpäteſtens in Termino peremtorio den 29. April 
D. J. Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtttiarit all⸗ N 
hier in Parchwiß Derfänlich einzuſinden, oder doch von ihrem Leben und Aufenthalt 
Pocheicht zu geben und ſodann das weitere, im Fall ihres Ausbleldens über zu 
gewärtigen, daß ſte für tot erklaͤret, und den klagenden Ehefrauen die anderweite 
e e „„ de 
Slogan den taten November 816. Von Seiten des graßich v. Schla⸗ 
Frendorf Koltziger Juflisamts wird hiermit bel nnt gemacht, Beh Wen den Nach⸗ 
laß des werſtorbenen Waſſermuͤllers Johann Friedrich Sauer zu Grunwald, wel⸗ 
= 8 05 daſeksſt belegegen Waſſermöhle nebft Vieh und WirthſchaftsInventario 
nd in unbedeutenden Mobilten beſteht, auf den Antrag des Beneficiaferben der 
köſchaftliche Liquldationsprozeß dato eröffnet und Terminus lquldattonts et vert⸗ 
cationis auf den zten März 4817. Vofmlttags um 9 Uhr in dem berrſcha'tlichen 
Schloſſe zu Koltzig angeſetzt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche 
Nan dieſen Nachlaß Anſpruͤche haben, hierdurch aufgefordert, dieſelden in dem ge⸗ 
dachten Termine entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte 
‚gebührend anzumelden und durch Production der darüber ſprechenden Inſttumente 
oder Angabe der ſonſtigen Bewelsmlitel zn bescheinigen. Diejenigen aber, welche 
In dem angefegcen Termine ungehorſam ausbleiben ſollten, haben zu gewaͤrtſgen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte an die Nachlaßmaſſe verluftig erklart und 
mit ihren Forderungen an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Befrie⸗ 
bigung der ſich meldenden Ereditoren von der Maſſe noch übrig bleiben möchte: 
RE x Das gräflch v. Schl brendorf Kolgiger Juſtizamt. 
Liegnitz den aten December 1816. Es werden hiermit alle diejenigen 
Anekannten Eigenthuͤmer, Ceſſionarſen, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefs Inhaber 
' a. 


2” 
a 


* 


potheken⸗ Inſtrumenten d. d. 2c 
gend einiges Recht und Anſpräche 
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eee in Ermangelung 


geſtalt vorgeladen, daß 
Termine, den 17. Ju 


allhier zu me 


e hierſelbſt in 


5 ihren diesfaͤlligen Anſpruͤch 


lsdann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, zu begnügen 


Koͤnigt Preuß. Stadtgericht. 


mit an die Maſſe praͤtludirt werden ſollen. 
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Stitaufte, Copulirte und Gegarbene vom 28. bis 37. Jan. 181 


ERBEN - Setaufte. 8 ; 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Schneiders Johann Heinrich Rubbert S. Johann 
i Friedrich Otto. Des B. und Schuhmachers Carl Ludwig Zechels S. Carl 
Ludwig Friedrich. Des B. und Hrerlugers Feledrich Roßmann T. Maria 
Louise Chriſtlane. Des Mitgliedes der edlen Buch bruckerkunſt Herrn Heinrich 
„Gottlieb Grahmann T. Marta Roſalia Emille⸗ Des Schlrrmelſters beym 
hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Poſtamte Herrn Johann Granike T. Henriette Eleonore 
Acmallſa. Des academiſchen Sprachlehrers Herrn Carl Gottlieb Thiemann S. 
ee ee 
Inu Maria Magdalena. Des B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Paterke S. Joh. 
Friedrich Eduard. Des B. und Diſchlers Ehriſtian Friedrich Voölcker S 
Willhelm kudwig. Des B und Bäckers Johann Gotthardt Haaſe T. Marla 
Pauline Ehriſttaue⸗ Des B. und Drechslers Johann Ktamer Zwillingsſoͤhne 
Ferdinand eadwig und Wilhelm Alexander. Des B. und Tiſchlers Johann 
SGBottf ied Faber S. Johanm Friedrich Robert er „ 
Bey des wangen reform Gemeinde: Des B. und Suchblnders ahriſian Jos 15 
Aach Wözenles des en BAHT e deen „ 
1 =. 8 2 8 ee x ger Eee ae e i re. te 2 = & 333 . 1 
Jun St. Elſabeih Der B. und Krambäudler Chriflan: Bohn mit Fran Johanna m 
Eliſabeth geb. Puſch verwit, Friedrich. Der B. und Weinbrenner Carl Gott⸗ 
= Taͤubner mit Frau Eprifitane Eleonore geb. Ungebauer verehl. geweſene 
dei JJ 
Jur. Johanne Eleonore Baumgart. Der B. und Bllohauer Joſtph Stumpf 
zer mit Igfr. Roſine Schwartz. der Königl. Hoferichteramts Seeretalt 5 
Herr Johann Eduard: Brier mit Joſt. Johanne Wilhelmine Antonie Kirſch. 
J)ßßFC%CCCCCCCCC fe 
JVVVWVVVVVV alt 59 I. Dre of 
...eantensHerin JG, Sammel Benjamin Herrlüng Ehefrau Frlederlke toren " 
er tine geb, tern, alt 34 . JJ N 


zu St. Mara Magdalena Der B. Kauf und Handelsmann Hrer Joh, Arien: 
drich Wilhelm Baldowsky⸗ alt 38 J. 6 M. Des Koͤnlgl. academiſchen 
Malers Herrn Gottfried Anguſf Thilo S. Carl Eduard, alt 4 M 19 . 
Haan Non und Hand demannes Heren Ern Wh im Beben Ehen 
„ran Moſtne Eleonote geb, Schmidt, alt 39 J. i 
Beh ber edangel, reform. Gemeinde, Des B. und Schubmachers Carl gef. 
ile Ohefean Auge Koln arb: Lale, elt e Me 
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„ EU ee ee: 
9) Bresfau den24. Januar 1817. Von Seiten des Königl. Juſtfzamtes zu 
St. Vincenz wird die zum Nachlaß des Gottlier Paffke gehörige ſub No. zu Graͤb⸗ 
ſchen Brestauer Ereiſſes belegene und ortsgerichtlich auf 300 Rth Cour. gewuͤrdig⸗ 
te Gar enerſtelle auf den Antrag der Wittwe und Vormundſchaft des veiftorbener 
Besitzers Thelungs halber hiermit freiwillig ſubhaſtirt und oͤffentlich feil gebothen. 
Es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfah tee hiermit eingeladen, in dem dieſer⸗ 
= hald pexemtoriſch auf den 5 pril c. angeſetz en Bletungstermine Vormittags 10 
Uhr in hieſiger Amtscanzley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗ a: 
modalttäten zu vernehmen, duranf ihr Geboth zu thun, und demnaͤchſt zu gewar⸗ 
\ tigen, dat dem Meiftbierenden beſagte Stelle. unter Einwilligung der Erben zuge⸗ 
> ſchlagen, auf nachherige Gedothe aber nicht weiter geachtet werden wird, Die 
a daruͤber aufgenommene Taxe kann ſowohl bei den Gerichten in Graͤbſchen, als 
auch in hieſiger Amtscanzley eingeſehen werden. SE ee 


f N. ee 


Zn vermiethen. 


24 „ Sa bermiethen iR eine Wohnung von 4 Plecen am eine file 

Familie auf einer der geiegennen Straßen. Das Nähere beym Hrn, Agent Poh! 

No. 206. neben der großen Landſcho t. 
AZBZBlau verpachten. 
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Sagan den 22, Januar 1817 Die hier am Bober befegene herzogliche 
Oberſchtoßmüble don 6 Mahlzangen; ſell aufs nach emander folgende Fahre, vom 
letzten Juny d IJ bis dahin 1823: den 31. Maͤrz d. J früh um so Uhr von uns a 
unter Vorbehalt höherer Gepehmigung, an den Meiſtbisthenden verpachtet werden; 
‚zu. welchem Termine wir gautlonstähige und ſachverſtaͤndige Pachtluſtige hierdurch 

eingeladen, mit dem Bemer ken wie die Pachtbedin zungen auf unſerer Meziſteatur 
zur Slüſicht bereit find, auch im Termine bekaunt gemacht werden ſolfennnn. 

RAR Herzogl, Saganſche Rert Kammer. S 

. DOitationes Edictales V 

5 Schmiedeberg den aten Ortober 1876 Von dem Koͤnigl. Land: und 
Stadtgericht zu Schmiedeberg wied auf den Antrag der Gottlied Pohlſchen Erben 
der W Bruder derſelden, der Landwehr⸗Soldat Emanuel Gotttted Pohl 
don Haſelbach, welcher im Jahre 1813. bey dem Landwehr Infanterieregiment 

R ‚Bolfenhapn Landeshutſchen Ereiſes gedient und den Feldzug vom Jahre 1813. mit⸗ 

8 gemacht, und auf dem Ruͤckmarſche aus Sach ſen bey Gruͤnberg . ſeyn en 
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Liegt den November 1816. Es it das-Duplieat eines um das 
ub Nis it. in hiehaer Stadt belegene Haus zwifchen der verehel Raths keller⸗ 
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em ernannten Deputato, Herrn Juſtizrach Sucker anberoumt und fordern Alle = 
dieſenigen, weisbe an dieſe Poll und I ge 
haben 


DEN 


fgptuch zu ſiehen follte „werden hierdurch vorgeſuden' daß ſie ſich z Anmeldung und 
Beſcheinigung inter: Aaſprüche angedachte Inſrüment und Capient Tpdrenine in 
dem auf den 1. April 187 Voͤrmütags um ar Uhr vor dem Depntake, Lande 
und Stadtgerichts Aſſeſſor Fadrictus, angeſetzten Termitze entweder in Perſon 
oder durch zuläßige binreſchend infermirte und mit Vollmacht verſehege Man⸗ 
dataxrien aus der Zahl der bleſigen Juſtizcommiſſarien auf hieſigem Lind? und 
Stadtgericht ſilltren, außenbſelbenden Falls gewäctigen ſollen, daß fie mit 
ihren Reolagſpruͤchen an die odgenannte Pypoth que und Inſirument e 
Dit, das Inſtrument ſelbſt küc amortiſirt erklärt und ſonachſt die Löſchung des 
Espitals ‚anf dem Grund des als dem ergehend en Präcluſtons⸗Erkenntniſfes Im 
Hypothequenbuch werden wirdo g.) 88898 
e Koͤnigl. Preuß Land und Stadtrat: 
e © ar | Gh: den 1. November 1826 Ueber die Kaufgelder der George 8 
Friedrich Lvokeſchen Weinbergsgärtnernahrung zu Kattiau If den 29. November 
1814 der Liquidations⸗Prozetz eröffnet wor zen. in Bezugnahme auf die Allerhöch⸗ 
fan Verfügungen wegen Aufhehung des Suſpenſſons⸗Ediels, werden hiermit ſamamt⸗ 
RS 35 liche 
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iche Milttalrperſonen ad Terminum den 3. Marz 1812, Vormittags 10 Uhr in 
Die Gerichtsſtude nach Cakolach unter der Androhung borgelgden, daß bey ihrem 
. „Atsbleicen, ihnen ein ewiges Stillſchweigen Hinſichts ihrer Forderungen an dag 
Srundſſück und deſſen Kaufgelder durch die Präciuſſon aufgeletzt werden wird. 
S Hürſtenthumsgericht Carolut h. Seeliger. 
2 Carolath den . November 1846. Ueber die Kaufgelder der JoſephKo⸗ 
ſchelſchen Bauerbahrung zu Kurtlau iſt den 1o Juli 1816. der Liguldattons⸗Pro⸗ 
„deb ekoͤffnet worden. In Bezug auf die Allerhöchſten Verfügungen wegen Aufhe⸗ 
bung des Suſpenſtons⸗Ediets, werden hiemit fänmtiihe Melltairperſonen ad Ter⸗ 
runden 3. März 1817. Vormittags 8 Uhr in die Gerichtsſtube nach Carolath 
beter der Andiohung vorgeladen, daß bey ihrem Ausbleiben ihnen ein ewiges Still⸗ 
fchiceigen Hinſichts ihter Forderungen an das Grunsoſtuͤck und deſſen Kaufgelder 


— 


durch die Präcluſſon aufgelegt werden oll. 
Kcrolatiſches Fuͤrſtenthumsgerlcht. Seeliger. 
Ca rolath den 1. November 1816, In dem am 1. Marz 1815. uber dle 
Kauüfgelder der Chriſtlan Relchſchen Dreſchgaͤttuernahrung zu Kuttlau eroͤffneten 
FElquidations; Prozeß, werden in Bezug uf die Allerhoͤchſten Ver uͤgungen wegen 
Aufhebung des Sultans ehe ſaͤmmtliche an beſagte Maſſe Anpruch haben⸗ 
de unbekannte Militairperfonen ad Terminum den 3. März 1817. Vormittags 8 
Ale in die Gerichtsſtube nach Catoiarb unter der Androhung vorgeladen, daß bey 
bbrem Ausbleiben ionen, Hinſichts ihrer Forderungen ein ewigen Stillſchwe gen 
Durch die Präcluſton aufgelegt werden wird ERBE (C00 
— Wùdas Larolgebſche Fuͤcſtenthumsgericht. Seeliger. % 
Caro lat h den 1. November 1816. Nachdem durch die Allerhoͤchſte Cr 
binets⸗Oldre de Dalo Berlin den 20. Mäkz die Verordnung vom 3% Juli 1812. 
die Suſoenſten der das Militaſr ang hen e Prozeſſe betreffend, autgehoten worden, 
ee RN zu Weriflestion der im Waſſermüller Anton Leſchiaskiſchen Liquid 
tions Prezeſſe zu Sudan unterm 2, Aptil dieſes Jahtes publcghtionem Präctuſo⸗ 
kla, und zur Licutdatlog und Verification der Forderungen e e 
enen einen Lerwan auf den 3, März 1817 Vormittags: Uhr anber dum Die 
ede eln Unbekannten Militaitperfonen werden daher zue Anbringung und Rechts 
fer tiachg er ihter Anſprüche au die Keſchinskiſche Meſſe, über weiche den sten 
Jans der L qudatto ns“ Prozeſſcrroͤfftet werden müſſen, zu gedach en Turms 
ro Hordaschieſige Jürſtenthöms gericht Unzer den Watnung vorgeladen, daß hey 


nr. Ahrem Ausbletben ſte von der gegenwärtigen Maſſe praceudirt, und nen gowo ! 
gegen die jetzigen Beſitzer der keſchinshſchen Mühle, als uud gegen die äbrigen 
Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt. werden fol „„ 

9 Das Csrelathiſche Fürſtenthumsger icht. Seelieger. 


Carolath den 1 October 1816 Nachdem das Allerhoͤchſte Su peuſtons⸗ 
Ebdtet, betreffend die das Melttair angelende Broceſſe bom 30. Juli 182 curch 
die hoͤchſte Cabinets Ordre vom 20, März e. wiederum aufgehoben wor en fo wer⸗ 
den die etwanigen undekannten Militairgſänbiger des Kutſcher und Schiffes Jo⸗ 
bann Cxiſtian Richter zu Carolath hierdurch vorgeladen, in dem zur Anbringung 
und Recht ertigung aller ihrer Forderungen, auf den 3 Marz 187. Vormittags 
II Uhr ongeſetzten Termine vor dem 5 5 Fü ſtenthumsgerichte in Perſon oder 
ber Mandatorium zu erſcheinen, aus bleibenden Falls aber haben ſie zu Re 
FR > SEI — 5 N 5 —.— x da 


1 


Felder der Richterſchen Nahrung, über welche per Heeretum dom o. 


Michter und den eiwanigen Ueberreſt der Kaufgelder vorbehalten bleiben ollen. 
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einen Dugaten Belohnung:: 88 
5 *) Glogau den 9, Jauuar 1817 Der zu Milltſch verſtorbene Hans Frie⸗ 


N drich von Wieſe, bat im ſein em anterm 26: Ditober 872. pubſtelrten Teſta⸗ 
©, mente dem Aelteſten der v. Wieſeſchen Familte aus dem Haufe e iſers⸗ 
SEEN ee ; a 
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malen beh. Hopnau, welche von Beiberfeitigen. Eitere , altadiſcher Ankunft if, 


lung der Verlöfenfebsftunrer, den Erben hiermit “öffentlich: bekannt gemacht, 
um ihre ztwannigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar 
lan ſtens binnen 3 Monaten; anzuzeigen und gelt nö zu machen, widrigenfals 
nach Ablant dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich dle etwan gen Erbfoofts⸗ 


Gläubiger an jeden Ext en nur nach Verhältniß feines. Erthehs halten koͤnne. 
e, Konig. Gerich der ehemaligen Grüner Stiſtsgüter 
, Mittelwalde den goſten November 1816. Von dem gräffich v. Alt⸗ 
Haunſchen Jufuzarmte wird hierdurch Schulden Halder die ſud Mio, 13. des Hypo⸗ = 
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I % — = 2 . x 1 
Ahekenkuchs zu Wölfelsdorf belegene, zu dem Nachle fee verſtorbenen Bauers 
dee ee auf 504 Rihür dortgerichtlich abgeſchätzte robothſame Baue rſtelke 
ut der Bekanntmachung ſudhoſtiret, daßz die Bieſhungstermine auf den zo ſten De⸗ 
sender ace, den agſten fanuar, perennorie ader auf den 27ſten Februar 817. 
gaanbei aumt worden, in welchen ſich, beſon ders ader im letzten Terunne, deſitz⸗ und 
5 a an der Gerichtsſtelle zu Wölfelsdorf Vormittags um 
1 9 Uhr einfuden und des Zuſchlags unter Einwilligung der Glaͤubiger und E ben 
geyens baare Zahlung in guionariteber Friſt, ohne auf ſpäter eingehende Gedothe 
Rüͤckſicht zu n hmen, gewärttner ſein to nen. Nacd der Abſicht der Erben ſell auch 
ein binter dem Berge an der Woͤlfelsgrunder Grenze belegener Fleck Erdboden, der 
au 26 Athlr. Couk, geſchätzt worden, noch beſonders verfanft werden, wenn ſich 
- Licitanien; finden folten- Zugleich werden auf der letzten peremtoriſchen Termim 
2 auch die etwa noch vorhandenen undekannten SHäiubidir des Velih zur Anmeldung 
und Nachweiſung ihrer Forderungen mit dem Bedeuten vorgelgde , daß ſie dev 
N brem Aaſfendle ben unter Auferlegung ein s immerwährenden Ste üſchweigens von 


7 


der Ma ſſe wer den präcludſtt werben. „Volkmer, Jui. 


Schweidultz den igten Novembet 1816, Von dem keieſigen Königl. 
ü Land⸗ und Stadtgericht und Termini licitationis zum offentlichen Verkauf des ſub 
phaſta geſtelltenzauf 889 Nihil. tapirten und auf der Grundſeite Leuckhmannsdotrf ſub 
Nieb. 43. belegenen Joſeph Urdanſchen Banergütes auf den Toten Detemder c. a., 
den guten Januar und peremtorte auf den zöſten Februar a f anberaumt worden 
weshalb Kauſtaſtige vorgeldden werden ſich in dielen Terminen, vorzüg ich aber 
In dein letztern, Borasitiags: um 10 Uhr auf hieſtgem Rathhallſe zu Abgabe ihrer f 
Gebothe fund Schlüßſung des Kaufs eln ufinden, indem fnäterhin kein ander weltiges 
Geboth angenommen werden ſoll. Zagleich werden die etwapigen undekaunten 
Gläubiger Jes verſtorbenen Joeph Uran za dein auf den gen fers, Af ans 
beraumten veremtoriſchen Dermin zu Eigindation und Berſſtelrüng ibrer Forberun en 
gen an die Maffetsbipäng praͤcluſt bier mit vorgeladen 
Stettin den 23, Januor 1817. Nochdem die gewoͤhallchen Biere, auch 
unſer Herbſtbter, ſchon Fir 6 Wochen in den Vreden geſteigert worden, ſehen wir 
uns nothgedruf gen des dem tſten Januar an, auch von unſerm weiß Doppel⸗ ; 
bier zu than, dle Tonne deſſelben, deren Preiß bisher 1 Mthle Cour! mit Ge⸗ 
N faͤß war, nun auf 20 Rthl. Cour. mit Gefaͤß zu ſetzon⸗ Indem der Witzen als 
unſer Haupt Material, nunmehr als das Doppeſee gegen die vorigen Jahre — 
der Hopfen aber nun dreymal kheuxrer, er g dt ſonſt 16 gr, nun 2 Nihl. Ceur. den 
Scheffel, der Durchſchnat⸗ Preiß des Waitz n war la den letzten Jahren 2 — 2x? 
Rihlr — vun aſt er 8 Nihir Cour. pro Scheffel, o wurden wir mit der maͤßigen 
Steigerung von 2 Rthlr. 3 gr. Cour pro Tonne Doppelbler nicht beſteh en können, 
wenn wir ulcht den woblfeilen Preiß unſrer alten Vor rache zur Hülfe, und den 
daraus hervorge henden Vortheil olſo nicht uns, ſondern unſern Conſumenten zu x 
gute rechn ten- Es And alſo unſere jetzigen reiße der feinen Biere: weiß Doppel- ; 
bier incl. Geſaͤß 20 Rih, pro Tonnez draun Doppeldier igel. Gefaͤß 16 Rih 16 r. 
5 i 2 der i 
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Beh en 


Her alte Preiß; Herbſt⸗Bler inch Gefäß. 11 Rthl. 16 ge., der alte reiß weig - 

Doppeibte: in Bauteilen 6 Rihl. Cour. incl. Deutellen und Korken; braun der . 

a 3 Rihlr. Gut, DE Se und Korken. f N 

— ee 3 A RRr UND MN, aller Hoch ach ung „ 

FR en M Deigemanäg erde 

. e Gbnchtlich de bnd eg 
5 Greiffenſtein. den 31. December 1816. Beim Keicegräfl + 
Schaffgotſch Greiffenuſt iner Gerichtsamte find vom ıflen July bis uff. De⸗ 

cember 186 nachſtehende Käufe zur Verreichung gekommen und Fundi tra⸗ : 

dirt worden 1 Gottlob Schoizens Bausrgufh in Bic pro ooo rchl 


ei 2. Gottfried Wünſcheng Haus i in Birkicht, pro 64 rthl. e g 5 
3 Gottlieb Anders Haus in Hayne, pro 213 rthl. e 
43᷑. Benjamins Zenders Haus in Kunzendorff, pro 2800 rthlt. 4 ER 


11 
150 


5: Ehtenfried Richters Haus in Egelsdorff, pro oo ſethl. 
5. Gottlieb Gläſers Bauerguth in. Egeisdorff, pro 2200 rtht. af 
21. Gottlob Hubrifehe Haus in Muͤhlſeifen pro e HAFT et SE 
8 Siegmund Fiſchers Haus in Egelsdorff, pro 908 . 
9 Siegmund Fiſchers Boden kauf in Egelsdorff, pro 200 u 
160 Joſeph Gläfers Haus in Ullerödorif, pro 50 vthl. 

11. Gottlieb Rothens Haus in Egelsdorff, pro 220 ee EHE 
‘28, Gottfried Soͤhneis Bodenkauf in wech ze 100: ente, . 
13. Eben deffeiben‘ Bodenkauf, pro sorgt. 2 
4 Eben deſſelben in Sim li, pro 350 rtht. 
15, Gottfried Scholzens Haus in ee pro 300 erh.“ 

16 Gottlieb Engmannſchen Lodenkauf ! in Regensberg, pro 100 2 5 
7. Gottlob Schüͤtzens Haus in Ullersdorf, pro 30 rthl. 
158 Gottlieb Matzigſchen Bleiche in Steine, pro 9ooerthl. 
109 Gottlieb Muͤllers Garten in Keobsdorff, Pub gg rtl! 
20 Gottlieb Wagenknechts Bauerguth i in Rabiſchau, pro 1000 ah , 
21. Gottfried Bartſchens Lodenkauf i in Steine, pro 100 xthl. 
22 Gottfried Roͤslers Haus in Hernsdorff, pro 1063 kihl. 
23. Gottlieb Feiſtens Bauerguth in Gaͤhren, pro 4268 hl. 
24, Gottlieb Grims Bodenkauf in Steine, pro 100 eth. 5 
25. Siegmund Dreslers Steinbruch i in Regensberg, pro 200 rthl, 
2856. Gottlieb Schwoͤdlers Haus in Finsberg, pro 664 tthl 
227 Ehrenfried Kettelmannſche Hansi in Rabifhau, pro 180 159 5 
5 a ARE Neumannſche Haus in e u 60 en FE 
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